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Präsident Dvumer gestorben .

Im Lause der Nacht ist der Präsident der französischen Republik seinen Verletzungen erlegen .
Der Dreizehnte .

B. Paris , 7. Mai . lEigener Drahtbericht der Badischen Presse .) Der Präsident der Republik , PaulDoume r , ist heute um 4.37 Uhr früh den Verletzungen , die er bei dem gestrigen Attentat erlitten hat , erlegen . Um2.30 Uhr morgens hat der Todeskamps begonnen , nachdem schon um 1 Uhr morgens eine Verschlechterung eingetreten war ,die den Eintritt des Todes als unmittelbar bevorstehend anzeigte . Gestern um 23 Uhr hatte Doumer zum letzten Mal das
Bewuhtsein erlangt . Zm Sterbezimmer befanden sich die Gattin Doumers und seine beiden Töchter , sowie T a r d i e u mitden meisten Mitgliedern der Regierung , die die ganze Nacht über in einem Nebenzimmer gewacht hatten . Der Leichnamwurde im ersten Morgengrauen mittels eines Krankenwagens aus dem Krankenhaus ins Elysee gebracht , wo die Wache die
militärischen Ehrenbezeugungen leistete .

Beschlüsse des Kabinetts .
Die Wahl des neuen Präsidenten .

Um 11 .30 Uhr vormittag trat ein Kabinettsrat unter
Borsitz Tardieus zusammen , um alle notwendigen politischen

Verfügungen zu treffen . Nach der Verfassung haben sich die beiden
Hauser des Parlaments , falls der Tod oder die Demission eines
Präsidenten während der Parlamentsserien eintritt , sofort zu ver -
Ammeln . Die Präsidenten des Senats und der Kammer teilen in
^ «sen schleunigst zusammenberusenen Sitzungen mit , daß das Amt

Präsidenten der Republik frei sei und die Sitzungen werden^»raushin sofort wieder ausgehoben . Der Präsident des Senats ,
auch das Amt des Präsidenten der Nationalversammlung be-' leibet , beruft dann diese schleunigst nach Versailles ein , w od - r neue Präsident gewählt wird .
Tin ähnlicher Fall wie der gegenwärtige ereignete sich erst>n,nal und unter bedeutend weniger tragischen Umständen. Im

. kptember 1920 gab Präsident Deschanel seine Demission wahrend" sommerlichen Parlamentsferien , so daß sich die Kammer erst sün«Qfle nach der Demission am 21. September oersammeln konnte« orauf erst am 23 . September die Wahl des Präsidenten ersolgte.

Diesmal sind die Dinge infolge der morgen stattfindenden Stichwahlder Kammerdeputierten noch bedeutend komplizierter. Der Tod tntAmt befindlicher Präsidenten , bzw . deren Demission erfolgte in allen
übrigen Fällen während der Tagung des Parlaments , in wel-
chem Falle alles viel rascher vor sich gehen konnte . Da die Voll-
macht der gegenwärtigen Kammer bis zum 31 . Mai läuft , so wird
sich diesmal der Fall ereignen , daß eine praktisch nicht mehr in Funk-tion befindliche Kammer , in der sich auch zahlreiche nicht mehr wie -
dergewählte Abgeordnete befinden, den Präsidenten der Republikwählt . Noch eine andere seltsame Folge hat die Ermordung Dou-
mers gezeitigt. Heute im Morgengrauen hätte in Paris der Mör-der Eugene B o y e r hingerichtet werden sollen . Tardieu ordnete
noch im Laufe der Nacht die Aufhebung dieser Hinrichtung an.

Das Beileid des Reichspräsidenten.
in . Verlin , 7 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift-leitung .) Der Reichspräsident von Hindenburg hat unmittel -bar nach dem Bekanntwerden des Todes des französischen Staats -

Präsidenten der Witwe Doumers telegraphisch sein Beileidübermitteln lassen . Er hat gleichzeitig seinen Staatssekretär beaus-tragt , in seinem Namen dem französischen Botschafter in Berlineinen Beileidsbesuch abzustatten. In der Mittagsstunde weilte auchder Reichskanzler mit dem Grafen Tattenbach , dem Chefdes Protokolls im Auswärtigen Amt, beim französischen Botschafter,dem er im Namen der Reichsregierung einen Beileidsbesuch ab-stattete.

Die Ermittlungen der Polizei .
Paris , 7 . Mai . (Eigener Drahtbericht der Bad . Presse .)

Qu
c gründlich Eorguloff seine Tat vorher erwogen hatte , geht

bU !n lnet ^ eihe überraschender Umstände hervor , die der Polizei
Ii . Vermutung nahelegen, es handle sich doch um einen Wahn -gen . obwohl das Vorleben des Mörders diesen Verdacht
fieftr ^ entlich rechtfertigt. Eorguloff hatte sich schon vor dem

Nachmittag zweimal in den Räumen des ehemaligen
*en

ai
«7

^ »tschild eingefunden, um die Situation genau zu studie -
loff

' -' lach der Tat fand man eines der Bücher , in das sich Eorgu -
lim Elaude F a r r e r e Widmungen hatte eintragen lajjen
Att °» . e 'e Widmung hatte der Mörder noch rasch, bevor er dasentat verübte , folgende Worte geschrieben :

"Paul Eorguloff . Chef der russischen Faschisten , Mörder des
Präsidenten der französischen Republik ."

reit? ??' " ute , nachdem Eorguloff dies geschrieben hatte , knallten be-
r^ tes v CI iten mörderischen Schüsse. Auch der Frau Claude Far -

e
s. " eben ihrem Eatten besand, war schon vor dem

dxx mT , „ . benehmen Gorgulosss aufgefallen . Knapp nachdem
ersterÄ .̂ ätigkeitsverkauf eröffnet worden war . fand er sich als
Äid»,

au fer ein und bezahlte die Bücher, in die ihm Farrere
itnh nfle ? eintrug . Frau Fairere sagte zu dem Mörder : „Sie
b i j

" unser erster Käufer . Sie werden uns Glück
bjj . j . ß. ® N." Aber auch nachdem CSnroulnff leinen RücdereinkauioUt4 Aber auch nachdem Eorguloff seinen Büchereinkauf
Nig,,

^eluhrt hatte , wollte er sich von dem Verkaussstand Faireres
baß R

nt 'et ien . Dies war der Gattin Faireres so unangenehm.dem Pariser Polizeidirektor , der dem Präsidenten der
sichpublik,.in . .. ooranschritt , sagte : „Bitte ersuchen Sie doch diesen Herrn ,*>lict i utfernen . " Aber es war bereits zu spät. Im selben Auqen-,a knallten die Schüsse.

Aus dem Tagebuch des Mörders .
dem Mörder fand man ein kleines Notizbuch , das auf der

fiuioif x
e d ' e Inschrift enthält : „Memoiren des Dr . Paul Gor-

Ichiste» ^ Präsidenten der politischen Partei der russischen Fa -
1932 tii , . . den Präsidenten der sranzösischen Republik im Mai
blich 3n russischer Sprache heißt es dann in diesem Notiz-
Attxntn . »Frankreich, Europa tjöu mich : -Ich habe selbst dieses
!?r entat'" Qtunr" 6-^ en Herrn Paul Doumer vorbereitet . Ich bin keinb»nr. ; • bin kein Bandit , ich bin nicht verrückt .

" Er erzählt
? ebcn und alles , was er in Rußland während der Re-

fttm fl, J af>- Mittendrin heiftt es dann plötzlich wieder : „Meine
^ Na- In

' t£lne ^ inber haben und ich behandle sie darum erbar -
>ni |cht

0S- Alles oa ^ mit philosophischen Bemerkungen unter »
et>otitp (,

u
„
nX. der Mörder begeistert sich bei dem Gedanken an seinDrehendes Verbrechen.Äue, von dem Kind Lindbergs ist in vieler seltsamen Lebens -

^ beschreibung die Red «.
d»s >>2ch habe mehr als KOOOD Franken ausgegeben, um
Zollen »- • n̂ er ss zu entfernen . Wir benutzen es als Geisel . Wir
! ^ °c>en m Lösegeld . Das Kind wird von russischen Terroristen
«fyiei-en ^ den ." Aus derartigen , sichtlich unwahren Angaben

n n t P Behörden , dag Eorguloff verrückt sein
<*usor,i? lncr Verlautbarung , die die Polizei im Laufe der Nachtgeht hervor , dah sich der Mörder sowohl im Jahre 1330

wie auch im Jahre 1931 in Frankreich aufhielt . Am 7. November1331 wurde er in Frankreich ausgewiesen. . Er hatte damals , wieaus Zeugenaussagen hervorgeht , in der Nähe von Paris gewohntund davon gelebt, dag er anderen russischen Emigranten , die zu ibmkamen , verschiedene Einspritzungen machte .
Die Polizei nimmt trotz der gegenteiligen BehauptungenEorguloffs an , dah er Verbindung mit russischen Kommu -

nisten hatte .
Im Jahre 1330. bevor er nach Frankreich kam . hatte er in Prag ,wo er schon vom Jahre 1321—1327 gelebt hatte , die Gründung einer
„neobolschewistischen Bauernpartei " versucht , doch hatte die tschecho -
slowakische Polizei diesem Treiben ein Ende gemacht . Die Zu -
sammenhänge des Mörders mit den Bolschewistenfolgert die Pariser Polizei auch daraus , das; Eorguloff in einemBuche , das er in Paris drucken ließ , gewisie Ee Heimzeicheneindrucken lies; , die häufig auch von der dritten Internationale ver-wendet werden. Schon aus diesen verschiedenen Druckschriften , dieder Mörder herausgab , soll nach Ansicht der Polizei die geistigeVerwirrung Gorgulosss hervorgehen. Man frägt sich allerdingsauch, ob er nicht vielleicht ein Simulant ist.

Gorgulosss Frau sagt aus.
Eorguloff lebte seit langer Zeit mit einer Schweizerin ,die er erst vor kurzem heiratete . Nach Mitteilungen aus Nizza ,wo diese Frau bereits gestern verhaftet wurde , spricht sie flie-

feend französisch, aber nur wenig deutsch. Sie gibt an , ihren Mannvor einem Jahre in Paris kennen gelernt und am 18 . August 1931
geheiratet zu haben. Der Lebensunterhalt konnte aus ihrer Mit¬
gift bestritten werden, da ihre Eltern angeblich wohlhabende schwei -
zerische Kaufleute sind. Von irgendwelchen polit . schen Verbindun -
gen ihres Mannes will die Frau nichts gewußt haben. Es ist auchvon der tschechoslowakischen Polizei fvreits festgestellt , daß Eorgulofjĉhon in Prerau in Mähren verheiratet gewesen war . daß sich abe:seine erste Frau , die er sehr mißhandelte , von ihm hatte scheiden
lassen . Die Prager Polizei war es auch gewesen , die dem Mördeieinen Paß als Staatenloser ausgefola » hat . Auch dem Besitzer einerkleinen Villa in Monaco , die der Mörder zulegt mit jetner Fraubewohnte, war das unangenehme Weken Gorguloffs verdächtig ge-
wesen und der Hausbesiker hatte oersucht , den abgeschlossenen drei-
jährigen Vertrag aufzulösen Doch war ihm dies nicht gelungen.

Angesichts des Mordes beginnt sich in der Pariser Presse
bereits eine deutliche Fremdenfeindlichkeit zu regen .

Das „Journal " weist nachdrücklich daraus hin , daß der Mördei
kein Franzose sei . und daß Frankreich auch in Zeiten der stärksten
volitischen Gegensätze politische Morde nicht kenne , daß aber Doumet
ebenso wie Carnot von Fremden ermordet worden seien . Das .Echode Paris " fordert die französischen Behörden auf . die Grenze füraufgeregte Angehörige aller Nationen , die nur nach Frankreich kom -
men . um hier französisches Blut zu vergießen, nicht so weit zu öffne »

Das Parteiorgan der französischen Kommunisten „Humanitö "
schiebt bereits heute alle Schuld an dem Mord auf die französischeRegierung , die die Weißrussen , denen Eorguloff angehört , stets ge -duldet und geschützt habe Die französischen Kommunisten würden
jetzt Ausweisung aller zaristischen Russen fordern .

ak . Am 4 . März wurde in Marseille der türkische Konsul er-
schössen , am 5. März fielen in Moskau die Schüsse des russischen
Studenten auf den deutschen Botschaftsrat v . Twardowjki, am 6 . Märzwurde in der peruanischenHauptstadt auf den Staatspräsidenten Cerro
ein Anschlag verübt und in den heutigen Morgenstunden ist der
13. Präsident der französischen Republik , Paul Doumer , den
Folgen des politischen Anschlags von gestern zum Opfer gefallen.
Wenige Tage vor dem Ablauf des ersten Jahres seiner Amtstätig -
keit verschied Doumer , an dessen Sterbebett neben Gemahlin und
Töchtern — seine Söhne waren im Kriege gefallen oder Kriegs -
folgen erlegen — die Mitglieder der französischen Regierung weilten .
Am 13 . Mai als Sieger über Briand vor einem Jahre zum Präsi -
denten gewählt , hat am einem 13 . Juni der 13 . Präsident der sran-
zösischen Republik seinen Einzug in das Elysee gehalten , ein Datum ,das Abergläubigen vermutlich Veranlassung zu mancherlei Er -
wägungen geben dürfte . Im Vorjahre von mehr Glück begünstigt als
vor einem halben Jahrhundert , wo Doumer bei der Wahl zum8: Präsidenten der Republik kandidierte, sind dem Fünfundsiebzig-
jährigen die Amtsgeschäfte nun gewaltsam aus der Hand genommenworden. Auch in Deutschland hat man Anlaß , menschliches Mitgefühlmit dem tragischen Abschluß dieses Greisenlebens zu bekunden , denn
so sehr Paul Doumer bei seiner Kandidatur vor einem Jahre in
dem parteipolitischen Streit als Kampfkandidat der Rech -t e n gegen den ausgesprochenenLinksmann Vriand aufgestellt wurde,so wenig ist er seit seinem Amtsantritt in der Öffentlichkeit hervor¬getreten . Wohl gehörte auch Doumer zu jenen französischen Poli -tikern , die in den ersten Nachkriegsjahren recht merkwürdige Vor-
stellungen über Deutschlands Zahlnngssähigkeit hegten. In dem
Buche , das Lloyd George unlängst über die Reparationen verössent-
lichte , konnte man nachlesen , daß Doumer aus der Alliiertenkonferenzim Januar 1321 noch glaubte , von Deutschland jährlich 12 Eold-
Milliarden verlangen zu können , wenn er auch im gleichen Atemzugedie Wahrscheinlichkeit des deutschen Zusammenbruches zugeben mußte."
Lloyd George, der heute alles anders , machen möchte , will damals
angeblich widersprochen haben . Haben aber nicht , auch andere , diein jener Zeit verantwortliche Staatsmänner waretl oder das Zeughierzu in sich fühlten , mit noch ganz anderen Zahlen jongliert ?

Auch von den 12 Vorgängern Doumers , die im Pnlaisdes Elysees amteten , haben nur wenige den Ablauf ihrer sieben -
jährigen Amtsdauer auf dem Präsidentenstuhle erlebt . Jules Erevy ,der zweimal Präsident war , mußte wegen eines Skandals , in den
Familienmitglieder verwickelt waren , abdanken. Der Kampf zwischenRepublikanern und Monarchisten zwang den ersten von der National -
Versammlung gewählten Präsidenten der dritten Republik , Adolphe
Thiers , schon nach zweijähriger Tätigkeit zum Rücktritt , und infolgeeines Kabinettskonfliktes schied auch Mac Mahon vorzeitig aus .
Easimir -Perier — ein Schulbeispiel, das jetzt wohl eine traurige
Wiederholung findet — konnte dem Sarge seines Amtsvorgängers ,des ermordeten Präsidenten Carnot , folgen, mußte aber schon nacheinem halben Jahre infolge sozialistischer Gegnerschaft zurücktreten ,ebenso wie Deschanel und der Deutschenfresser Millerand . Die durchden Wahlkampf augenblicklich verwirrte Lage in Frankreich wird
durch den unglaublichen Anschlag des russischen Emigranten Eorgu -
loss noch verwirrter . Zunächst kann das Ableben Doumers sich beider Kammer st ichwahl am Sonntag in dem Sinne aus -
wirken, daß ein Teil der französischen Wählerschaft — eine psycho-
logisch erklärliche Reaktion gegen die Tat eines Russen — mehr vonder Linken abrücken und damit die bisher als feststehend geltendeMehrheit Herriots in Gefahr bringen würde . Auf der anderen Seite
kann u . U . aber auch der recht merkwürdige Fall eintreten , daß durchden Wahlausfall die Regierung Tardieu zum Rücktritt gezwungenwird , aber im Augenblick der Präsident fehlt , der die Fäden zur
Regierungsneubildung spinnt . Die neugewählte Kammer wird am
1. Juni zusammentreten, vorher wird aber , nach dem Buchstaben der
französischen Verfassung, die alte Kammer noch einmal zusammenmit dem Senat sich zur Nationalversammlung in Versailles einfinden
müssen , um den neuen Präsidenten der Republik zu wählen .

Der Anschlag aus Präsident Doumer ist genau so sinnloswie die Schüsse auf den deutschen Botschaftsrat inMoskau , auch wenn v . Twardowski damals das Opfer einer Ver-
wechslung war und dadurch den Botschafter v . Dirkjen rettete . Zwischenden Anschlägen von Paris und Moskau bestehen manche Parallelen .Konnte der Mord an dem deutschen Grasen Mirbach noch einiger¬
maßen als politische Demonstration gegen den Friedensvertrag von
Brest-Litowsk gedeutet werden, so fehlt sür den Anschlag aus Twar -
dowski und Paul Doumer jede tiefere politische Zielsetzung , die mitrealen Augenblickserfolgen hätte rechnen können . In beiden Fällenwaren es nicht Bolschewisten , die aus fremde Staatsmänner und
Diplomaten feuerten , was einigermaßen mit Systemfanatismus undeinem künstlich gesteigerten Fremdenhaß hätte begründet werden
können . Im Laufe der letzten Jahre hat die russische Presse ständigArtikel gegen Frankreich. England , Polen und andere Länder — auchDeutschland fehlte gelegentlich nicht darunter — gebracht und diesendie Vorbereitung einer gegen das beutige bolschewistische Rußlandgerichteten Front zum Vorwurs gemacht . In Monstreprozessen, diein der bekannten „Unabhängigkeit" russischer Richter zu politischen
Spektakelstücken aufgezogen wurden , wurde der Volkshaß gegen die
Fremden noch mehr geschürt . Besonders Frankreich , das von je poli¬tischen Abenteurern zum Asyl diente , hatte sich die Feindschaft einesTeiles der russischen Bevölkerung zugezogen , da Emigranten und
Zaristen aus französischem Boden schon verschiedentlich gegen die
heutigen Machthaber konspiriert hatten Aber Deutschland unterhält
freundschaftliche Beziehungen zu der Sowjetmacht und das russisch -
französische Verhältnis war seit Kriegsende noch nie so ungetrübt
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wie heute. Der Student Stern bekannte, durch den Anschlag auf
den deutschen Vertreter in Moskau außenpolitische Verwickelungen
bezweckt zu haben, und auch der Russe Gorguloff gestand , daß der
Hast gegen die Bolschewisten ihm die Waffer in die Hand gedrückt hat
„Faschist , Antimonarchist, Republikaner und Demokrat", so lautet das
politische Glaubensbekenntnis eines Fanatikers oder Irren , der das
Leben des 7Sjährigen Doumer ausgelöscht und damit das Kapitel
der Staatsmännermorde um einen weiteren tragischen Beitrag be-
reichert hat .

Doumers Lebensweg .
Paul Doumer wurde am 22. März 1857 in Aurillac

( Cantal ) geboren. Er war von Hause aus Professor und Publizist ,wandte sich dann aber der Politik zu und war seit 1888 Deputierter
für das Aisne -Departement , in dem er auf Schloß Anizy ansässig ist .Seit 1912 ist er Senator für Korsika .

Unter Bourgeois hatte er 1835—1896 erstmals ein Portefeuille ,das der Finanzen , inne . Bekannt wurde er später als General -
g o u v e r n e u r von Indochina , wo er , wie auch sonst, eine fast
eigensinnige Tatkraft entwickelte und aufs engste mit dem mili -
tärischen Befehlshaber , General Eallieni , zusammenarbeitete . Bei
der Wahl zum Präsidenten der Republik am 17 . Januar 1906 unter¬
lag er jedoch mit 371 Stimmen gegen Falliöres , der mit 449 Stim -
men Nachfolger Loubets wurde . Während des Krieges trat er
nicht weiter Hervor : lediglich in dem kurzlebigen Kabinett PainlevS
lSeptember -Rovember 1917) war er Staatsminister ohne Porte -
fcuille. In dem siebenten Kabinett Briand (Jan . 1921 bis Jan . 1922)
war er Finanzminister . Als solcher setzte er auf der damaligen
Pariser Konferenz der Alliierten die außerordentlich hohen Ent -
schädigungsforderungen an Deutschland durch .

Nach der Verdrängung Loucheurs als Finanzminister aus dem
Novemberkabinett Briands von 1925 wurde Doumer dessen Nach-
folger , doch konnte auch er den Frankensturz nicht aufhalten . Im
nächsten Kabinett Briand vom März 1926 ersetzte ihn Pöret .

Am 14 . Januar 1927 wurde Doumer mit 238 von 273 Stimmen
zum Präsidenten des Senats gewählt und am 16 . Januar 1939
wiedergewählt .

Bei der Präsidentenwahl in Versailles am 13 . Mai 1931 wurde
dann Doumer im zweiten Wablgang zum Präsidenten der fran -
zösischen Republik gewählt . Seine Wahl zum Staatspräsidenten
vollzog sich unter besonders großer Anteilnahme der ganzen Welt ,da im ersten Wahlgang auch Briands Name auf der Kandidaten -
liste stand. Nachdem Briand bereits im ersten Wahlganq eine
Niederlage erlitten hatte , verzichtete er auf eine Kandidatur im
zweiten Wahlgang , so daß Doumer mit 594 Stimmen gegen den
radikalsozialistischen Kandidaten M a r r a u d , der nur 334 Stimmen
erhielt , zum Staatspräsidenten der französischen Republik gewählt
wurde . Hervorzuheben ist , daß in dem Amtsjahr Doumers der
deutsch-französische Ministerbesuch stattgefunden hat.

Der Anschlag auf Doumer ist nicht der erste Anschlag auf einen
französischen Präsidenten . Am 24 . Juni 1894 wurde Präsident T a r -
not von einem Italiener durch Dolchsticke ermordet Am 14 . Juli
1922 fand ein erfolgloses Revolverattentat eines Kommunisten auf
den Präsidenten M i l l e r a n d statt.

Anschlag gegen die peruanische
Regierung aufgedeckt.

TU . Sima (Peru ) , 7. Mai . Die Behörden haben einen Anschlag
linksstehender Kreise gegen die peruanische Regierung aufgedeckt . Der
bei den letzten Wahlen geschlagene Präsidentschaftskandidat Dela -
t o r r e ist unter der Beschuldigung verhaftet worden, an dem An-
schlag beteiligt zu sein .

Polizei in der Bremer Bürgerschaft.
TU . Bremen , 6 . Mai . In der Freitagssitzung der Bremischen

Bürgerschaft kam es zu schweren kommunistischen Tumulten , weil der
Präsident der Bürgerschaft den kommunistischen Redner K r o h n
darauf aufmerksam machte , seine Interpellation wegen der kommu -
nistischen Demonstrationen am 1 . Mai sei nicht vorweg zu nehmen
Trotz der Glocke des Präsidenten und verschiedener Ordnungsrufe
sprach der Kommunist weiter , so daß ihm das Wort entzogen und
die Sitzung unterbrochen wurde . Krohn wandte sich darauf an die
Tribüne . Kurz vor Wiedereröffnung der Sitzung wurde er durch
Polizeibeamte aus dem Saal entfernt . Darauf begann bei den
'Kommunisten ein wüster Lärm , der in schwere Beschimpfungen gegen
die Polizei ausartete . Der kommunistische Fraktionsführer und drei
weitere Kommunisten wurden nach mehrfachen Ordnungsrufen gleich-
falls durch die Polizeibeamten aus dem Saal entfernt und erst nach-
dem das Präsidium den einstimmigen Beschluß verkündete, die Aus -
gewiesene ^ für vier Sitzungen auszuschließen und
für drei Monate ihre Diäten zu sperren , trat bei den
Kommunisten wieder Ruhe ein.

Schwere politische Bluttat in der Pfalz.
TU . Mannheim , 7 . Mai . Bei Oberhausen ( Pfalz ) ereignete

sich am Himmelfahrtstag eine schwere politische Bluttat , deren Hin «
tergründe noch immer nicht voll geklärt sind . Eine Gruppe von Aus»
flüglern hatte sich in der Lemberger Hütte niedergelassen, unter
ihnen auch der ehemalige SA . -Führer von Oberhausen , Stenz «
Horn . Als der 48jährige Schmied B a a b in der Hütte erschien
und fragte , ob jemand mit ihm heimgehen wolle, rief Stenzhorn :
„Mit dir Zentrumsmann geht niemand !" Baab erwiderte , er habe
mit Stenzhorn noch etwas auszumachen, dieser solle aus der Hütte
herauskommen. Draußen fielen dann zwei Schüsse, die Stenzhorn
in die Brust trafen und ihn auf der Stelle töteten . Der Getötete
hinterläßt eine Witwe mit drei Kindern . Der Täter konnte sick
nur mit Mühe vor der erregten Menge schützen . Er stellte sich
später in Oberhausen der Polizei . Die Streitereien zwischen den
beiden sollen auf einen früheren Vorfall anläßlich einer Versamm-
lung zurückgehen .

Neues Krifennolopfer ?
m . Berlin , 7 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrist-

leitung.) Im Reichskabinett sind Auseinandersetzungen über
die Form eines neuen Krisennotopfors in vollem Gange.
Der Kanzler ist sich vollkommen im klaren darüber , daß ein neues
Notopser im deutschen Volke auf stärksten Widerstand stoßen wird.
Es sieht aber so aus , als ob sich die Mitglieder des Kabinetts mit dem
Gedanken einer neuen Abgabe schon im wesentlichen vertraut gemacht
habe« . Das Reichsfinanzministerium hat verschiedene Vorschläge aus -
gearbeitet , darunter findet sich auch eine Abgabe aller beschäftigten
Personen . Nach den Schätzungen des Reichsarbeitsministeriums wer -
den zur Zeit noch 12 bis 14 Millionen Personen voll beschäftigt . Die
restlichen Arbeitnehmer sind entweder arbeitslos oder nur kurzfristig
tätig . 12 bis 14 Millionen hätten also die Millionen auszubringen,
die erforderlich sind, um namentlich ein weiteres Durchschleppen der
Wohlfahrtserwerbslosen sicher zu stellen .

Die bei der Arbeitslosenversicherung versicherten
Arbeitnehmer sind vorläufig noch geschützt. Die Arbeitsl ? senver -
sicherung rechnet erst dann mit einem Defizit , wenn durch ein wei-
teres starkes Anhalten der Erwerbslosigkeit die aufgestellten Be-
rechnungen über den Haufen geworfen werden sollten. Es ist nun
der Gedanke aufgetaucht , alle Erwerbslosen von einer Stelle
aus betreuen zu lassen . Der Arbeitsminister Dr . Stegerwald
sträubt sich aber gegen diesen Gedanken. Er will die Arbeitslosen -
Versicherung in ihrem gegenwärtigen Umfang aufrecht erhalten
wissen . Hinzu kommt noch , daß ein Umstellung von einer Woche
zur anderen nicht vorgenommen werden kann, und daß eine größere
Anlauffrist erforderlich ist. Dagegen sieht es so aus , als ob es zu
einer Zusammenlegung der Krisenfürsorge kommen
wird .

Hand in Hand damit müßte der R e i ch s z u s ch u ß an die G e .
m e i n d e n gehen . Dieser Zuschuß soll aber durch das neue Not-
opfer aufgebracht werden. Wenn von den 12 bis 14 Millionen , die
noch beschäftigt sind, jede Person monatlich im Durchschnitt eine
Mark an Sonderbeitrag leistet, dann würden im Jahre nur 149 Mil -
lionen zusammenkommen, die aber keinesfalls ausreichen. Das

Dec tückische
LBesuch in Tttaskau
In der russischen Hauptstadt
sind der türkische Minister¬
präsident Israet Pascha
u. der Außenminister Rusch -
d i Bey mit zahlreichen Di¬
plomaten und Journalisten
eingetroffen . Am 'Bahnhof wur¬
den die türkischen Gäste von
mehreren Mitgliedern der
Sowjetregierung und einer
Khrenkompagnie empfangen .
Unser Bild zeigt den Kom¬
mandeur der Kompagnie , der
dem Ministerpräsidenten Ismet
l 'ancha Rapport erstattet . Von
links nach rechts : Der stell¬
vertretende Volkskommissar
für Auswärtiges , Karachan ,
der Vorsitzende des Rats der
Volkskommissare , M o 1 o t o w,
der russische Botschafter in
Angora , Suritz , der türki¬
sche Ministerpräsident I s m o t
Pascha und der Volkskom¬
missar für Auswärtiges , Lit -

wjino w.

Neues aus aller Welt.
Zirkus Gleich darf nicht nach England.

TU . London. 7 . Mai . Im Anschluß an die Vorstellungen einer
Abordnung von Parlamentsmitgliedern und Vertretern der eng -
tischen Zirkusinteressen hat der englische Arbeitsminister beschlossen,
dem deutschen Zirkus Gleich die Einreise nach England zu ver -
weigern , da die Zulassung eine Schädigung des englischen Zirkus»
gewerbes bedeuten würde . Der Arbeitsminister hat ferner mit-
geteilt , daß der Zirkus Gleich im Falle der Zulassung nach England
rund 130 englische Personen zu beschäftigen hätte .

Lebendig verbrannt.
Straßburg . 6 . Mai . Aus der Straße nach Burzweiler

wurde eine nackte und teilweise verbrannte männliche Leiche aus -
gefunden : nur die Schuhe waren noch teilweise erhalten . Es scheint
sich um einen etwa 50 Jahre alten Mann zu handeln , der anscheinend
mit Benzin Übergossen und dann angezündet worden war . In seinen
Schmerzen scheint der Unglückliche versucht zu haben, die Flammen
an dem nahen Mauerwerk zu ersticken und als dies nicht gelang,
sich in der Straßenrinne gewälzt zu haben, aber alles vergebens,
er mußte elendiglich bei lebendigem Leib verbrennen . Die einge-
leitete Untersuchung muß ergeben, ob ein Verbrechen oder ein Selbst-
mord vorliegt . In der Angelegenheit sind bisher drei junge Männer
verhaftet worden. Die Personalien des Verbrannten konnten
bisher noch nicht festgestellt werden.

Räumung des Cunard -Piers .
~~

T U . Newyork, 7 . Mai . Der Riesenbrand der Euna r d -
Pier , dessen Niederkämpfung man bereits beendet glaubte , ist von
neuem wieder aufgeflammt . Von den 74V tätigen Feuerwehrleuten
mußten sich bisher 259 wegen Rauchvergiftungen und äußerer Ver-
letzungen in ärztliche Behandlung begeben . Die Räumung der
Cunard -Pier ist von der Polizei angeordnet worden. Die Feuer -
wehr beschränkt sich nunmehr darauf , die Nachbar-Piers zu retten ,

die in Gefahr sind . Der in der Nähe der Cunard -Pier ankernde
französische Dampfer „Degrasse " hat -seinen Liegeplatz verlassen und
in der Mitte des Stromes Anker geworfen.

Wie nunmehr festgestellt worden ist , ist der Brand durch
Funkenflug eines in Brand geratenen Abfallhaufens ent-
standen.

Streikunruhen in Neufeeland.
TU . Wellington , 6. Mai . In C h r i st ch u r ch ( Neuseeland) ist es

im Anschluß an einen Straßenbahnerstreik zu schweren Unruhen ge-
kommen . Der Streik war am Donnerstagabend insolge ver Einlas «
sung von zwölf Straßenbahnern erklärt worden. Freiwillige versuch-
te » jevoch am Freitag früh , den Straßenbahnverkehr weiter durch -
zusühren. Als sie mit ihren Wagen den Bahnhos verließen , wurden
|ie von einer großen Anzahl Streikender mit Steinen beworfen. Die
Scheiben der Straßenbahnwagen wurden zertrümmert . Die schwer
bewaffnete und mit Stahlhelmen versehene Polizei machte vom
Gummiknüppel Gebrauch und verhaftete 16 Streikende . Später wurde
auf einem Straßenbahngleis ein Sprengkörper gesunden. Am Nach-
mittag versammelten sich wieder etwa 3000 Streikende und Arbeits¬
lose im Innern der Stadt und griffen die Polizei an . Diese mußte
wiederum mit dem Gummiknüppel gegen die Menge vorgehen. Sie
verhastete weitere 20 Rädelssührer . Erst als die gesamten Polizei -
kräste der Stadt aufgeboten wurden , konnte öte ' Ruhe wieder her¬
gestellt werden. Auch Militär wurde in Bereitschaft gehalten . Unter
starker Polizeideckung wurde der Straßenbahnverkehr von den Frei »
willigen wieder ausgenommen.

Zm Anschluß an die Unruhen in Ehristchurch sind sämtliche Berg-
leute des Hikuraagi -Bergwerkes in den Streik getreten.

„Graf Zeppelin" auf der Seimreise .
TU . Hamburg . 7 . Mai . Wie die „Hapag mitteilt , ist das Luft-

schiff „Gras Zeppelin" am Samstag um 2,20 Uhr Greenwich- Zeit in
Pernambuco zum Rückflug nach Friedrichshafen gestartet

Krisennotopfer wird unter diesen Umständen gestaffelt werden
müssen und zwar in der Weise , daß die höheren Einkommen recht
erheblich herangezogen werden. Der Arbeitsminister will jedenfalls
nicht , daß die Personen mit niedrigen Einkommen über eine be -
stimmte Grenze hinaus belastet werden

Das Gros aller Arbeitnehmer bezieht aber nur noch wesentlich
gesenkte Löhne und Gehälter , so daß sich schon bei den Versuchen ,das Erträgnis eines neuen Krisenopfers herauszurechnen, allerlei
Schwierigkeiten ergeben , die den Gedanken auftauchen ließen, die
größeren Einkommen besonders stark heranzuziehen.

Kreditermächtiguugsgefeh
vom Aeichsrat angenommen.

Berlin , 7 . Mai . Der Reichsrat hat in seiner am Samstag
nachmittag unter dem Vorsitz des Reichsfinanzministers Dietrich
abgehaltenen Vollsitzung das neue Kreditermächtigungsgesetz in erster
und zweiter Lesung endgültig angenommen. Durch dieses Gesetz
wird das Reich ermächtigt, eine Anleihe auszulegen, deren fiöch't '
betrag nicht genannt wird und die den Zweck haben soll, Mittel
für Siedlungen und Meliorationen , für die Beschäftigung Jugend -
licher und für sonstige Arbeitsbeschaffungemöglichkeiten bereitzustel-
len. Die Reichsregierung soll die Höhe des durch Ausschreibung von
Schuldverschreibungen jeweils zu beschaffenden Betrages festlegen .
Die Länder Württemberg . Braunschweig, Anhalt und Mecklenburg«
Strelitz werden später nock Erklärungen ihrer Regierungen in die-
sem Gesetz zu Protokoll geben .

Englands Lausanner Programm .
Deutschland und Japan stimmen zu.

S . London, 6. Mai ( Eigener Drahtbericht der Bad . Presse. )
Dem diplomatischen Korrespondenten des „Daily Telegraph " zu-
folge hat die b r i t i j ck e Regierung folgendes Programm für
die Konferenz von Lausanne vorgeschlagen :

Erstes Stadium : Aussprache zwischen England , Frank-
reich , Italien , Japan , Belgien und Deutschland, möglicherweise unter
Teilnahme eines amerikanischen Beobachters.

Zweites Stadium : Zuziehung der kleinen früheren alli«
ierten Mächte, die unmittelbar an den Reparationen interessiert
sind : Südslawien , Rumänien , Griechenland und Portugal . Dazu
kommen noch Polen und die Tschechoslowakei.

Drittes Stadium : Aussprache über die finanziellen und
wirtschaftlichen Probleme Südeuropas über die weiteren Fi-
nanzfragen , das heißt Zuziehung Oesterreichs, Ungarns , Bulgariens ,
der Türkei und wahrscheinlich auch früher neutraler Staaten .

Offiziellen englischen Mitteilungen zufolge , ist das britische Pro »
gramm für die Lausanner Konferenz von Deutschland und 3a -
pan bereits angenommen worden.

Poincarv im Wahlkamps.
„ Der Krieg ist noch nicht zu Ende " .

B . Paris , 5 . Mai . (Ctg. Drahtbericht der Badischen Presse .)
Entgegen verschiedenen Nachrichten hat H e r r i o t heute in Paris
keine Wahlrede gehalten , sondern fuhr nach Lyon , der Stadt ,
deren Bürgermeister er seit 28 Jahren ist , zurück und wird dort
morgen abend auf die gestrige Radiorede T a r d i e u s erwidern .
Bußer den beiden Parteiführern greift aber nun auch P o i n c a r e
tn den Endkampf der Parteien ein und zwar bringt ein Interview ,
das er heute gab, ebenso sehr einige Ueberraschungen wie mancher
Artikel , den Poincare in der letzten Zeit schrieb. Er deutet an,
daß sich die Nationalisten , woran ja tatsächlich kein Zweifel besteht ,
mit Herriot sehr gut vertragen würden . Noch lieber wäre ihm
allerdings , wenn eine Regierung Tardieu oder Laval am Ruder
bliebe. Um aber die Wichtigkeit einer derartigen Regierung ZU
unterstreichen, scheut Poincarö auch nicht vor dem Mittel zurück, den
Franzosen ein wenig mit Kriegsgefahr zu drohen. „Ich denke",
sagt er , „daß der Krieg noch nicht zu Ende ist und daß
wir deshalb nicht das Recht haben , uns im Innern gegenseitig
bekämpfen. Man muß sich nicht über Gebühr aufregen , aber man
muß sehr klug und achtsam sein ." Die Unterredung mit Poincar6
fand in Straßburg statt , wo sich der ehemalige Prässoent der
Republik gegenwärtig aufhält und er fügte noch hinzu : „Wenn man
in diesem Lande ist , merkt man , daß aus der anderen Seite des
Rheins viel Arbeit geleistet wird . Darum ist für uns jetzt keine
Zeit zu Zwiespältigkeiten . Wir können keine Kammer der äußersten
Rechten , noch weniger eiye der äußersten Linken brauchen, sondern
müssen einen breiten Zusammenschluß haben.

" Uebrigens scheint siw
der 72jährige , schwerkranke Mann noch mit dem Gedanken an eine
Rückkehr in die aktive Politik zu beschäftigen , denn aus die Frage
des Journalisten , ob er gegebenfalls daran dächte , selbst eine Rolle
für die Schaffung einer derartigen politischen Union zu über-
nehmen, antwortete : „Noch nicht . Aber ich sage nicht , daß ich mi «
zu dauernder Ruhe verurteile . Das hängt von meinem Gesund '
heitszustand und von meinen Aerzten ab ."

Beginn des Kreuger - Prozesses .
TU . Stockholm , 6 . Mai . Vor dem Rathausgericht hat am FreitaS

der größte Prozeß in der Geich chte der schwedischen Kriminalität
begonnen, der Kreuger - Prozeg . Aus der Anklagebank si| en
die drei verhafteten Direktoren der geheimnisvollen ausländisch^
Tochter -Unternehmungen , sowie der Revisor W e n d l e r . Der
treter der Staatsanwaltschaft legte den vier Verhafteten Mi
bei den Kreuger '

schen Betrügereien zur Last . Ein Vertreter der
schädigten Besitzer von Kreuger -Papieren trat als Nebenkläger am
und forderte Schadensersatz. Die Angeklagten erklärten , in gutew
Glauben gehandelt und sich vollkommen auf Kreuger verlassen 5tt
haben. Der angeklagte Direktor Lange brach dabei in Tränen au--'
Der Antrag der Verteidiger , die vier Angeklagten auf freien S"?
p setzen , wurde abgelehnt und der Prozeß dann auf den 20.
vertagt .

Der Staatsanwalt erklärte u . a . , daß Kreuger k e >
genialer Finanzmann gewesen sei . Mehrere Person^
müßten um sein« Schwindeleien gewußt haben.
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Kolonne Nr . 6 / Von

Ralph Urban.
^ Am 17. September 1313 sollte die neue Wasserleitung der Stadt
Portland in Oregon ( Nordamerika ) in Betrieb gesetzt werden . Es
jtotte eineinhalb Jahre harter Arbeit bedurst , um die fünfzig Kilo -
weter lange Leitung von dem im Cascadengebirge gelegenen Sam¬
melbecken , das von mehreren Quellen gespeist wurde , bis zum neu -
^ bauten Wasserturm vor der Stadt Portland fertigzustellen . Die
Zeitung war beendet , die Arbeitskolonnen hatten nur noch die Auf -gäbe , die Aquädukte auszugestalten und die Holzbölzungen in den
^ unnels , durch welche die mannshohen Rohre führten , durch Zement -
dauern zu ersetzen.

Punkt zwölf Uhr mittags an jenem Tage sollte das erste Wasservom Sammelbecken in die Rohre gelassen werden . Entlang der
K? nzen Vaustrecke herrschte Feiertagsstimmung , denn die Arbeiter
gelten Ruhetag und bekamen Doppellöhnung . Die vierzig Mann

Kolonne Nr . 6 hatten mit ihren Ingenieuren das Lager beim
^ uometer 22 , von Portland gerechnet , aufgeschlagen . Die Leute
'a l5?n vor ihrer Holzbaracke und freuten sich auf das Mittagessen , das®Ct schwarze Koch mit Beihilfe des jungen Frank zubereitete . Frank
?° ar der Jüngste der Kolonne und muhte es sich daher gefallen lassen ,®a

.B man ihn als Boy betrachtete . Er hätte viel lieber draußen
Mitgearbeitet , als Kartoffeln geschält und den Vorarbeitern die
Weisen gestopft .
. Um zehn Uhr vormittags kam ein Wächter von der Baustrecke
^cretn und meldete dem Ingenieur der Kolonne Nr . 6, dag beim
zwanzigsten Kilometer ein Erdrutsch stattgefunden hatte . Der
Ingenieur brach sofort auf , um nachzusehen , ob für die Leitung
ÄMhr bestand . An der Stelle fand er durch den Erdrutsch einen
? °hrentunnel verschüttet , so dag die Möglichkeit bestand , dag dieser
M mit dem Berghanq gesenkt und die Leitung geknickt hatte . Der
Ingenieur eilte ins Üager zurück und alarmierte die Kolonne , die
unter dem Befehl eines Gruppenführers dem Fortschreiten des Ab -
futsches vorbeugen sollte , während er selbst mit vier Mann in die
Hohlleitung einsteig »n wollte , um von innen nachzusehen , ob Schaden
Erstanden sei . Im Lager blieben nur ein Vorarbeiter bei dem
^ lephon zurück, das die verschiedenen Kolonnen mit der Bauleitung
Pjrband , und der junge Frank , der die Küche zu besorgen hatte . Um
reine Zeit zu verlieren , gab der Ingenieur dem Vorarbeiter Weisung ,°en Chefingenieur beim Sammelbecken anzurufen , damit man mit

Einlassen des Wassers in die Rohre bis auf weitere Nachricht
Zarte . Der Einsteigschacht in die Rohrleitung befand sich auf dem
^ ?uädukt , der das Tal , in dem die Kolonne das Lager hatte , im
Mächtigen Bogen überbrückte . Oben angelangt , zündeten die fünf
Männer ihre Lampen an , stiegen die Leiter hinunter und gingen
Mbuckt durch die Rohre dem zwanzigsten Kilometer zu .

Beim Sammelbecken hatte sich eine große Gesellschaft eingefunden ,um der Einweihung des Werkes beizuwohnen . Der Regierungs -
?°rtreter , der Chefingenieur und der Bürgermeister hielten An -
fachen . Rundum standen festlich gekleidete Menschen . Ueberall
ratterten Fahnen mit den Sternen und Streifen .

Der zukünftige Wärter der Anlage , der auch das Feldtelephon
^ betreuen hatte , stand bei einer Gruppe von Arbeitern und lauschte
Machtig den Reden , so dag er die verzweifelten Summsignale des
^ lephons nicht hören konnte . Punkt zwölf griff der Bürgermeister

dem Hebel , der die elektrische Hochziehvorrichtung der Schleuse
Usljjstx . Während die Wassermengen donnernd in die Rohrleitung
Mten . schickten sich die Herren in festlicher Stimmung an . das»I,che Frühstück im Freien

'
zu beginnen . Nun ging auch der Wärter

L°Machl,ch nach seinem Dienstraum ! als er aber die Zeichen des
^ lephons hörte , beeilte er seine Schritte . Kaum hatte er sich ge-
Moet , lieg er schon den Hörer fallen , stürzte schreckensbleich zum? »>l«uienhebel und rig ihn auf „stop"

. Dann rannte er hinaus zu
. ° n ahnungslos schmausenden Herren und erstattete dem Chef -
Ä ^ ieur die schlimme Meldung . Ein Blick auf den Wassermesser
in erte den Bauleiter , dag bereits dreitausend Kubikmeter Wassern öte Leitung gegen Portland rasten und daß es für die fünf Leute

zwanzigsten Kilometer keine Hoffnung mehr gab . Wenn esUu, noch gelingen sollte , sie zu warnen , so würden sie doch nichtJ !% den zwei Kilometer entfernten Einsteigschacht erreichen , denn
~ e Wassermassen stürzten mit einer Geschwindigkeit von fünfzig^ undenkilometern durch die Rohre . . .

Der Vorarbeiter am Telephon der Kolonne Nr . 6 hatte der
Zuleitung nach dem Abgang des Ingenieurs ununterbrochen An -

uszejchx^ gesehen , und seine Besorgnis war von Minute zu Minute^ Itlegen . Er hoffte noch immer , es würde sich drüben jemand
unx ' und lieg so die Zeit verstreichen , in der er den Ingenieur
ifitt! ' einc ^ ute noch hätte warnen können . Kalter Schweiß trat
foi Stirne , als er erkannte , daß es zu spät war . Endlich
er ?» ' ^ ie Stimme des Wärters vernehmen , und der Vorarbeiter
«in keine Nieldung , aber er bekam keine Antwort . Erst nach
^

' gen Minuten hörte er von drüben , dag das Wasser schon in den
IloJi n und in zwanzig Minuten den Kilometer zwanzig erreicht
5g

oen würde . Es war , als schlüge ihn jemand mit der tZraust zu
!g

®e " . Er vergaß den Hörer aufzulegen und wankte aus der
in * Hilsts lief er im Lager umher er konnte die Kameraden

Leitung nicht mehr retten . Da sah er den jungen Frank und
*c,TNT-^ ™ Mitteilung von der schrecklichen Gefahr . Vom Aquädukt
lau , Nützlich ein merkwürdiges Heulen das von Sekunde zu Sekunde

^ wurde . Es rührte von der Luft her , die von den vorstürzen -
den

~
x .̂ " mass«n in den Rohren zusammengepreßt wurde und durch

ŝ
^ wsteigschacht entwich , dag dieser wie eine Pfeife wirkte : ein"
V^ che ? Signal für das Nahen eines Unheils , und dem jungenI» • f » v WU «'VUijVII Vvllvy VV W11V v\ II» J '*

tt n » „lief es kalt über den Rücken. Er starrte seinen Vorgesetzten
HA» Augenblick entsetzt an , dann erfaßte er die Lage und fühlte
^ ? rz als den Willen , zu helfen . Es schoß ihm durch den Kopf ,
3« fr L

e k ' uzige Möglichkeit der Rettung darin bestand , ein Mittel
Wfc n> Leitung zu unterbrechen . Sein Blick richtete sich immer
Mrfc ^um Aquädukt empor . Wenn man ihn zerstören könnte ,

4? ^ nf Menschen weiterleben . Doch was konnte ein kleiner ,
lies > Mensch dem Werk anhaben ? Dynamit siel ihm ein . Da '
vud- 2unge , derselbe , von dem die Kameraden sich die Schuhe««n ließen . Er lief um ihr Leben .
z>z . Einige hundert Schritte abseits vom Aquädukt befand sich ein
tcfjpä ' n für Sprengmunition . Als Frank dort angelangt war ,er on Dynamit - und Ekrasitjprengkörpern zusammen , was er

..konnte und schnürte sie ,)u einem Bündel . Dann steckte er
in ? Zündschnur in die Oeffnung einer Sprengkapsel und diese
er der Sprengpatronen in der Mitte des Packs . Hierauf keuchte" seiner Last bergan der Einsteigstelle zu . Er mugte dort früher

ankommen als das Wasser . Schon war es , als höre er ein fernes
Brausen , und mit ausgeschwollenen Adern nahm er die letzte Strecke .
Jetzt ging es um Sekunden . Im Lauf schnitt er noch ein Stück von
der Zündschnur ab , so daß nur mehr fünf Zentimeter davon übrig
blieben , was einer Brenndauer von fünf Sekunden gleichkam . Am
Einsteigschacht entflammte er ein Streichholz , dann zischte die Zünd -
schnür , und gleich darauf fiel die Sprengladung auf den Boden des
Rohres . Jetzt lief der junge Frank um sein eigenes Leben , denn
fünf Sekunden sind eine kurze Spanne , um sich vor einer schrecklichen
Explosion zu retten . Er rannte , sprang , jagie wie noch nie in seinem
Leben . Er hatte schon den Berghang erreicht , da fing der Boden
unter ihm zu wanken an , und im Fallen sah er hinter sich , wie der
letzte Bogen des Aquädukts zerbarst , als würde er von einer riesigen
Axt gespalten . Dann spürte er einen Schlag gegen den Kopf , es
flimmerte vor seinen Augen , der Lustdruck erstickte ihn fast . Dann
wurde es dunkel um Frank , die Welt zerrann .

Der Ingenieur im Schacht hatte dem Luftzug zuerst keine Be »
deutung zugemessen als er mit seinen Leuten im Innern der Leitung

Nachschau hielt . Da aber die Luftströmung und der Druck stärker
wurden , sahen sich die Männer betroffen an , aber noch wagte keiner
das schreckliche Wort auszusprechen . Ein Dröhnen Hub an , als wäre
die Hölle los , und nun gab es keinen Zweifel mehr : es kam das
Wasser . Reden war überflüssig . Zurück war unmöglich , es blieb
nur der Weg in Richtung Portland , wo sich der nächste Schacht fünf
Kilometer weiter befand . Es war aussichtslos , mit dem Wasser um
die Wette zu laufen , aber die Männer wurden von der gewaltigen
Luftströmung mitgerissen . Sie wußten , daß es zu Ende ging . Plötz -
lich wurden sie durcheinander geworfen , ein schrecklicher Druck , der
ihnen die Kleider in Fetzen vom Leibe riß , ein bläulicher , greller
Schein , dann verloren sie die Besinnung . — Das Wasser aber kam
nicht , es ergoß sich von dem gesprengten Aquädukt herunter und
überschwemmte das Tal .

Der Rettungsmannschaft gelang es , die fünf bewußtlosen Männer
zu bergen und sie ins Leben zurückzurufen . Später fand man am
Berghang den schwerverletzten Frank .

Die Männer der Kolonne Nr . 6 haben den jungen Frank , der
zwei Monate später geheilt war , in ihrem Leben nicht vergessen .
Aber auch die Stadt Portland wußte Heldenmut zu schätzen . Ein
gewisser Frank Tailor ist heute Leiter des städtischen Wasserwerkes
von Portland . Wenn alte Freunde ihn besuchen , wird davon
gesprochen , wie seine K'eistesgegenwart fünf Männern das Leben
rettete , obgleich er selbst kein Wesen - davon macht .

WanderungdurchdenFrühling
Von unserem Londoner Vertreter SCIÖCtl «

Zu Hause in Deutschland schneit es Wahlzettel , in Porkshire
richtige Schneeflocken auf die blühenden Primeln , und in London
Steuern und Zölle auf die getreuen Untertanen des Parlaments
und Seiner Majestät . Der König verbringt den Frühling im Wind -
sor- Schloß und der Thronfolger fliegt in seinem kleinen roten
Eindecker kreuz und quer durchs Land , im grauen Straßenanzug und
blauen Mantel . Samstag mittag landet er auf einer Wiese in
Stratford . setzt den Zylinderhut auf , weiht das Shakespeare -Theater
ein und hört einen Akt „König Heinrich IV ." , in dein ein anderer
Prinz von Wales seine Jugend mit Sir John Falstaff durchtollt ,um dann ein ernster und weiser König zu werden . Zwei Stunden
später verstaut der jetzige Prinz von Wales , der einst König
Edward VIII . heißen wird , die Zylinderschachtel wieder unter den
Führersitz , fliegt hinüber auf eines der romantischen Schlösser von
Warwickshire , holt die Golfstöcke heraus , spielt eine Runde , und
abends ist er daheim in London . So geht es Tag für Tag . Der
Prinz hat die nette , bescheidene Art des echten Gentleman , ist frisch
und aufnahmefähig , und wird von Alt und Jung , von Arm und
Reich gern gesehen . Er wird ein guter englischer König werden .

Im St . James Park , zwischen dem Buckingham - Palast und der
Deutschen Botschaft , fährt die sechsjährige Prinzessin 'Elisa -
beth die neue Puppe spazieren . Das ganre Land freur sich an
dem gesunden Geschöpfchen, und auch die Arbeiterblätter haben so-
eben ihr Bild zum Geburtstag gebracht . Das kleine Mädel wird ,
nach menschlichem Ermessen , einst Großbritanniens Herrscherin sein :
Der Prinz von Wales ist eingesleischter Junggeselle , und Elisabeth
das älteste Kind seines ältesten Bruders , des Herzogs von Pork .Wird die rundwangige Prinzessin im Wesen eine zweite Königin
Elisabeth werden — Gott behüte sie davor ! — oder eine zweite
Königin Victoria ?

Ueber diesem Kinderkopf schwebt jedenfalls ein größeres Schick -
sal als über den schwarz - und braunhaarigen Gören , die die warme
Frühlingssonne aus den häßlichen Wohnlöchern im Soho herausge -
lockt hat auf die berußten Grünplätze , auf die Squares , an denen
London so reich ist. Das proletarische I u n g e n g l a n d ist ein
köstliches Völkchen , und trotzdem es in denkbar unhygienischen Ver -
Hältnissen lebt , macht es einen stämmigen , robusten Eindruck und
trägt die schmutzigen Nasen so hoch wie die Alten . Neulich ergötzte
ich mich an folgender Szene ! Ein Sechsjähriger , die Sportmütze ver -
wegen übers Ohr gezogen , hielt ein Viergespann von 3—5jährigenBuben und Mädels an den Rockzipseln zusammen und dirigierte siemit lauten Kommandorufen, • Püffen und „Beinhilfen "

( um dasWort Fugtritt hier durch einen reiterischen Ausdruck sinngemäß zuersetzen ) mitten durch den dicksten Verkehr einer Straßenkreuzung
Selbständigkeit ! Das ist das Kernwort der ganzen englischen Er .
ziehungskunst .

Selbständigkeit und selbstverständliche Rücksichtnahme auf andereist auch das Hauptprinzip der englischen VerkehrsregelungIn diesem Lande gibt es keine Höchstgeschwindigkeit , kein Vorfahrts -
recht , keine Führerprüfung , und wie alle unsere Schutzengelbestim -munaen sonst noch heißen . In England gibt es für den Autofahrerund Rosselenker nur ein Gesetz : Fahre so. daß nichts passiert ! Wennaber etwas passiert durch die Schuld des Fahrers , dann setzt es dra -konische Strafen . Lord Buckmesters Gesetzesvorlage . Kraftwagen -
fuhrer . d,e fahrlässig den Tod eines Menschen verschulden künftigwegen Totschlags zu bestrafen , ist soeben vom Oberhaus angenom¬men worden . Das sagt genug , wenn man weiß , daß in den

'
letztendre , Jahren durch Verkehrsunfälle über 20 000 Menschen in Englandgetötet und über 500 000 verwundet worden sind . Um diese Zahl dieangesichts der sehr viel größeren Sorgfalt der englischen Autofahrererstaunlich hoch erscheint recht zu verstehen , mufl man berücksichtigen ,daß der Kraftverkehr hierzulande um ein Vielfaches größer istals in Deutschland .

Wenn man so übers Wochenende das Leben und Treiben auf
den Provinzstraßen beobachtet , dann kann man kaum unterscheiden ,ob man noch im Weichbild Londons oder schon hundert bis zwei -
hundert Kilometer fern von der Hauptstadt ist — so ungeheuer ist
der Wagen - und Motorradverkehr . Das „Home " scheint nur während
der Arbeitswoche des Engländers „Castle " zu sein ; zum Weekend
treibt es dies Volk jedenfalls mit aller Macht hinaus aus dem Haus .
Dabei kommt es ihm gar nicht so sehr , wie uns etwa , auf „das
Grüne " als Gegensatz zur Stadt an . sondern vor allem auf die
Ortsveränderung : Der Mann von Hampstead fährt nach Richmond ,der von Richmond noch Windsor , von Cowes nach Ventnor . von
Birmingham nach London , von Southampton nach Bristol und so
fort , ungefähr nach den Regeln des schönen Spiels . .Verwechsel '

,

verwechsel ' das Bäumelein !" Wer nicht gerade der Golfseuche ver «
fallen ist, liegt übers Wochenende meist auf der Landstraße , per
Fahrrad oder , sehr häufig , per Tandem ( Mädchen grundsätzlich in
Hosens , im Auto oder im Autobus . Was sollte man sonst auch tun ?
Gewiß , man tann picknicken , aber schließlich nicht den ganzen Tag
lang . Und Fußmärsche sind auch unbequem auf den landaus landein
asphaltierten , harten Straßen . Richtige Fußwege gibt es in Mittel -
und Südengland kaum , da weitaus der meiste Boden Großbesitzern
gehört , die alles eingezäunt haben

Das schlimmste aber ist der absolute Mangel an wirklich netten
Aussluglotalen und Gartenrestaurants . Da sind zwar wonnige alt »
englische „Inns " an den Hochstraßen , aber lang bleibt man doch nicht
in

'
den altersschwarzen Wirtsstuben sitzen , zumal sie meist zu klein

und auf Schnellimbiß eingestellt sind . Ich glaube , wenn ein E ^ g -
länder auf den Gedanken käme , in der näheren oder weiteren Um -
qebung Londons Lokale vom Stil des Hamburger Uhlenhorster
Fährhauses oder des Undosa - Bades in Starnberg aufzuziehen — der
Mann würde in wenigen Iahren Multimillionär sein.

Ein weiterer Gedanke schleicht sich dem deutschen Wanderer durch
den englischen Frühling ein : Dieses Land ist immer noch, an hei -
matlichen Maßstäben gemessen , ungeheuer reich . Die Älumenpracht
der öffentlichen Parks , die üppige Straßenpflege , die überfülltenBadeorte , die zahllosen Privatautos und die ebenso zahllosen Auto -
buslinien , die das Land kreuz und quer durchziehen und sich gegen -
seitig in Luxus und Bequemlichkeit überbieten — alles atmet eine
Wohlhabenheit , vor der das heutige öffentliche Deutschland wie ein
Armenhaus erscheint . Das Ausland hält uns die neuen Kranken -
Häuser , die neuen Schulen nud Stadien vor : es ist wahr , die engli -
schen Krankenhäuser sind großen Teils so kümmerlich und so licht -und lustlos , dag man sich ihrer in Deutschland schämen würde : aber
was bedeutet dieser öffentliche deutsche „Luxus " geldmäßig gegen -
über der breiten , kraftstrotzenden englischen Bürgerlichkeit , die auchdie Frühlingssonne de- Jahres 1932 noch bescheint !

Das Keiraksexamen.
Durch die Zeitung werden bestimmt mehr zufriedene und glück »

liche Ehen geschlossen, als im allgemeinen angenommen wird . Wohlkeine Gruppe von Anzeigen wird deshalb auch so interessiert gelesenwie die Heiratsgesuche .
Kürzlich war eine Anzeige zu lesen , in der der Ehelustige eins

Mitgist besonderer Art forderte . Seine künftige Frau sollte in ,
telligent sein . Das Inserat hatte folgenden Wortlaut :

Heirat .
Regierungsrat am Patentamt in süddeutscher Hauptstadt ,41 Jahre , statt 1. Erscheinung , Dr . jur und Dr . ing ., wünscht
Neigungsehe mit geb . etwa 30jähriger Dame von anmuti -
gein Aeußeren . Erwünscht nicht nur gute Schulbildung und
künstl . Interessen , sondern auch Menschenkenntnis und wirk -
liche Intelligenz . Briefe mit Anteiligenzprode und

Photographie unter T . 3917 usw .
Das Rennen um diese gute Partie hätte zweifellos eine un ,

gewöhnlich große Beteiligung bekommen , wenn nicht die „Intel -
ligenzprobe " als Hürde aufgerichtet gewesen wäre . Trotzdem warein reichliches Schock von Evatöchtern entschlossen , das Hindern ? zunehmen . Die eine schickte als Beweis für ihre Intelligenz die be¬
glaubigte Abschrift ihres Doktordiploms , die andere das Abgangs -
zeugnis einer höheren Handelsschule mit einer I in fast allen Fä -
chern , die dritte berichtete , daß sie in der Schule immer die bestenAufsatze gemacht und die vierte , daß die Zeitungen schon öfter Ar -tikel aus ihrer Feder gebracht hätten . So ähnlich ging es fort . Nureine , Fräulein Gertrud Kluge , schenkte sich und dem Regierungsratjede umständliche Beweiserhebung . Durch einen einzigen Satz in
ihrem Briefe ließ sie es den doppelten Doktor wissen , daß sie im
Text des Heiratsgesuchs sofort eine Unrichtigkeit bemerkt hätte .

Das imponierte dem Rechtsanwalt , es entspann sich eine lau -
nige Korrespondenz und nachdem man zum mündlichen Vorfahren
übergegangen war , dauerte es nicht lange , bis die Endstatim auf
der Fahrt ins Glück — das Standesamt in Berlin — erreicht war .
Denn selbstverständlich war der Regierungsrat in Berlin ansässig !
Nur in der Reichshauptstadt gibt es das Reichspatentamt und ein
„Patentamt " weder in München noch Stuttgart , weder in Karls -
ruhe noch Darmstadt . Diese Unrichtigkeit war von Gertrud Kluge
sofort erkannt und als Jntelligenzprobe mitgeteilt worden .

CIIIBW ' M
fiir Bilder -Sammler , sondern für Qualitäts -Raucher bestimmt ,
tfenn echt macedonische Tabake sind so teuer , aber auch so
Cut, daß »Zugaben « (?) weder möglich noch notwendig sind
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Aus der LandeshaupytaSt .
Karlsruhe , den 7. Mai 1932.

Tagung der baöischen Schmiedemeister .
25 Jahre Schmiede - Innung Karlsruhe .

Zn den Tagen vom 7 . bis 9. Mai hält der Landesverband
badischer Schmiedemeister in Karlsruhe eine Landesoersammlung
ab . Da mit dieser Tagung die Feier des 25jährigen Bestehens der
Schmiede -Innung Karlsruhe verbunden ist. haben sich schon am
Samstag trotz der schlechten wirtschaftlichen Lage , unter der auch
das Schmiedegewerbe stark zu leiden hat , zahlreiche Mitglieder des
Landesverbandes in der badischen Landeshauptstadt eingefunden .

Für den V e r b a n d s t n g liegt ein reichhaltiges Arbeits -
Programm vor , das diktiert ist von der Not des Handwerks im all -
gemeinen und den wirtschaftlichen Schwierigkeiten des Schmiede -
gewerbes im besonderen .

Zur Feier des 2Sjährigen Bestehens der Karlsruher Schmiede -
Innung , die unter zielbewußter Leitung sich einen ehrenvollen Platz
in -den Karlsruher Handwerkervereinigungen erobert hat . findet im
Colosseumssaal ein Bankett statt , bei dem die befreundeten Hand -
werkervereinigungen der Schmiede - Innung Glückwünsche übermit --
teln . denen wir uns gerne anschließen .

Vermögenssteuer und Werlrückgänge.
Amtlich wird mitgeteilt : -
Für die Vermögenssteuer 1932 wäre an sich noch die Veranlagung

nach dem Bestand vom 1 . Januar 1931 maßgebend . Mit Rücksicht
aus die seit dem Stichtag eingetretenen Wertoeränderungen ist be¬
reits in der Verordnung des Reichspräsidenten vom 8 . Dezember1931 der Reichsminister der Finanzen ermächtigt worden , auf dem
Gebiet der Einheitsbewertung und der Vermögenssteuer Maßnahmen
zu treffen , durch die den seit dem Hauptf »ststellungszeitpunkt ein -
getretenen Senkungen der Vermögenswerte mit steuerlicher Wirkung
vom 1 . April 1932 an Rechnung getragen wird . Eine entsprechende
Maßnahme wird auf dem Gebiet der Erbschaftssteuer und der
Erunderwerbssteuer getroffen werden . Die diesbezügliche
Verordnung wird in den nächsten Tagen ergehen . Damit diese Maß -
nahmen bereits für die Mairate der Vermögenssteuer wirksam wer -
den können , wird der Fälligkeitstermin vom 15 . auf den 29 . Mai
verschoben .

*
X Der Karlsruher Sommertagszug wird gefilmt . Der am

kommenden Sonntag , nachmittags 3 Uhr , stattfindende Karlsruher
Sommertagszug wird für den Werbefilm „Frühling in Deutschland "

,der von der Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reiseverkehr in
Berlin hergestellt wird , aufgenommen , außerdem werden auch von
anderer Seite Aufnahmen für die „Emelka - Wochenschau" hergestelltwerden , die alsdann in den Kino -Theatern zur Vorführung ge-
langen . Bei dieser Gelegenheit bittet der Verkehrsverein die
Karlsruher Bevölkerung erneut und dringlich , den Zug auf seinem
Weg durch freundliche Zurufe und Winken ( mit der Hand oder dem
Taschentuch ) zu begrüßen , um damit ihre Freude über das Zustande -
kommen des Sommertagszuges und ihren Dank für die mühevolleArbeit der Vorbereitung und Durchführung zum Ausdruck zu brin -
gen . Der Zug findet auch bei zweifelhafter Witterung statt , nur
bei ganz schlechtem Wetter ( anhaltender starker Regen ) fällt er aus .

— Promenadekonzert . Der Musikverein „ Harmonie " veranstal -
tet am Sonntag , den 8 . Mai , bei günstiger Witterung vor der
neuen Kirche in Daxlanden vormittags von 11—12 Uhr ein Pro -
menadekonzert .

Hebelfeier . Zum Gedächtnis des Geburtstages des alemannischen
Dichters Joh . Peter Hebel wird der Karlsruher Liederkranz am
Montag , den 9 . Mai , 19 Uhr , im Schloßgarten beim Denkmal
des Dichters eine kleine Feier veranstalten . Kirchenrat H i n d e n -
lang hält die Gedächtnisrede und der Liederkranz singt einige
Chöre .

Seinen 75. Geburtstag feiert am II . Mai . 5>err Adolf Di ed .
Hübschstraße 12 . Herr Dietz erfreut sich trotz seines hohen Alters noch
großer Rüstigkeit .

Ermitteltes Diebesgut . Beim Polizeipräsidium (Fahndungspoli
zet) befindet sich eine Herren -Double ^ lhr mit Namenszug II . s . aufdem Deckel sowie ein braunledener Geldbeutel ( Hufeisenform ) mit
Inhalt . Nach den bisherigen Ermittlungen wurden die genannten
Gegenstände wahrscheinlich am II . April 1932 einem Badegast des
Friedrichsbades entwendet . Der rechtmäßige Eigentümer wolle sichbei der Fahndungspolizei melden .

Autodiebstahl . ^ n der Weststadt wurde ein mit Margarine und
Käse beladener Lieferkrafiwagen entwendet . Dem Täter ist man
ans der Spur .

Bewußtlos aufgefunden wurde am Freitag nachmittag bei der
Ausstellungshalle ein Mann . Die Polizei veranlaßt ? seine Ueber -
führung ins Städt . Krankenhaus , wo eine Gehirnerschütte -
rung festgestellt wurde . Der Mann , der erheblich betrunken war ,war zu Fall gekommen und hatte sich dabei den Kops am Boden aus -
geschlagen .

Verkehrsunfall . Ecke Sofien - und Hirschstraße wurde ein Bäcker
lehrling von einem Personenkraftwagen angefahren und zu Boden
geschleudert ' er wurde dabei an der Hand verletzt , während sein Fahr -
rad stark beschädigt wurde . Der Kraftfahrer , der das Vorfahrtsrochtdes Radfahrers nicht beachtete und somit schuld an dem Zusammen -
stoß ist , fuhr davon , ohne sich um den Verletzten zu kümmern ; seine
Nummer ist jedoch festgestellt .

Aufgefundenes Fahrrad . In der Kaiserpassage wurde ein Herren --
loses Fahrrad aufgefunden und der Polizei übergeben .

Festgenommen wurden von der Fahndungspolizei mehrere Per -
sonen wegen verschiedenen strafbaren Handlungen - darunter eine
Putzfrau wegen Warenhausdiebstählen und ein von Stuttgart ge -
suchte? Ehepaar , das zahlreiche Diebstähle ausgesührt hat .

Ablösung der Gebäudesonöersleuer in Baden.
(Schluß )

Der nach Ziffer II errechnete Ablösungsbetrag — das Dreifache
oder Dreieinhalbfache des Jahresbetrags der Steuer für 1932 —
kann in voller Höhe oder zu Dreiviertel oder zur Hälfte oder zu
einem Viertel bezahlt werden . Ist eine Teilablösung erfolgt , so
kann späterhin noch ein weiterer Teil oder der ganze Rest der Ge -
bäudesondersteuer abgelöst werden , jedoch nur bis zum 31. März
1934. Im Falle einer teilweisen Ablösung der Gebäudesondersteuer
wird dem Steuerpflichtigen über die nicht abgelöste laufende Ge-
bäudefondersteuer ein neuer Forderungszettel zugestellt . Der Ab -
lösungsbetrag ist stets in einem Betrag an die Gemeindekasse zu
entrichten ; Teilzahlungen find nicht zulässig . Auch können keinerlei
Vorbehalte an die Ablösung geknüpft werden .

Der günstigste Zeitpunkt für die Ablösung ist der IS . Mai 1932.
Die Herren Minister des Innern und der Finanzen haben in dem
Runderlaß vom 26. April 1932 den in der Vierten Notverordnung des
Reichspräsidenten vom 8 . Dezember 1931 auf den 31 . März 1932 für
die Ablösung der Gebäudesondersteuer mit dem dreifachen Jahres -
betrag der Gebäudesondersteuer für 1932 festgesetzten Schlußtermin
bis zum 15. Mai 1932 hinausgeschoben und gleichzeitig den Steuer -
Pflichtigen noch die besondere Vergünstigung eingeräumt , daß im
Falle der Entrichtung der Ablösungssumme bis zum 15 . Mai 1932
die auf 5 . Mai 1932 fällig gewordene Gebäudesondersteuerrate für
April 1932 nicht mehr entrichtet zu werden braucht . Wer also die
Gebäudesondersteuer in voller Höye bis zum 15. Mai 1932 ablöst ,
spart den Steuerbetrag für einen ganzen Monat und außerdem rund
59 Prozent der gesamten Gebäudesondersteuer , die er nach den Steuer -
sätzen bis zum 31 . März 1949 zu entrichten hätte .

Wird dagegen der Ablösungsbetrag am 15 . Mai 1932 oder fpä -
ter , jedoch vor dem 39. September 1932 in voller Höhe entrichtet , so
ist wohl noch der dreifache Jahresbetrag der Steuer für 1932 als
Ablösungssumme zu bezahlen ; die in der Zeit vom 1 . April 1932 bis
zum 39. September 1932 erhobenen Gebäudesondersteuerbeträge wer¬
den aber nur zur Hälfte auf den Ablösungsbetrag angerechnet . Wird
im Fall einer Teilablösung die Steuer für drei Viertel , die Hälfte
oder ein Viertel des Ablojungsbetrags abgelöst , so sind , wenn der
Ablösungsbetrag in der Zeit vom 1 . April bis zum 39. September
1932 entrichtet wird , die für die genannte Zeit erhobenen Gebäude -
sondersteuerbeträge zu drei Achteln , einem Viertel oder einem Achtel
auf den Ablösungsbetrag anzurechnen .

Nach dem 39. September 1932 ist das Dreieinhalbfache des Iah -
resbetrages der Steuer für 1932 zu zahlen ; irgendwelche Anrechnung
der bis zur Ablösung bezahlten Steuerbeträge findet jedoch in diesem
Falle nicht statt .

Die Vorteile , die sich für den Steuerpflichtigen bei der Ablösung
der Gebäudesondersteuer bis zum 15 . Mai 1932 einerseits und bfe zum
39. September 1932 andererseits ergeben , möge folgendes Beispiel er -
läutern :

Für ein Haus mit 199 999 M 'M Steuerwert , das im Rechnungs -
jähr 1931 zum erhöhten Steuerfuß von 18 monatlich , also mit
189 MM monatlich , zur Gebäudesondersteuer veranlagt war , wären
nach der eingangs angeführten Tabelle an Gebäudesondersteuer zu
zahlen :

1 . im Falle der Nichtablösung bis zum 31. März 1940
für das Rechnungsjahr 1932 12X14,4 = 144 MM = 1728 MlH

1933 12X14,4
1934 12X14,4
1935 12X19,8
1936 12X19,8
1937 12X 7,2
1938 12X 7,2
1939 12X 7,2

--- 144
= 144
= 108
----- 108
----- 72
-- - 72
---- 72

----- 1728
= 1728
--- 1296
--- 1296
----- 864
=. 864
-- 864

5 184 M-&

6 048

5184

2. Im Falle der vollen Ablösung der Gebäude -
sondersteuer :
a) bis zum 15 . Mai 1932 ist das Dreifache des

Jahresbetrags der Steuer für 1932, also
1728X3 =

zu zahlen .
b ) bis zum 39. September 1932 ist ebenfalls das

Dreisache des Jahresbetrags der Steuer , für
1932 , aber zuzüglich der Hälfte der bereits
entrichteten monatlichen Steuerbeträge zu
zahlen .

c) Nach dem 30. September 1932 spätestens jedoch
vor dem 31 . März 1934 ist das Dreieinhalb »
fache des Jahresbetrags der Steuer für 1932,

also 1 728X3,5 ---
Möglich der vollen bis zur Entrichtung des
Ablösungsbetrags fällig gewordenen Gebäude -
sondersteuerbeträge zu

"
zahlen .

Bei voller Ablösung der Gebäudesonder -
steuer bis zum 15 . Mai 1932 ergibt sich daher
rechnerisch sür den Eigentümer ein geldlicher
Vorteil von 10 368 — 5184 ---

Mit der Entrichtung des vollen Ablösungsbetrags der Gebäude «
sondersteuer sind alle Verpflichtungen aus der Gebäudesondersteuer
dem Steuergläubiger gegenüber bis zum 31. März 1940 restlos er-
loschen. Abgesehen hiervon hat die Ablösung noch sonstige steuerliche
Begünstigungen für den Ablösenden zur Folge ; unter anderem kann
bei der Einkommens - und Körperschaftssteuer der Ablösungsbetrag
zuzüglich der Eintragungskosten einer zum Zwecke der Ablösung aus »
genommenen Hypothek bei Ermittlung des steuerpflichtigen Ein '
kommen ? des Ablösenden abgezogen werden , und zwar nach Wah '
des Eigentümers , entweder in völler Höhe für den Steuerabschnitt .
in dem der Ablösungsbetrag entrichtet ist , oder mit je einem Drittel
für diesen und die zwei nächstfolgenden Steuerabschnitte . Die Ab-
setzung kann erfolgen einerlei , ob die Ablösung aus eigenen oder mit
fremden Mitteln vorgenommen wird .

Wer kann ablösen ?
Wo und wie sind die Ablösungsanträge zu stellen ? Anträge de«

Eigentümers auf Ablösung der Gebäudesondersteuer sind an die Ge«
meinden (Eebäudesondersteuerstellen ) , in Karlsruhe an das Städt *
Rechnungsamt — Abteilung Gebäudesondersteuer —, Karl -Friedricki '
strage 21 , 2 . Stock, schriftlich oder mündlich zu richten ; auch fern «
mündliche Antragstellung genügt . Besteht an dem steuerpflichtigen
Hausgrundstück Miteigentum nach Bruchteilen oder zur gesamten
Hand (Gesamtgut einer Gesellschaft , einer Erbgemeinschaft , einer
Gütergemeinschaft zwischen Ehegatten ) , so kann jeder Anteilseigner
( Gesellschafter , Ehegatte , Erbe ) die Gebäudesondersteuer in Höhe sei '
nes Anteils am Steuerwert des Grundstücks ablösen . In dem Antra ?
ist anzugeben , ob die Gebäudesondersteuer in voller Höhe , zu drei
Viertel , zur Hälfte , oder zu einem Viertel abgelöst werden soll und
von welchem Zeitpunkt ab . Ferner ist darzulegen , ob die Ablösung
mit eigenen Mitteln , durch Aufnahme einer gewöhnlichen Hypothek
an bereitester Stelle oder durch Aufnahme einer Ablösungshypothe

'
mit dem Range vor allen anderen Rechten an dem Grundstück er '
folgen soll. In letzterem Falle ist gleichzeitig die Erteilung der zu>n
Zwecke der Eintragung der Ablösungshypöthek in das Grundvuch
erforderlichen Bescheinigung zu beantragen .

Die Eebäudesondersteuerstellen erteilen den Interessenten be'
schleunigt Auskunft über die Höhe des Ablösungsbetrages und der
Gebäudesondersteuerrückstände und alle sonstigen sich auf die Ab«

Die Gesamtleistungen an Gebäudesondersteuer be-
tragen somit in 8 Rechnungsjahren 10 368 MTM

meindekasse den Ablösungsbetrag zur Verfügung gestellt hat . bald «
möglichst dingliche Sicherung erlangt .

Badische Lichtspiele — Konzerthaus .
Die Badischen Lichtspiele eröffnen heute Samstag nachmittag

ihren Tonfilmtheaterbetrieb . Selten findet man solche
Klangfülle , eine solche Reinheit und Klangschönheit sowohl in bezug
auf die Musik wie auf die Sprache .

Das Eröffnungsprogramm wird eine große , aber an »
genehme Ueberrafchung sein . Neben aktueller Wochenschau ,Kulturfilm , Musikeinlage wird ein auf dem Gebiete des Tonfilms
ganz neuartiger Gebirgstonfilm „Im Banne der Berge " ge-
zeigt , der inmitten der Alpenschönheiten eine spannende Handlung
zeigt . Jodeln und Schuhplatteln , Jagdleidenschaft sind die Faktoren ,die zwei junge Leute zusammenbringen . Die Spielfolge der Badi -
sehen Lichtspiele ist schön , sehenswert und — in den Preisen den
heutigen Verhältnissen angepaßt . Es wird noch darauf hingewiesen ,
daß die Vorstellungen geschlossen sind.

Auszug aus den « taudesbücheru Karlsruhe.
Todesfälle . i Mai : ftofwü Dirnaal , Kupferschmied , M »w« ,OS Äahre alt ! Karl Ha III an II, BlerftiHrer , Echemmin, 59 Jahre alt :Friedrich Henning , Hauimerfter . Ebenmnn , 57 Jahre alt : Mathilde

Gold in a n n . Baii 'fgchilsin , lcdig , A Jahr « alt : Margaret « Langen -
sah , ohne Berus , ledig , 54 Fahre alt . 5 . Mai : Roland Mein . zer ,5 Jahre alt , Bater : Emil Meinzer , Kaumionn ; Salome Schaller . geb .
Henck , Wittvc von Georg Schalter , Weichenwärter , 84 Jah ^k alt .

Rundfahrten der Reichspost .
In diesen schweren Zeiten tut Erholung und Entspannung be-

sonders not . Versäumen Sie daher Nicht, zu diesem Zweck an den
zeitgemäß verbilligten Rundfahrten in unsere schönsten Heimatgebietemit den neuzeitlichen Aussichtswagen der Deutschen Reichspost teil -
zunehmen . Wir verweisen au ? die Anzeige in dieser Nummer .

Sllmmen ans dem Leserkreis.
C&fit die unter bietet Rubrik stehenden Artikel übernimmt dte Redaktt «»

dem Publikum gegemiher keine Verantwortung . »
Die Loretto - Eedächtnisfeier 1932.

Man schreibt uns :
Seit Jahren veranstaltet die Kameradschaft Bad . Leibgrena «

diere an ihrem schönen Denkmal im Monat Mai eine Loretto '
f e i e r zum Andenken an die Gefallenen aller badischen Regimenter ,
die bei Loretto Schulter an Schulter gekämpft haben . Diese kurze
und schlichte Feier mitten im Zentrum der Stadt hat auch in der
Oeffentlichkeit immer einen besonderen Eindruck hinterlassen . N» n
liest man , daß in diesem Jahre neben der zur Tradition gewordenen
Feier der Leibgrenadiere auch der Artilleriebund St . Barbara
gleichen Stunde eine Lorettofeier für die berittenen Truppen a»
seinem Denkmal abhält . Wir Lorettokämpfer waren den Leib '
grenadieren immer dankbar , daß sie bei Abhaltung der Feier
treuer Kameradschaft stets der Gefallenen aller Reg ' ^
m enter des XIV . A .- K . gedachten . Wir können wirklich kein
Verständnis dafür aufbringen , daß nun in diesem Jahre die tre « e
Waffenbrüderschaft der badischen Regimenter während des Kriegs
nicht auch wieder in einer gemeinsamen Feier zum Ausdruck kommen
sollte . '

Ein Lorettokämpfer vom Inf . - Regt . U 1,

&€iwa1 zur Friihjahrsputzerei
frischt alle Möbel auf wie ne »
Nur noch SO Pf .. Doppelfi
Mk Erhältlich in allen Or »
rien und FarhwarengeschftftcP :

®n
1.45
.«<!■ |teo . I

Was bringt Hanomag Neues ?
Noch technisch vollkommener , noch eleganter und wirtschaftlicher ist der neue Hanomag , der
jetzt auf dem Automobilmarkte erscheint . Er besitzt u . a .

Automatischen Starter , Ein - Druck - Zentralschmierung ,
hydraulische Vierradbremse , kreuzverstrebten Tiefrahmen ,
Nelson - Bohnalite - Kolben 6lanzstahl - Karosse u . aufWunfch
Schnellgang = 6 Vorwärtsgänge und 15 % Benzinersparnis

Es gibt keinen anderen Viersitzer auf der Welt , der so viele geld - , zeit - und arbeit¬
sparenden Einrichtungen aufweist und der trotzdem einen solch niedrigen Anschaff¬

ungspreis hat wie der Hanomag .
Die wirtschaftliche u . fahrtechnische Überlegenheit des 23 PS - Hanomag wurde auf den schwer¬

sten Bergprüfungsfahrten gegen starke Konkurrenz bewiesen .
Fahren Sie den neuen Hanomag -Viersitzer zur Probe , bevor Sie sich für den Kauf eines Automobils
entscheiden . Hanomag ist mehr wert als er kostet u . er leistet mehr , als durchschnittl . geboten wird . I

Jllustr . Drucksachen kostenlos .

HANOMAG
Preise ab Werk Limusine . . RM mit Schnellgang 2900 Pjj• in«ch|. »ehr r»icher aus - Lj mus jne mit Schiebedach 2875 RM mit Schnellgang 2975 R
stattung u. vollständigem „ a h q M

Zubehör -, Sport - Kabriolett 2875 RM mit Schnellgang 2975
Besonders günstige Kreditbedingungen , / Hanomag -Sondertarlf fßr Verslebe ^ ^

Generaf - vertret . : KARLSRUH Ei . B. und Amtsbezirk Adelsheim - Buchen : HERIAN & GRAMLING , Serwlgstraoe ^Bühl ; AlfonsNagler , Biihlertalslr . 15 Heidelberg : Gebr . Mappes , Inh . Friedr . Mappes, Brückenstr . 47 Offenburg : Alfred Linck, Hauptstr . 17 Pforzheim : D. Baral , Westl , Karl-Friedrichs ®'
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Fahrt in die Baumblüte .
Die Aeimalfahr ! der Badischen Presse / Im Aeisewagen durch Millelbaden / Kreuz und quer über Schwarzwaldhöhen.

Wenn jemand eine Reise tut , so kann er was erzählen . Wer
der Blütenfahrt der „Vadischen Presse " — die ja

ansehnliche Tagesreise war — teilgenommen hat , wird er -
Mlen , daß „es " schön war . Dabei
Mt das kleine , zusammenfassende
Örtchen „es " für all die Vielfalt
; et bunten , frohen und erinne -
. ^ .gswerten Dinge , die sich aus

'? |er Fahrt zugetragen haben .
herzerquickende Erlebnis -

!ul 'e , eine Festtagslabsal von be-
wnderer Art ist den 350 Fahrt -
«eno^ en , die am Himmelfahrts -

auf Einladung der Badischen
presse der Großstadt für einen Tag
. en Rücken kehrten , zuteil gewor -
~*n- Des Erzählenswerten ist so

dag man nicht weis; , wo an -
^ " gen und wo aufhören . Soll'Na» zuerst den Ruhm der Neu -
freier Boxbeutel , dieser Origi -
^ Iflaschen mit höchst erfreulichem
Inhalt . verkünden oder bei den
genußvollen Bildern verweilen , die

" s die Schleifenfahrten in den
^ ?rgen um A l b und M u r g ver -
stielten ? Gehen wir , um Ord -
?u?g in die wechselvollen Ein -
^ e zu bringen , hübsch der Reihe

lassen wir uns — ein zwei -
Mal — durch den

Fahrplan der Reife
leiten .
^ 9 Uhr vormittags vor der
Hauptpost in Karlsruhe . Zwölf
|L* o Be Reisewagen der

ichspost stehen in Reih und
Mied auf dem Platz . 3 50 Teil -
? ^ hmer nehmen die gepolsterten ,

^ uemen Sitze ein . Die Motore
^ » ern unternehmungslustig an
?n° fort geht 's , fort vom Alltag .
>» rt ans der Stadt . . .
. Ein Auto nach dem andern .

in der Reihenfolge des Ein -
Fleins , bis das Dutzend voll ist.
jf ^ z voraus rollen die zwei klei -

Autos der Fahrtleitung ,
x ^ ichsam als Schrittmacher der
Spedition . Ja . hier ist eine Expe -
?>tion unterwegs mit dem Ziel ,
o05 schöne mittelbadische
ir a nb , das im Wachstumszauber
« t* Maienblüte steht , mit spähe -
Alchen und genießerischen Augen

r erforschen . Mancher Teilnehmer
^ unt wohl einzelne Teile der
Siecke von früher her . Alter auf
6 * ?1 «?ahrt , die vom geraden
? °>lenenstrang entfernt quer durch ^
l 0

.5 Land , durch Wiese und Wald , über Berg und Tal,enkung geht .
auch er Neues sehen . Neues in das Schatzkästlein alter Reise -

^wnerungen ausnehmen können .

^ Ettlingen , an der Oeffnung des Albtals wird passiert,
^ eber Malsch und Muggensturm , wo aus gärtnerischen Beeten
'°>hwertiges Gemüse gedeiht , erreicht man

Schloh Favorile
Schlößchen aus der Zeit des um das Jahr 1700 in Rastatt

eingefunden und hielt an die Blütenfahrer eine Willkommensrede , I Birgkuppen , von denen sich ein feiner Nebeldampf abhob , verrieael -
. . . .. ~ ^ ' ' - - - ten . Herren des G ernsbacher Verkehrsvereins hattendie in sinnvoller Weise den heimatlichen Charakter die -
s e r Fahrt herausstellte . Neuweier , so sagte er , freue sich , eine so

Bilder von der Bliitenfahrt der „Badisehen Presse ".
Aufgenommen mit Leica von der Firma Alb . Glock & Co ., Karlsruhe .

1 . Abfahrt in Karlsruhe . 2 . Blick von Schloß Eberstein ins Murgtal. 3 . Im reizenden Gernsbach. 4 . Halt
in Schloß Favorite . 5. Bürgermeister Maier-Neuweier bei der Begrüßungsansprache . 6 . Weingut
Schloß Neuweier .

«»}.. , ' » roetteucoie . « etien muiji uui uns >» « »« »
Wäldchen versteckte Schlößchen einen solchen Ansturm von Bewuchern
L ^ bt . wie an diesem Tage der Blütenfahrt . Es waren schon wahre

°lksreden , die der erfahrene Schloßführer . Schloßverwalter <5 art -
Zu halten hatte . Auch ein Besuch der Bußkapelle der Mark -

iL Sybille wurde nicht versäumt . Mit Kameras aller Art
r ? V>e um die Wette geknipst . Ein Rundgang durch das frische
in ^ 8 Erün der Anlagen schloß sich an und wie gut schmeckte dabei

würzigen kühlen Luft das mitgenommene Butterbrot .

Gewiß die Luft war durch den in der Nacht vorausgegangenen
abgekühlt . Jupiter Pluvius hätte kulanter sein können

1 Zur Ehre der 350 Reisekameraden und - Kameradinnen sei es
Mgt , daß sich darob niemand die gute Stimmung verdrießen
w »

® ic gute Laune stellte im Gegenteil zwischen den einzelnen
x. !?^ " gruppen sehr schnell gemeinschaftliche Bindungen her . Unter
^ gleichen Omnibusdach zu sitzen und Gleiches zu erleben , kördert

nur die Geselligkeit , sondern knüpft Bande , irgendwie kamerad -
" licher Art , vom Führersitz bis zum hintersten Platz .

ersten Höhepunkt der Wohlgelauntheit erreichte man ,
lie

' en = 0 ° 6 und Steinbach passierend , mit dem zu Füßen
b u r g im mittelbadischen Rebland gelegenen Dörfchen

Sti
Neuweier .

• ®° sich mit dem Mittagessen in den schmucken Gastwirtschaften
l a Engere Mittagspause verbinden lieh , hielt sich die Musik -
kernt » e des Dorfes in einheitlicher schneidiger Uniform aus
G-ni Marktplatz in Bereitschaft , um den fremden Gästen musikantische

_ .
U| 'e zu spenden . Ja , Bürgermeister W a i e r selbst hatte sich

7. Auf der Fahrt von Baden- Baden nach Schloß Eberstein .
bei der Arbeit . 9., 10. und 11 Empfang in Neuweier .

große Zahl von Besuchern begrüßen zu dürfen . Ein dreifaches Hoch
auf die liebe badische Heimat und die Weise „Drum grüß Dich Gott ,
mein Badnerland "

, von der Musikkapelle intoniert , beschlossen den
herzlichen und zu allen guten Hoffnungen verheißenden Auftakt .
Dann gings unter dem frohgemuten und marschgerechten Trara der
voranmarschierenden Kapelle in langem Zuge durchs Dorf Die
neuen Kellereien der Winzergenossenschaft wurden
unter Leitung des Bürgermeisters einer aufmerksamen Besichtigung
unterzogen und ein freundlich gespendeter Probetrunk bot die beste
Gelegenheit , sich von der Vorzüglichkeit der weithin bekannten
Neuweierer Weine zu überzeugen . Einer anderen Abtei »
lung war es gleichzeitig durch die dankenswerte Einladung der
Familie Rößler möglich , das im Besitz dieser Familie befindliche
große Weingut Schloß Neuweier zu besichtigen . Einem
Rundgang durch die ausgedehnten Kellereien schloß sich hier ein
Aufenthalt in dem althistorischen , in seinen Bauansängen bis ins
13 . Jahrhundert zurückreichenden Schlosse selbst an . Die umsang -
reichen Sammlungen von Waffen . Fayencen usw . erregten allge -
meine Bewunderung und als in der Bibliothek eine Kostprobe des
berühmten „Schloß Neuweierer Mauerberg "

, der Spezialmarkt des
Rößlerjchen Weingutes , gereicht wurde , da hatte man den Beweis
dafür , daß hier an den sonnigen Rebhügeln ein edler Tropfen
wächst. Da auch das hierauf in den verschiedenen Gastwirtschaften
eingenommene Mittagessen nach dem einstimmigen Urteil aller
Fahrtteilnehmer ausgezeichnet war , nimmt es kein Wunder , daß die
Teilnehmer bei dem um 2 Uhr erfolgten Aufbruch das Bewußtsein
mitnahmen .in Neuweier ein paar schöne Stunden verlebt zu haben
„ Muß i ' denn , muß i ' denn . . ." war der Absch edsgruß der Neu -
weierer Kapelle .

Weiter ging die Fahrt über die Rebberge um Kallenbach und
am Fremersberg hinunter zur Bäderstadt

Baden -Baden .
Ueber die Launen des Wetters trösteten hier ein Schluck heißen ,
keilkräftigen Wassers oder eine Taste warmen Kaffees hinweg . Um
4 Uhr saß alles schon wieder im Sattel und unter dem nun schon
wohlvertrautem Motorengebrumm wurde die Höhenstraße erklom -
men , aus der man . einer eindrucksvollen Talsicht entlang .

Schloh Eberslein
erreicht . Von der Terrasse aus eröffnete sich hier ein grandioser
Blick auf den Kessel des Murgtals , den im Hintergrunde mächtige

sich auf Schloß Eberstein zur Begrüßung eingefunden . Es war
selbstverständlich , daß auch dem im
Tal so reizvoll liegenden

. Gernsbach
ein längerer Aufenthalt gewidmet
wurde , der vornehmlich mit der
Besichtigung des modernen Frei -
bades im Jgelbachtal und des
Kurgartens ausgefüllt war . Bür -
germeister M e n g e s . das Ober -
Haupt der Gernsbacher Gemeinde -
Verwaltung , erschien persönlich am
Parkplatz der Schlachtenbummler
und brachte der Fahrtleituno
gegenüber seine Genugtuung über
den Besuch des Städtchens zum
Ausdruck .

Gern wäre man hier noch län -
ger verweilt , wenn nicht noch eine
beträchtliche Schlußetappe hätte
bewältigt werden müssen . Sie ging
über Loffenau und den von
ruhigem Frieden beglückten Kurort

Kerrenalb
das liebliche Albtal abwärts : vor -
bei an der eindrucksvoll - schönen
Klosterruine Frauenalb . vorbei an
den mattenumkränzten Siedlungen
dieses Tals . Je näher das End -
ziel rückte, desto froher brummten
die Post -Maikäfer , gleichsam aus
Genugtuung darüber , daß sie auf
der Fahrt ihre Sache so brav gc-
macht hatten .

Ja , sie und ihre achtsamen Len -
ker haben die Sache brav gemacht .
Ihnen ist der störungslose und
harmonische Ablaus dieser unbe -
Ichwerten Reise durch den Blüten »
mai in erster Linie zu ver -
danken .

Wieder in Karlsruhe .
. Als gegen 8 Uhr abends das

Aufgebot der zwölf Reisewagen
durch die Karlsruher Katserstraße ,
auf der um diese Zeit lebhafter
Fußgängerverkehr herrschte , zur
Hauptpost , der Endstation , fuhr ,
blieben die Passanten staunend
stehen . So viele Autobusse hatte
man auf einmal noch nie zusam -
men gesehen . In den Wagen
drinnen stellte man dieses Stau -
nen mit stolzer Genugtuung fest.
Die Erlebnisfreude des
Tages war bereits im Augen -
blick der Ankunft zum stolzen Be¬

sitz geworden , zu einem Besitz, der sich erzählungsweise nur an -
deuten läßt . os .

+
— Von der Blütenfahrt der „Badischcn Presse "

haben wir eine größere Anzahl von photographischen Auf -
nahmen der Firma Albert Glock & Co . in den Schaufenstern
unserer drei Geschäftsstellen ausgestellt .

Pfingsl-Sonnlag-MckfahrKarlen.
Aus Leserkreisen wird uns geschrieben :
Es ist eine begrüßenswerte Disposition der Reichsbahndirektion

Karlsruhe , die Psingst - Sonntagsrücksahrkarten schon vom 11 . Mai
an gelten zu lassen bis Montag , den 23. Mai Gewiß aber würde der
Beschluß noch mehr Freude auslösen , wenn der Schlußtag erst
auf Montag , den 3 0 . Mai festgesetzt wird . Es ist dies damit
zu begründen , daß ab Mittwoch , den 25. Mai die Sonntagskarten
für Fronleichnam zu benutzen sind . Also nur eine Zeitspanne
von einem Tag ( Dienstag ) . Gelten die Karten länger , dann ist es
auch den Reisenden , die ihren Urlaub erst ab Pfingsten nehmen kön-
» en . möglich , sich ein w e i I e r c s Reiseziel zu stecken . Sehr viele haben
schon mit den oben genannten Daten und Fahrpreisen gerechnet und
können sich nicht mit teureren Fahrpreisen abfinden , da für sie die
Ferienkarten -Ermäßigung nicht zutrifft , da dieselbe erst ab l . Juni
in Krast tritt . So möge die Reichsbahndirektion die Angelegenheit
nochmals überprüfen und die Psingst -Sonnlagsrückfahrten verlängern
bis einschließlich Montag , den 30. Mai .

Oberkirch , 7 . Mai . (Vaumblüte im Renchtal . ) In herrlichstem
Blütenschmucke steht seit ein paar Tagen das Renchtal . Mit einem
Male Hai sich die gewaltige Blütenpracht entfaltet und bietet so
einen wunderbaren Anblick , der immer das Herz des Besuchers
erfreut .

— Singen a. H., 7 . Mai . ( Der Hohentmielverein aufgelöst .)
Unter dem Vorsitz von Postdi .rektor L i st beschloß eine außerordent -
liche Generalversammlung die Auflösung des Hohentwielvereins .
Der Hohentwielverein hat sich um die Erhaltung der Burgruine
große Verdienste erworben . Er zählte früher etwa 150 Mitglieder ,
darunter zahlreiche Auswärtige in größeren württembergischen
Städten .

8 Photo -Reporter

IGEMO
Die Zeilverhältnisse verlangen billige Artikel . Mouson JOj igemoShampoo ^ « oRasiercreme
bringt sie in den hochwertigen Igemo Erzeugnissen . 25,wo Toiletteseife Kj igemoRasiercreme
Verlangen Sie bei Ihrem Händler Igemo -Artikel und 25* igemoHautcreme igemoRasierseife
achten Sie auf die blau -rote Packung . Igemo bedeutet SO4 igemoHautcreme fSj igemo Rasierseife

wahrhaft e Qualität und Billigkeit , 5Ä, m*> Zahnpaste igemoMundwasser
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Ein politischer Prozeß .
Separatistengeriichte und ihr Nachspiel .

Vor dem Karlsruher Schöffengericht ( Vorsitzender Amtsgerichts ,
direktor Straub . Anklagevertreter Oberstaatsanwalt Dr . Heins -
h e i m e r , Verteidiger Dr . Rupp ) begann am Samstag vormittag
kurz nach 8 Uhr die Beleidigungsklage der Reichs » bezw . Landtags -
abgeordneten des Zentrums Dr . Föqr . Dr . Diez unv Dr . Kau f -
mann gegen den verantwortlichen politischen Redakteur Dr .
Wacker des „Führer "

. Der Anklage liegt ein Artikel des ge-
nannten Blattes vom 16 . März zugrunde , in dem diesen Abgeord¬
neten vorgeworfen wird , sie hätten in einer Konferenz in
Singen a . H . Pläne erörtert , wonach für den Fall eines Hitler -
sieges ein katholischer Staat im Süden unter Anschluß an Oester -
reich und in der Richtung der Pläne Tardieus geschasfen werden
solle . Das Rheinland sollte selbständig gemacht und unter das
Protektorat Frankreichs gestellt werden . Das Blatt sprach in diesem
Zusammenhang von einem „ schwarzen Hoch - und Landesverrat ".Der Angeklagte Dr . Wacker ergeht sich in längeren Aus -
ftihrungen über die Stellung der Nationalsozialisten zur Frago
Reichscinhcit , Unitarisinus und Föderalismus und bekennt sich zueinem Großdeutschland mit Einschluß Oesterreichs . Durch eine
Reihe von Zitaten aus Blättern des Zentrums und der Sozial -
demokratie sucht er zu beweisen , und gibt seiner festen UeberzeugungAusdruck , „das? auch heute noch Bestrebungen im Gange sind , die tri
irgendeiner Form aus eine Zerstörung des Reiches und seinVt
Schwächung - r unter Umständen unter Loslösung einzelner Gebiete— hinauslaufen "

. Er habe das Material durch Briefe und durch
mündliche Besprechungen mit eiriem Mittelsmanne , dem Zeugen
Schuhmacher S p e ck- Dauchingen , erhalten . Dieser habe den Inhaltvon dem Zentrumsmann Kutsverwalter Simon , seinem Nach-
barn . erfahren , der nach Specks Auffassung selbst an der Singener
Konferenz teilgenommen habe .

Der Zeuge , Abgeordnerer Dr . F ö h r , gibt an , seit den Reichs -
tagswahlen 1930 überhaupt nicht mehr in Singen gewesen zu seinund auch sonst an keiner Konfnrenz teilgenommen zu haben , auf der
er oder ein anderer Zentrumsmann separatistische Tendenzen oder
Pläne entwickelt habe . Er wisse auch nichts von einer solchen Kon -
serenz , und hätte als Parteioorsitzender auch energisch Protest er -
hoben wenn je solche Tendenzen geäußert worden wären . AuchDr . Kaufmann und Dr . Diez geben an , nie und nirgends an
einer solchen Konferenz teilgenommen zu haben .Der Zeuge S p e ck erklärt , er habe mit dem Zeugen Simon
oft politisiert , und dabei Hab« Simon einmal Aeußerungen gemacht ,die ihn (Speck) zu der Ueberzeugung brachten , die Konferenz in
Singen habe in der dargestellten Weise stattgefunden . Der ZeugeSimon bestreitet gegenüber Speck bezgl . der Singener Konferenz
Aeußerungen gemacht zu haben .

Anträge des Verteidigers auf Ladung der badischen Minister
Schmitt , Baumgartner und Maier , die bekunden sollen , dag in
Karlsruhe eine Besprechung stattgefunden habe , in der von der
Absidjt gesprochen worden sei , die süddeutschen Länder würden sichim ^ alle eines Hitlersieges um Preußen separieren , wird als fürden vorliegenden Prozeß unerheblich , abgelehnt .Der Anklagevertreter spricht

'
auch in seinem Plädoyervon einem kläglichen Wahrheitsbeweis und spricht dem Angeklagtenden guten Glauben ab . Angesichts der Schwere des Vorwurfs müsseer über die Mindeststrafe von 3 Monaten hinaus und beantragtüberdies Publikationsbefugnis .

Verteidiger Dr . Rupp spricht demgegenüber von dem gutenGlauben des Angeklagten , dessen Pflicht , den Dingen nachzugehenund beantragt auf Grund 8 193 ( Wahrung öffentlicher berechtigter
Interessen ) Freisprechung oder zum mindesten Zubilligung des
guten Glaubens (§ 186) .

Gegen 12 Uhr zieht sich das Gericht zur Urteilsberatung zurück.
Nach nicht ganz einstündiger Beratung verkündete der Vorsitzendeum XI Uhr folgendes Urteil :
Der Angxtlagte Schriftleiter Dr . Wacker wird wegen Be -

leidigung der genannten Zentrumsfiihrer zu einer Gefängnis -
strafe von 5 Monaten verurteilt . Außerdem hat er die Kostendes Verfahrens zu tragen und das Urteil in mehreren Blättern zu
veröffentlichen . In der Urteilsbegründung betonte der Vorsitzendedas Vorliegen öffentlichen Jnterssese und unterstrich die Tatsache ,daß der Wahrheitsbeweis völlig mißlungen sei .

Spargelzeit!
Knielingen , F . Mai . (Spargelernte .) Die Spargelernte hat be-

durch den Kurs erreicht werden , daß diejenige » Erwerbslosen , die
ersten größeren Spargelmengen wandern täglich auf den Karls -
ruher Markt . — 2m Rathaussaal wird zur Zeit ein Kurs für Er -
werbslose durch die Landwirtschaftslehrer in Graben abgehalten .
An diesem Kurs beteiligen sich freiwillig 40 Erwerbslose . Es soll
durch den Kurs erreicht werden , daß die jenigen Erwerbslosen , die
Feld - und Gartengrundstücke besitzen, ihre Grundstücke richtig be-
wirtschaften lernen , um Höchsterträge zu erzielen .

: : Eggenstein , 7 . Mai . ( Unter den Jntensivkulturen der Ge -
meinde Eggenstein , des bekannten Gärtnerwortes . spielt in neuerer
Zeit der Spargel - und Erdbeeranbau eine bedeutsame Rolle . Dank
der vorbildlichen Tätigkeit der Gemeindeverwaltung und der hiesi-
gen Pflanzer ist es gelungen , das angebaute Flächenareal von Jahr
zu Jahr zu vergrößern , so daß die Gemeinde heute in der Lage ist,
um einen geregelten Absatz herbeizuführen , einen Spargel » und
Erdbeermarkt zu errichten , mit dem Bestreben , nur Qualitätsware
zu verkaufen . Die Qualität der Eggensteiner Spargel » ist bekannt ;
nach unserem Nachbarland Württemberg gehen jedes Jahr größere
Mengen davon . Die Eröffnung des Marktes findet am kommenden
Montag statt .

ti . Grabe », 6 . Mai . Der hiesige Spargelmarkt wurde am
Freitag abend eröffnet . Graben ist in kurzer Zeit durch seine Quali -
täten bekannt geworden . Aus den Vorbereitungen der Markt -
leitung ist zu entnehmen , daß Graben seinen Ruf nicht nur erhalte »
will , sonder » darüber hinaus mit neuen Leistungen auf den Markt
kommen will . Die „Grabener Auslese "

, eine Pfundpackung , für die
ganz strenge Sortierungsvorschriften bestehen und durch das Gra -
bener Spargelmarktwappen kenntlich gemacht ist, stellt sich zur Freudealler Feinschmecker vor . Unseres Wissens ist diese Art der Sortierung
in gnnz Süddeutschland nirgends zu finden .

Muggensturm , 7. Mai . Die hiesige Spargelernte hat begonnen .
Die Qualität ist hervorragend , so daß ein auter Absatz zu verzeichnen
ist. Man hofft hier , daß die Karlsruher , Rastatter usw . Sonntags -
ausflöge hierher zu den schon im letzten Jahre beliebt gewordenen
Spargelessen unternehmen .

Märkte in Baden.
Kraben , k. Mai . ( Spargelmarkt .) Zufuhr gering . Häufigster

Preis für 1 Pfund 1 . Sorte 65 Pfg . , 2. Sorte 40 Pfg . , Suppen -
spargeln 20 Pfg . Marktverkehr lebhaft .

Schwetzingen , 6 . Mai . Spargelpreise . Zufuhr 7 Zentner . Häufig -
ster Preis siir 1 Pfund in Pfennig : 1 . Sorte 65, 2 . Sorte 35 , Suppen -
spargeln 25. Marktverlaus langsam .

Gemeinde -Umschau.
Kommunales aus Kehl.

fz . Kehl , 7 . Mai . Schulgeld für den Besuch der Ober -
r e a l s ch u l e : Am 19 . Januar ds . Js . war im Gemeinderat be-
schlössen worden , mit Wirkung vom 1 . April 1932 das Schulgeld von
200 auf 180 RM . herabzusetzen . Dieser Beschluß kann nicht voll -
zogen werden , weil der Minister des Kultus und Unterrichts eine
Schulgeldsenkung nicht verfügt hat . — Freiheit politischer
Gesinnung : Die NSDAP , hat am 2 . ds . Mts . beantragt , der
Gemeinderat solle beschließen : Das in Artikel 130 der Reichsverfas -
sung garantierte Grundrecht der Freiheit der politischen Gesinnungdes Beamten darf in keiner Weise durch Maßnahmen des Bürger -
meisteramts beeinträchtigt werden . Der Antrag wurde a n g e n o m-
inen . — Schuttermühlkanal : lieber die Mißstände , die
infolge des geringen Wasserzulaufs der Schutter aufgetreten sindund zu lebhaften Anklagen der Anwohner Anlaß gegeben haben ,wird verlangt , daß alsbald Abhilfe geschaffen wird , weil die jetzt
bestehenden Zustände auf die Dauer unhaltbar sind . Das Bauamt
wird beauftragt , eine » Kostenvoranschlag über die Regulierung der
Sohle vpn der Großherzog -Friedrichstraße bis zur Eisenbahnbrücke
aufzustellen , da die Sohle gleichzeitig als zukünftige Betonsohle fürden später zu erbauenden Betonkanal dienen soll.

VLUingens Gemeindefinanzen.
Billingen , 6. Mai . Einen interessanten Einblick in die gegen -

wältigen Verhältnisse der Gemeinde » bietet der soeben erschienene
Rechenschaftsbericht der Stadt Villingen für das Geschäftsjahr
1930/31 . Bei 2 205 000RM . Einnahmen und 2 289 000 RM . Aus -
gaben verzeichnet der Bericht ein Haushaltsdefizit von rund 84 000
Mark . Hauptsächlich durch die rückständigen Umlagen haben sich die
Einnahmerückstände der Stadthauptkasse um 64 000 RM . auf339 000 RM erhöht . An Reichssteuerüberweisungen waren statt der
vorgesehenen 295 000 RM . nur 243 000 RM . eingegangen . Wäh¬rend die Forstkasse in früheren Jahren durchschnittlich 230—250 000
Mark ablieferte , waren es in diesem Jahre nur 104 000 RM ,72 000 RM . weniger als im Voranschlag vorgesehen waren . Die
Fürsorgekasse erforderte einen Zuschuß von 388 000RM . , während
im Voranschlag 337 000 RM . vorgesehen waren . Die Schulden der
Stadt beliefen sich auf 31 . März 1931 auf 6124 000 RM ., während
sich das Reinvermögen auf 11681000 RM . bezifferte .

-i»
r . Mühlbach , Amt Bretten , 6. Mai . (Produktive Arbeitslosen -

fiirsorge .) Im Wege der Notstandsarbeiten führt gegenwärtig die

hiesige Gemeinde eine Einebnung des seit vielen Jahrzehnten au^
gebauten Steinbruchgeländes durch . Früher war dieses Gelände Schutt '
ablaaerungsplatz für den Steinhauerbetrieb und die Oberfläche
infolge der Ablagerungen teils steinig , teils uneben , so daß ei»
waldwirtschaftlicher Ertrag auf dem „ischutthüael " bisher wenig
Frage kam . Das ganze Projekt , das diesen Uebelstand beseitigenund das Gelände planieren wird , wird auf 2800 Tagewerke geschahund können jeweils 30—40 Arbeiter dabei beschäftigt werden .Arbeiten , die in vollem Gange sind , haben manchem Erwerbslose »
willkommene Beschäftigung gebracht .

— Sinsheim (Elsenz ) , 7 . Mai . (Aus dem Gemeinderat .) Di<
rückständigen Wasserzinsschuldner werden betrieben , bei Erfolg
losigkeit wird die Leitung abgestellt . — Biirgergaben , für die dcl
Holzaufbereitungslohn nicht entrichtet wurde , werden öffentlich ver«
steigert . — Die Gemeindegetränkesteuer soll vorbehaltlich der Zu<
stimmung durch den Bürgerausschuß eingeführt werden .

b. Mosbach , 6 . Mai . ( Bürgerausschußsitzung .) Nach siebenmonat <
licher Pause tagte erstmals wieder der Bürgerausschuß unter dein
Vorsitz von Bürgermeister Dr . Boulanger . Genehmigt wurde eil
Nachtragskredit zur Beschäftigung von Wohlsahrtserwerbslosen . 3 1"
ganzen wurde für Wohlfahrlserwerbslose und öffentliche Fürsorgean hiesige Familien im letzten Jahre 70 000 RM . aufgewendet . ^Die Aufwandsentschädigung der Eemeinderäte wurde auf 104
jährlich festgesetzt. — Die Erhebung einer vorläufigen Umlage
Höhe der vorjährigen wurde mit allen gegen eine Stimme angenom «
men . — Die Aendmmg der städtischen Besoldungsordnung wurd >
zurückgestellt , bis der neue städtische Voranschlag vorliegt .

Derkehrswünfche im Kochfchwarzwald .
X Lenzkirch ( Schwarzw .) , 4 . Mai . Der schon lange bestehend^

Wunsch , auf Verkürzung der Fahrzeiten der Züge auf der Eisen«
bahnlinie Neustadt —Lenzkirch—Bonndorf soll nun anscheinend
Erfüllung gehen . Die Fahrzeiten waren bisher unverhältnismäßig
lang für eine Fahrstrecke von nur 24 Kilometer . Nunmehr ft"1®
unlängst eine Probefahrt statt zur Prüfung der Frage , welche 3 ei '
besonders im Halten auf den Stationen eingespart werden kann?
Das Ergebnis ist, daß eine Verkürzung der Fahrzeiten im Bereim
der Möglichkeit liegt . An der Probefahrt nahmen auch die Bürgel '
meister Vogt - Bonndorf und Pfeiffer - Lenzkirch teil . M « *
hofft nun , daß die Probe praktischen Erfolg zeitigt , und daß der
Sommerfahrplan die dringliche Beschleunigung des Personenzugs
verkehrs auf dieser Eisenbahnlinie bringen wird .

Tödlicher Anfall auf dem Walöshuler Bahnhof.
Waldshut . 7 . Mai . Freitag abend ereignete sich auf dem hiesigen

Bahnhof bei der Einfahrt des Jmmendinger Zuges um 22 .04 Uhr
ein tödlicher Unfall . Der feit 1907 auf dem Bahnhof Waldshut
tätige 53 Jahre alte Arbeiter Heinrich D ö r f l i n g e r von S ch m i t -
z i n g e n wollte sich über die Geleise auf den Bahnsteig 2 begeben .
Anscheinend bemerkte er nicht de » heranbrausenden Zug und wurde
so von der Lokomotive erfaßt und mitgeschleift , wobei ihm der Kopf
abgetrennt wurde . Dörflinger war auf der Stelle tot . Es
scheint ausgeschlossen , daß ein Verschulden Dritter in Frage kommt .

Billingen , 6 . Mai . (Schwere Unfälle .) Bei Arbeiten im Taxa -
meterwerk stürzte der Schmied Albert G i a n o t t i aus einer Höhe
von vier Metern ab und mußte mit schweren innere » Verletzungen
in das Krankenhaus verbracht werden . — In einer hiesigen Metz-
gerei rutschte einem Lehrling die Hand mit einem großen Messer
aus , das ihm in die Brust drang . Der Jung « erlitt einen starken
Blutverlust .

— Giitenbach b . Donaueschingen . 7. Mai . (Plötzlicher Tod
eines Kindes . ) Auf Anordnung des Vezirksarztes wurde ein am
Mittwoch beerdigtes 8 Monate altes Kind der Familie Adolf
Marka » wieder ausgegraben . Das Kind war am Samstag an
heftigen Krampfanfällen erkrankt und starb bereits am Sonntag .
Da das Kind ^ welches bisher ganz gesund schien, am Dienstag zu-
vor geimpft wurde , kam die Vermutung auf , es kLnnte die Krank -
heit eine Folge der Impfung sein . Die Sezierung der Leiche ergab
aber , daß die Erkrankung und der Tod nicht als eine Folge der
Impfung anzunehmen sind , sondern ihre Ursache in einer Erkran -
kung des Knochensystems haben .

Tennenbronn ( bei Villingen ) , 6. Mai . (Lebensmüde .) Im Weiher
des Mathisbauernhofes hat sich die 62 Jahre alte Frau Schandel -
meier aus Gut ach ertränkt , nachdem sie noch zuvor ihrer hier
wohnenden Tochter einen Besuch gemacht hatte und zu diesem Zwecke
eigens einen vierstündigen Weg von Gutach nach Tennenbronn zu-
rückgelegt hatte . Die Tat geschah wohl in einem Anfalle von Geistes -
gestörtheit .

Oberkirch , 6 . Mai . (Erhängt .) Am Himmelfahrtstag wurde in
einem Kastanienwäldcken bei Obertirch ein etwa 60 Jahre alter
Mann erhängt aufgefunden . Wie die Feststellungen ergaben , han -
delt es sich um den ledigen Dyonis Heitzmann , wohnhaft in
Dur dach . Gegen de» dem Trünke ergebenen Mann war ein
Strafverfahren wegen Diebstahl anhängig , dem er sich nun cnt -
zogen hat .

Eine jugendliche Ladendiebin .
8 St . Georgen i. Schw ., 7. Mai . Als abgefeimte Diebin ent »

puppte sich ein hiesiges 20 Jahre altes Mädchen . Dasselbe kam in
einen Lade » , um für eine unbekannte Frau angeblich 2 Mark zu
borgen . Als sich der Ladeninhaber über diesen Antrag vergewissern
wollte urtd den Laden verließ , hörte er hinter sich verdächtige He-
räusche . Er machte nach seiner sofortigen Rückkehr die Feststellung ,
daß in der Ladenkasse 5 Mark fehlten . Es stellte sich heraus , daß
das Mädchen das Fünfmarkstück genommen und bereits in einem
seiner Strümpfe hatte verschwinden lassen .

) ! ( Singen a . H .. 7. Mai . (Ein neuer Schmugglertrick .) An der
Grenzstelle bei R i e l a s i n g e » wurde ein Bierauto angehalten
und untersucht . Es stellte sich heraus , daß ein Bierfaß mit Kaffee
vollgefüllt war . Das Faß und das Auto wurden beschlagnahmt .

ld . Heidelberg , 6. Mai . (Aufklärung zahlreicher Einbrüche und
Fahrraddiebstähle . ) Als Täter von 36 Einbrüche » und 47 Fahr -
raddiebstählen wurden ein Schuhmacher , ein Installateur , ein Tag -
arbeiter sowie 6 Arbeitslose aus Heidelberg und Ziegelhausen und
ei» Zigeuner verhaftet . Die gestohlenen Sachen konnten zum Teil
wieder beigebracht werden .

Kelfl den Krebskranken !
Unter dieser Devise tagte am 3. Mai in Karlsruhe der vom

Ladischen Landesverband zur Bekämpfung des Krebses gebildete
Landesausschuß zur Vorbereitung und Durchführung der vom
17. bis 24 . Juli stattfindenden öffentlichen Geldsammlung . Wie be '
könnt , sind in diesem Ausschuß die städtischen und ländlichen
sorgeverbände , die Verbände der Städte und Gemeinden , sowie ien®
der freie » Wohlfahrtspflege vertreten . Allgemein wurde ane >'
kannt , daß die Sammlung für die Krebskranken trotz der Schwierig '
keit der derzeitigen wirtschaftliche » Verhältnisse ihre Berechtigung
habe . Deshalb wurde auch tatkräftige Unterstützung und Mithin *
zugesagt .

Ferienzug -Konferenz in Baden -Baden ,
Baden -Baden , 7 . Mai . I » der Zeit vom 3. bis 6 . Mai fand

wie üblich in Baden - Baden - die Feriensonderzugskonferenz statt .
war die 50. Konferenz , die als Jubiläumssitzung bei ihrer Eröffnung
3» einem Rückblick Veranlassung gab , der erkennen ließ , daß bereits
im Jahre 1880 die erste Konferenz dieser Art war . Unter Leitung
des Reichsbahndirektionspräsidenten der geschäftsführenden Reichs ' '

bahndirektion Frankfurt (Main ) , Dr . Ro > er wurde eine Reih *
von wichtigen Beschlüssen gefaßt , die zum Teil durch die Neueinsiiv '
rung der Sommerurlaubskarten bedingt waren und mit Rücksicht a» l
die dadurch zweifellos erfolgende Verteilung des Urlaubsreisevek '
kehrs auf eine » längeren Zeitraum zu einer gewissen Einschränkung
der Zahl der Züge führten . Trotzdem hat sich an der in allen Kreisen
beliebten Feriensonderzugskarte nichts geändert . Die rege Benutzung
der Ferien

'
ônderzüge mit ihren erheblichen Vorteilen wird deshalb

auch in diesem Jahre erwartet .

Aus der evangelischen Landeskirche .
Am Sonntag , den 29 . Mai wird in allen Gottesdiensten ein ®

Landestirchensammlung für das Diakonissenhaus in F rC ' '
bürg vorgenommen . Diese Anstalt war gezwungen , zur Aufrecht
« Haltung ihrer Arbeit im bisherigen Umfange eine PrivaMinik 5*
erwerben und in diese die Abteilung für Frauenkrankheiten und Ee '
burishilfe zu verlegen . Dadurch ist die Schuldenlast auf 556 00»
Mark gestiegen , während andererseits die Verpflegungssätze im Hau >c
selbst und die Stationsbeiträge für die vom Hause gestellten ®C*
meindeschwestern ermäßigt werden müssen .

Die am 10 . Januar 1932 erhobene Kirchensammlung für die
A e ü ß e r e Mission hat 8879 RM . ergeben . Es wurden davon
an verschiedene Anstalten Beträge von 400 bis 4000 RM . bewilligt

Auf Vorschlag des Ausschusses für evangelische Jugendpflege
der kirchliche Zugendsonntag künftig am ersten Sonntag im Zu»
( dieses Jahr also am 3 . Juli ) gefeiert werden . Als gemeinsame
sung wird für die Feier der Anfang des Lutherliedes „ Erhalt u » 5.
Herr , bei deinem Wort " empfohlen . Auch wird eine Kirchensawi ^
lung für die kirchliche Jugendarbeit erhoben .

Totenliste.
No« . Mina , 58 I, :

Erika Berta , 21
S7M 3 . ; D on a u e j chtng

Hausmantel , Franz . 59 I . .Johann . 79 *2 I . : Zink . Erika Berta , 21 I .
Bruchsal .

mann , Joses : Fröhlich,
B i l l i g h e i m : Bogt , Frieda » -c v u u u *. i u» i » »

Bub . Amalie . 83 I . : Lehler , Alois , 73 I . B a d - D ü r r 6 e i in : A->
hinger , Charlotte , 54 I . E i e r ö h e i m : Weilhard , Kranz Äakob, 70 v
Surtwangen : Ztrab . Caroline . 72 I . : Willmann Irma , 20 ) ,© a rb heim : Böhrer , Karl . Hornverg : Faser Erica , 28 I . «vi, ,ni oheim : Steindach . Karl , 70 I . Meckenheim : Rudo ^ Topv .
81 M
48
meier : vorner , Maria , wvs y . P > oyren : « monoienn , rncnrnii.
Schö » wald : Fallcr , Berta . 55 I . T a n n h e t m : Kaiser , Fricdr ' ^
S0 I . Tanberbisljofsheim : Riegel , Ida Klara . 12& 3, :, Ä .
Wwe .. Julie . 54 I . Unterbalbach : Kuhn . Anlon , 7 I . Billig ,gen : Sterk . Peter . 7V I . W a l d m ll h l b a ch: Schäfer , Anna . <- ^
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Tagung baüischer Aeichsbahnbeamlen.
^ ezirkstagung des Bundes Deutscher Reichsdahninspektoren und

Amtsmiinner Bezirk Baden .
ta $ er Bund Deutscher Reichsbahninspektoren und Amtmänner
tth -i\ ^ a^en hielt in Karlsruhe seine diesjährige Bezirkstagung
ttitt Bezirksvorsitzende , Reichsbahninspektor Winai - Karlsruhe ,
lanx 'tat ' besuchte Tagung mit Worten der Begrünung . Be -
[ begrüßte er den Vertreter der Vundesleitung Verlin . Reichs -

M-Oberinspektor M o n d o r s , und den Vertreter der württem -
x . Alchen Kollegen , Reichsbahnoberinspektor Fellhauer aus
iik ;8at t > der seinerseits auch die Brühe der bayerischen Kollegen^ erbrachte .
de» Ehrung der verstorbenen Kollegen erstattete der Vorsitzende
m, wahres - und Geschäftsbericht . Einleitend wies er auf die schwere
gemeine Wirtschaftskrise und die dadurch hervorgerufene schwie-
5?° Wirtschaftslage der Deutschen Reichsbahn — verstärkt durch den
Wettbewerb des Kraftwagens — und ihre folgenschwere Auswirkung
diu * gesamte Reichsbahnpersonal hin . Geschäfts - und Kassenbericht
3» if n gutgeheißen und dem Eesamtvorstand Entlastung erteilt .
Cim 00n Ehrenmitglied , Reichsbahnrat Ostertag , geleiteten Wahl -
»>>, ^ ung wurde dem bisherigen Eesamtvorstand durch einstimmige'wetwahl das Vertrauen bekundet .
„ eingehender Erörterung wurden die schlechten Beförderungs »
j:

'
wltitifje der nichttechnischen Reichsbahninspektoren des Direk -
^ bezjrks Karlsruhe gegenüber den übrigen Reichsbahndirek -
«svezirken herausgestellt . Dabei wurde besonders betont , daß das

P Gleinfommen der mittleren Besoldungsgruppen ^Inspektoren ) nach
Reo -^er Notverordnung vom 8 . Dezember 1931 seit 1 . Januar 1932
j,.r nü6er dem Friedenseinkommen auf 66 % gesunken ist. Es wurde

einstimmig beschlossen. *ur Verbesseruna der trostlosen Vekör -^ ir einstimmig beschlossen, zur Verbesserung der trostlosen Veför -
^ gsverhältnisse der meist überalterten Reichsbahninspektoren

Ken srn -̂ 1 ' 5 Karlsruhe auch weiterhin mit allen Kräften und zulässi -
Mitteln die Gleichstellung mit den Kollegen der übrigen deutschen'chsbahndirektionsbezirke zu erstreben . Der Hierwegen aufgenom -

von- a6e, (' m' t Rücksicht auf die derzeitige mißliche Wirtschaftslage
iib ^ 9 abgebrochene Rechtsstreit auf Grund des Staatsvertrages
Jj l den Uebergang der Länderbahnen auf das Reich , soll zu ge-

§(>«:
c bener Zeit fortgeführt werden . Die einzelnen Anträge , in der

tsache betreffend die Beitragsfrage , den Mietzins für Dienst -
scĥ ungen , Preisabbau . Arbeitslosigkeit , Korruption in der Wirt -
j

'QTt und die Forderung „Hinweg mit den Tributzah -
to n

. gen der Deutschen Reichsbahn " und „Die Deutsche
»«L ^ bahn zurück zum Reich "

, wurden einstimmig ange -
Minen .

^ ^ ach Erledigung der Tagesordnung und einem tiefgründigen
sch. -„ ?K des Vertreters der Vundesleitung in Berlin über die wirt -
^ Kuchen und beamtenpolitischen Vorgänge und ihre Auswirkung
h. ' "

eich . Länder und Gemeinden , konnte der 1 . Vorsitzende die
^ monisch verlaufene Tagung mit Worten des Dankes schließen,
jji

' orderte die Abwesenden auf , in treuer Pflichterfüllung gegen -
qder Reichsbahngesellschaft auch in den kommenden schweren
de, « fest zusammenzustehen zur Linderung der eigenen Rot und

Not unseres deutschen Vaterlandes .

Verdiente Baden-Badener Schulmänner
treten in den Ruhestand .

»-. . ^ aden -Baden , 7 . Mai . In den nächsten Wochen werden drei9ieß« . ^ - - ■ - - - - - -- — Hofrat Dr .

iot zwischen ihm und seinen ehemaligen Zöglingen . Geh . Hof '
v Dr . Blum war früher lange Jahre aktiv in der Politik tätig .
* d„ alten nationalliberalen Partei spielte er eine bedeutende

Mit dem llmsturztag zog er sich jedoch von der Politik zurück

und widmete seine ganze Kraft der Schule . — Die Mädchenrealschule
verliert in Direktor B a r g a tz k y ebenfalls einen sehr tüchtigen
Pädagogen . Bargatzky wird der letzte Direktor dieser Anstalt sein ,
denn die Mädchenrealschule wird der Oberrealschule angegliedert . —
Einen Verlust erleidet auch die städtische Volksschule durch die Zu -
ruhesetzung des Rektors Karl Seith . Seith war ein ausgezeich -
neter Jugendfreund . Neben seinem Lehrberuf galt seine Liebe der
Pflege des deutschen Liedes . Eine ganze Reihe von Vereinen hat
er jahrelang geleitet und gar manchen ersten Preis im Sängerwett -
streit mit nach Hause gebracht . Wie man hört , ist die Nachfolge für
die Herren Dr . Blum und K . Seith noch nicht endgültig entschieden .

Was die Thealer spielen .
Baden -Baden , 7. Mai . lSpielplan der Städtischen Schauspiele . )

Sonntag . 8 . Mai : . .Majestät läßt bitten "
: Dienstag : Heiterer

Thoma - Götz - Abend ; Mittwoch : „Der 18. Oktober "
: Freitag : Heiterer

Thoma - Götz-Abend ; Samstag : „Ist das nicht nett von Colette ?" ;
Pfingstsonntag : „Majestät läßt bitten " ; Pfingstmontag : „Der
18. Oktober " .

Freiburg , 6 . Mai . (Spielplan des Stadttheaters Freiburg .)
Dienstag , 10 . Mai : „Paganini "

; Mittwoch , nachm . : „Faust 1 . Teil "
,

abends „Die Dubarry "
: Donnerstag : „Kabale und Liebe "

! Freitag :
„Lohengrin "

( Groteske ) und „Jngeborg "
; Samstag : „Der 18 . Okto -

der "
; Sonntag : „Die Zauberflöte "

: Montag nachm . : „Im weißen
Röhl "

, abends „Die Dubarry " .
Basel , 8 . Mai . (Wochenspielplan des Stadttheaters Basel . )

Sonntag , den 8 . Mai , mittags : „Fidelis "
, abends : „Morgen gehts

uns gut "
: Montag : „ Morgen gehts uns gut "

: Dienstag : „Im tuet -
» £>»t SlT?fff -mrtrf»• SotrfrtK " • Aitfifa iittis

Kühles, regnerisches Weller.
hatten wirDen

nerisches
ianzen Tag über
Zetter

Freitag trübes und reg -
Der Nachschub subtropischer Luft über die Alpen

nach Norden hat jedoch inzwischen aufgehört , der Warmluftvorstoß
erfolgt Samstag weiter im Osten über den Karpathenländern . Da
unser Gebiet somit wieder unter den ausschließlichen Einfluß der aus
Nordwesten ankommenden maritim -polaren Luft gelangen wird , ist
mit gelegentlichen Aufheiterungen zu rechnen , so daß das Wetter
bei uns wieder unbeständigen Charakter mit Regen -
schauern annehmen wird .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsruhe .
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Wetterausfichten für Sonntag , den 8. Mai 1932 : Zeitweise auf¬
heiternd , aber unbeständig mit einzelnen Regen -
schauern und sehr kühl , besonders nachts .

Wasserstand des Rhein » .
Balel 80 Ztm .
WaldÄhnt . 273 Ztw . , gestern 275 Ztm .
Schnsteriukel . 168 Ztm . . gestern 140 Ztm .
Rbeiniveiler . tninnit 85 Ztm . . gestern minus 109 Ztm .
tkehl . 27» Ztm . , gestern 275 Ztm .
Maxau . 451 Ztm . . gestern 448 Ztm ., mittaas 12 Uhr : 450 Ztm ., abendö

S Uhr : 450 Ztm .
Mannheim . 826 Ztm ., gestern 836 Ztm .
Caub . 224 Ztm .

üSficfRaften .
lAnsragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die lausende
Abonnements - Quittung und die Porto - AuSgaben beigefügt werden .)

31. N . : Anonym « Zuschriften können wir nickt veröffentlichen . Auster -
dem hivbcn wir isni ' Thema „ Senkung der Riindfunkaebübren " schon io
oft behandelt , das . Neue « Wer die Angelegenheit nicht gesagt werden kann .

22» . iVrau Wtw . H . Xk Höhe der Rente können wir von hier aus
nicht beurteilen . Auch mit C4 Johren hcrbcii Tic schon Anwrnch aus Rente ,
wenn Tie erwerbsunfähig geworden find . Wenden Tie sich wegen der
näheren A uskuini an die Handesverficherungeanftait Baden . Karlsruhe
i . B . , Kaiser « llee.

2SS . W . St . in N . : Brieflich beantivortet .
z :!4 . Ph . W . i . B . : Brieflich beantwortet .
W6 . St . M . in L. : Die alten Tilberimiiijcn haben keinen Kurswert

mehr . Die Reich .' bank dagegen kaust die alten Ttlbermiinzen aus . aller -
ding ? nur ^um Stlberweri .. Tie zahlt sür eine alte . Reichsmark 15 Pf ^ .
für ein altes

237.
238.
239.
240.
241.
242 .

die Reich ^ bank dagegen kaust die alten Ttlbermiinzen aus . aller -
ir zum Stlberweri . Tie zahlt sür eine alte Reichsmark 15 Pf » .,
altes Zweimarkstück M Psa . und sür ein Dreimarkstück 4« Ptg .
H . St . tn U . : Brieflich beantwortet .
A <>. i » C . : Brieflich beantwortet .

tB
. in M . i Brieflich beantwortet .

M . i . W . : Brieflich beantwortet .
. W . in D . : Brieflich beantivortet .

4B . B . in 8 . : Wenden Tie sich an die Polizcischnle . Karls »
ruhe t . B ., Möltkeftrahe .

243 . A. Zch ! . W . : Brieflich beantwortet .
244 O . B . H . : Wenn die Fensterscheibe beim Einzug ganz war .

müssen Tie beim Auszug dafür lorgen . das, dte zersprunaene scheide
durch eine neue ersetzt wird . $ >« die elektrische Leitung , die Tie selbst
haben legen lassen , können Sie vom Hanseigentümer Ersatz Ihrer
Kosten verlangen . Weigert sich dieser , Entschädigung zu zahlen , können
Tie die Leitung entfernen lassen und die Wohnung in ihren nrlvrünz -
lichen Zustand versehen .

245T Ii . 19. i . Brieflich beantwortet .
246 . F . K . i . Brieslich beantwortet .
24«. M . in « >. : Brieflich beantwortet .
24g . E . R . in St . : Der Mehgernicistcr dar. . . . _ I darf keine Waren am Tonn -

taa ausgeben , auch nicht solche, die am Tamstag gekauft und ihm bis
zum Tonntag zur Aufbewahrung übergeben worden sind .

250 . M . St. « he . :
' ~ "Dte Wasserschade »Versicherung kann wegen

änderter Einkommens - nn >d ErwerbSverhältnisse nicht einseitig vom
MWWWMnehmer W MWWWW

251 . W . ^ li¬

ve I -
Ber -

sicherungsnehmer gekündigt werden
251 . W . <9 . : Brieslich beantwortet .
252 . A . F . I . R . : Der zngeslogene Auerbahn gehört dem Jagd

Es besteht kein Eriaeansvruch für das Eink >fangen oderbestker. . . .
vorübergehende Aufbewahrung . ,253. « *. U»; . In Der Bertrag ist gültig . Tie müssen die in dem
Vertrag festgesetzte Snmme beim Ausziehen bezahlen .

254 . A . D . in €>. : Brieflich beantwortet .
255. A . >? . in St . : Brieflich beantwortet .
256 . (! . v . 1001 : Da das Hans als Gemeindcetgentum nicht dem

Mieterschukgeseh unterworfen ist, hat dte Gemeinde das Recht , den Mlet »
preis selbst feftzusehen .

257. H . C. i» A . : Brieflich beantwortet . . . .. .. .258 . Fran E . W . : Wenn der Deutsche im Ausland beschäftigt war
und dann abgebaut

' wurde , hat er keinen Anspruch ans Erwerbslosen -
unterstükung . da er keine Beträge für die Erwerbslolenverncheruna be-■ !n Aussindigmachung einer Stellung in einem land -

nleratenteil .
zahlt hat . Wegen Ausstndtgmachung . . . . . . _ . . .. .
wirtschastlichen Betriebe verweisen wir Sie aus den

253 . H . V. W . : Brieflich beantwortet .
2tili . B . in L. : Brieflich beantwortet .
261 . A . M . : Brieflich beantwortet .
262. R . in Sd ). : Brieflich beantwortet .
263 . !iV . Ü. in Sck . : Brieflich beantwortet .
264 . O . in W . : Brieflich beantwortet .
265 . I . N in L. : Es gibt kein « Formel , durch die 2 mal ? » ist.

Geschäftliche Mitteilungen .
Uebcrlingen . Die Einstellun « d« r Ba -imebeiten an tinlerem St . Ntko -

lauit -Münster konnte « lücklicherweise ihjs beute verinioden werden , doch

1932 statt . Unterstützen auch Sie bitte das Werk der Erhaltung "des alt -
ehrwürdigen St . NitolausMüin >st« r ^l durch K<ms von Losen . Lose zu 50 Pf « ,sind tn . beziehen durch alle staatl . Lotterj « ' EiiiiieHmer und die liek . Ver¬
kaufsstellen tsiehe Inserat ) scicie durch 4t« Unna Eberbard Fever tn
Karlsiulx , Erborinzenstraft « 23 und f.ie Direktion d« i Uob« rl >no« r
Münsterbau -Lotl « rie in UeberlinLeit Bodett >ee .«-

Der Kaffee wir derheblich billiger , wenn man mit MüU «n stronckebenso vralkttsch Ka 'fee kocht, wie es MMionen von Hanssrauen schon
immer tun . Mühlen Franc ? , « e Würze »um Bohnenkasfec alt -
bewÄhtt — ist erst recht zu Malzkaffe ? und Aornka !>fee und vollends zu
sebbstseröstetem Getredd « notwendig . Fader Kaffee bekommt erst durch
Mühlen Fvanck ^ berz>haftvn, ^ kräftigen . Geschmack , wundervollen Duft nii 'd
ein « schön« goldbraune Farbe . Soll der Kaffee billig sein — tue Mühl « »
Frauck hinein !

I

[ Annahme bei unseren sämtlichen Agenturen . Erscheinungsweise Jeden Mittwoch und Samstag . Anzeigenpreise : |
Jedes Wort 8 Pfennig , Ueberschrlftwort fett gedruckt (einzellig ) 15 Pfennig , Offert - u. Auskunftsgeböhr 25 Pfennig .
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Konkurrenz .

# lstt Siimin |

« S b» ad . Press « .

Auf sofort gesucht «in
iungeS

MiibSe »
das im Hansh . sowie
Büro Arbeiten übern ,
und mit der Schreib -
Maschine umzugehen
we - tz. Evgl . Madchen
bevorzugt . Zu erfr . u .

an d .Bad . Pr .

(21—25 ) , f . Sa . der
vbarm .Branche gesucht .
Kenntnisse in Ttenogr .
ii . Mascktnenfchr .. foio .
Wt 500.— Barstcherh .
erfdl . Any . v,an ' ^dl . Äng . v , OStiSZ

die Bad . Presse .

Junget , tüchtiger

MoraMnsinM
in allen Malerarbeiten
bewan 'dcrt , sticht Stelle
aus auSwürts . Off . u .
H .T .MW an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Ich suche für meine
Kusine 21 Jahre alt ,
ehrlich u . znverliifstg ,
mit bjährigem Zeugn .,
aus 1. Juni

Anfangsstelle
für Servieren tn ein .
besseren Kaffee oder
Restaurant . Angeb . u .
Ol5 >« «a an Bad . Pr .

Baden -Baden .
Hochherrschaftlich .. mit
allen techn. u . fanttSr .
Einrichwngen verletz . ,
größere 3 Zimmer -

Neubau -Wohntiua
(100 qm Wohnfläche )
2. Etage , freisteh ., sonn .
Lage , Strabenb . -Halte -

elle (Preis 73 Mark )
uf 1. Juli an best.

Beamten - bzw . Pen »
sionär -Famtlie zu v« r -
mieten . Angeb . unter
3l5OT0a an Bad . Pr .

2-3 Z .-Wohnung
pari ., «vtl . mit Laden ,
in »er Südweststabt
gesucht . Offerten unt .
2)5397 an d . Bad . Pr .

5E ^ 55SS9

Motorrad
600 ccrn , 2 Zyl . mit
allen Schikanen , wenig
gefahr .. tadellos « Ma -
schin« . für 4£0 M zu
vom Käufer selbst fest -
zusetzenden Zahlungs -
bedingungen zu verkf .
Konkurrenzlos . Angeb .
Adolf Meier , Affen,al .
Amt Bühl . Nr . 50.

(19Sa)

Rasenmäher
ersttl . Fabrikat , 5 Mes .
s« r , ltj Zoll gr .. 2 mal
gebraucht , umständeh .
billig abzugeb . KarlS -
ruhe , Waldstr . 10, IV .

Gasbadeofen
mit weift . Emailbade -
wanne fast wie neu ,
preiSw . zu verkausen .
Händler verb . Anzns .
tiigltch von 3—5 Ubr
nachmittags . Zu er -
fragen unter D337S in
der Badischen Presse .

4/20 Opel -Lim.
Modell SO gut erhalt .,
preiswert zu verkauf .
An « eb . unt . E 15040a
flu die Bad . Presse .

B .M .W .
Limousine . 12000 Icm
gel ., zu verkf . Aelterer
reparat . -bedürft . Jiix l «,B .M .W .-Wagen oder
Mark .-Motorrad wird
in Zahlg . aeno « unen .
Lsserteu unter B 5442
an die Bad . Press « .

Selve
8/24 PS ., Pers .- Kraft.
wagen , auch als Sie -
ferwagen zu benutzen ,
geg . Bez . des aufgel .
Standgeldes v . imjl
abzug . Weingarten <B .)

Bruchfalerstr 11 . *

4/16 Opel
Simons , sehr gut er .
halten , bill . zu Verls.

Angebote unt . H54SZ
an di« Bad . Press «.

Eisern . Gartengeliwdrr
gmt erhalten , ca . ZOm ,
zu kauf , gesucht . PreiS -
offerten mit Skizze u .
J15 « >Va an Bad . Pr .
Gebrauchtes , gatt er¬

haltenes . steuerfreies
Motorrad

gegen Barzahlung i »
kaufen gesucht . Genaue
Offert , unt . P l50S0a
an die Bad . Press « .

Zn lausen ges»
Dreirad und

Kaltes Büfett .
Off . u . H .B .MIO an

B . Pr . Fil . Hauptpost .
Gut erhaltener , 4-rSd -
riger , gefederter

Pritschenuxigen
zu kaufen gesucht . An .
geböte unter G 15024a
an die Bad . Presse .

V ' /

Lieschen ,
eine nette Maid

strahlt vor Glück Zufriedenheit . Jeder
sieht es Lieschen an : Lieschen fand

den rechten Mannl *

• Sie hat auf der Sonderseite „ Kleine An -
leigen aus Baden " ein ileiratsgesueli veröffent¬
licht .. Auf diesem erfolgreichen Wej ? haben
Schon Tausende vor ihr das Glück gefunden ,
denn die Badische Presse mit ihren 50 794 festen

Beziehern macht Kleine Anzeigen immer erfolg¬
reich . >

Vogelkäfige
in allen Gröben , von
50 Pfg . an . Nellenstr .
Nr . IS , i . Laden rechts

Kaufqeti/che

Zu kaufen gesucht
40 Stühle für (Eaf<s

nur gut « rhalt . . de»-
gleich , einige eis . Gar -
tentifche u . Gtühle üb .
Sommer zu miet . gef.
Ana . m . PreiSang . u .
» 15044a an Bad . Pr .

Eismaschine
ca . 15 Liter , sowie
Eiswagen od . EiSkifte
gut erhalten , geg . bar
zu laufen gesucht . Off -
m . Preis n . C15047O
an die Bad . Press « .

Gut erhaltene (TAtSZ

Badewanne
mit Kohtenofen zu
kauf , gesucht . Awg« d .
m . Preis n . DZ4S3 an
di« Badisch « Press « .

immodiiien

Tüchtig . WirtSehepaar
sucht

nachiveiSb . gutgehend .
Cas « -R «sta» rant

oder Weinrestaurant
in guter Geschäftslage
per sofort od . 1 . Juli
zu pachten . Anv . unter
Pl5048a an Bad . Pr .

2 FamilieiAus
schöne Lage . Langen -
steinbach . gr . Garten ,
weazngHhalb . zu Verl .
Rud . Sieger . Karl «-
rnhc , Maraustrake 39.

HeiratsgesucIriB

Mkülbeeranlagen
zu pachten gesucht . An -
geböte mit Zahl und
Preis unter E 5450
an di« Bad . Press « .

BUS
5000 m

auf Bau « rnhauS mit
Obstgarten und Feld
auf 1. Hypoth . gesucht .

Angeb . unt . G»4»7»a
an die Bad . Presse .

Stille
Teilhabern

die über 1000 M tn
bar verfügt u . i . Buch -
führung bewand . , mit
festem Charakter Um -
gangs u . Anpassungs -
vermögen besitzt, nicht
unter 30 Fahren , ge¬
sucht. Nur selbftg« schr .
Osserte » mit Lichtbild
kommen in Frage . An -
kiebotc unter U 5441
an d>e Bad . Presse .

1000 - 4000 m .
l . Hnvotb. nur Abi . d .
Neb .-S .-? teuer gesucht .
6% % Zins . 95% « hos .

Wohnhaus
tNeubau ) in Vorort v.
Karlsr ., mit Vor - u .
Hintergarten , 5 Zim .
u . Küche, od . getrennt
2 Wohnungen mit 2
Zimmern u . Küche so¬
fort um den bill . PrS .
von 7500 M zu Verls.
Ofseren . unter E540 »
an die Ba » . Press « .

i—5 a . fest. Ana , u ,
\ O . 8990 an d. Bad .

reffe Fil . » auplpokt .

csn
Wer erteilt Anfangs

Unterricht in

Saxophon
Angebote mit Sunden
pr « ts unter W I503sa
au die Bad . Press «.

Tiicht . . eval . Masch .-
Ana . m . tftn . flennt »
ntss . . Alter 28—45 Ä .,
ist Gelegenheit zurEinheirat
i . Maschfbk . u . Eisen «,
zeboten . Vermöaeu er .
wüusdit . Zuschr . unter
M 15929a an die Ba »
dische Presse

Flechtenkranle
Kostenlos . Hausmittel

gebe an jedermann b« .
kannt . Anleitg . 1 .50. «
Voreinsendung <auch
Briefmarken ) . Nacbn .
2 M . Robert Bell , B . .
Baden . Rettigstrabe 4.

Vertausch «
Schreibmaschine

tAdler od'er Ideal ! a .
Radio , komvlett . An -
geböte unter HA 3S91
an d . Badischc Presse ,
Filiale Hauptpost .

iteiier-u.speiciierKi'8 (n
holt Mauer in Grün -
Winkel . Neubruchstr . 1 .

Kiml
Wird für 20 - 25 Mark
In gute Pfleg « genom .
Offert , nni . F 15041a
an die Bad . Presse .

finzeigen - Sestellschein
für die Sonderseite „Kleine Anzeigen aus Baden"

Au die Badische Presse , Karlsruhe
Nachstehende Anzeige loll mal »um Ptei ' e von M
für lebe Ausnahme lt . endstehendei Ausstellung In der wöchenttlch
zweimal erscheinenden Sondersette . Kleine Anzeigen a » S «iaden "
der Badischen Presse veröffentlicht werden und »war im Umlange vo «

fettgedruckten zweizeiligen
Überschrift ÜS0 ^ - - M
Worten »
* Offert - bzw . Auskunfts¬
gebühr ä25

zum Eesamtpre is von Kn

Der Betrag folgt anbei — ist auf Ihr Postscheckkonto Karlsruhe
Nr . 8359 überwiesen .

Ort und Datum : .

Unterschrift
lVor - und Zuname ) :

Straße :

Anzeigen-Text :

• ) Die Offert , bzw AuSkunftS -Gebühr fommt bei öfterer vestel ,lung nur « iumal in Anrechnung .



SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirfschafis-Zeitung
Feste Wochenschlußbörse . / Montanwerte auf rhein . Käufe steigend

Berlin , 7. Mai . li5u» ksvruch . > Die Börse s« bte überwiegend be -
f c ft t ti t ein . Die Widerstandskraft der Burgstratz « erhielt durch die feste
Tendenz Wallstreets eine Stütze . Das Publikum hatte gleichmäßig an den
Aktien- und Rentenmärkten KauforderO erteilt , die vielfach auf leere
Märkte stießen. Be-svirders aus dem Rheinland wollte man wieder Auf-
trage beobachten. I . <JV Farben gewannen erneut 1% Am Elektrmnarkl
gingen die Gewinne bis zu 2 Prozent , speziell Affi® . lvlus 2% ) und
Siemens lvlus 1% ) waren gefragt . Am unnotierten Markt setzten Ber¬
liner Kraft und Licht 2V* höher ein . waren aber bald darauf wieder aus
«»striaer Basis »u hören . Conti Gummi wurden erstmalig wieder mit
(e "4 nach 91 am 8. Mai notiert . Wie schon «eftern angekündigt , versteht
sich der Kurs exkl . Dividende . Auch Montanwerte lagen überwiegend
freundlicher und bis H Prozent höher. Gelsenkirchen gewannen 1 , anderer »
seit! ' verloren Braunkohleuwerte bis zu 2 Prozent . Der Kaliaktienlmarkt
war nach den Dividendenentfchei>dun« en der Salz -detfurth -Gmippe weiter
vernachlässigt. Bahiiakticn gewannen bis 1 Prozent , dagegen gaben Havag
und Lloyd auf uivbestätigie Versionen , dah die Deutsche Remsions - und
Trei «l>andgelellschaft sich bisher geweigert hat , die Nordlloyd -Bilanz in der
vorgelegten Form zu linterschrecken, um etwa Mi Prozent nach . Charlotte
Wasser und Dortlnunder Union -Bra -uerei gewannen je 1%, Textilwert «
1—2. Zellstoffwerte bis zu 1, Schubert & T alz er 1 % . Reichsbaiikanteile
setzten 1 Prozent hoher ein nn>d waren im Verlauf mit 116^ nach 114%
gestern zu liören . Am Reuten markt waren wieder iltefchssKuldbuch-
fordernngen gefragt . ReichsbahliworsugSaktien gewannen 1% nwd , die
Alchesitzanleihe M. Äienbefitz eröffneten mit S.SS . Lbligattoneu lagen ruhiger .

Im Verlauf waren Moutanwerte aus rlicinii -he » änfe fest . Phönix
Harpener 38Mi—40H , Gelsenk. 34%—WA. Am Kaliaktieiirnarkt

zogen Salzdetfurth um 2 % an . Unnotierte Kaliwerke lagen schwächer .
Bürbach verloren 2 ',i und Wintershall 1 Prozent . Sarben schwankten
zwischen S8 '/- und 98. Siemens erhöhten ihre« Gewinn auf SV*, schlicken
auf l ' i . ACM. schwächten sich um 1 Prozent ab . Feldmühle zogen von
5514 auf 57Va an . Reichsbanknntetle waren in der zweiten Vorsenstunde
mit 115% zu hören . A . -G für Verkehrswesen wurden mit 33 '4 nach
ni % gestern bezahlt . ReichsbahnvorzugSaktien lagen vorübergehend fast
1 Prozent fester als gestern. Altbesitzanleihen gewannen noch V*. Renten
waren wieder überwiegend freundlicher . Das Geschäft war klein , Reichs-
anleihen lagen wesentlich ruhiger als gestern. Koinmunalobllgationen
tendierten fest - 7vrvz . Berliner Hypothekenbank gewannen 3 >4. Bon
Stadtanleihen waren Berliner Werte erholt . Verkchrsanleihe zogen
weiter an . „Der Privatdiskont blieb unverändert 4 % Prozent .

Trotz Bochenendrealifationen schloß die Börse in frenndltchet wrund -
stimm » «« . Die höchsten Tageskurse konnten sich im Hinblick auf den
Wieder,usammentritt des Reichstags in der nächsten Woche nicht Übe .' all
behaupten . Mouteeatini wurden znin Kassakurs mit 23 gegen 2K gestern
notiert . Nachbörslich horte man Reichsbank mit 115% , Farben mit 97%
bis 98 und Siemens mit IM '/- . Altbesitzanleihen wurden mit 41 . Neu -
besitz mit 3.90 bewertet . . . . .ReichSichuldburliforderunge « notierten wie folgt : 1933er 92^ —9S%,
1940er 59 %, 1944er 54%—5614 , 1945er 54% , 1946er —1948er 54^i—oo%.

Frankfurter Börse .
Frankfurt , 7 . Mai . «Eigenbericht . » Zum Wochenschluh war die Tendenz

auf allen Märkte » der Effekten fest . Besonders anregend wirkte der außer -
ordentlich fest« Schliffe der Newyorker Börse . Das Attentat auf den fran¬
zösischen Staatspräsidente » wurde , nachdem nun Einzelheiten des Mordes
bekannt find , ruhiger beurteilt . Man beobachtete an den verschiedenen
Spezialmärkten kleinere Publikiirmskäufe , die der Tendenz eine kräfti »
gere Stütze boten. Das Geschäft ivar verhältnismäßig rwh-ig . I . G.
Farben eröffneten 1% höher. Von sonstigen Ehemiewerten waren Scheide-
anstatt Vj höher , dagegen Deutsch« Erdöl V*. Prozent niedriger . Am Kunst-

seidemarkt konnten Akn und Remberg um 2 Prozent anziehen . Bon Zell-
stof>wcrten läge, , Waldhof V. Prozent höher , dagegen Afchaffenburger Zell
1 Prozent niedriger .. Desgleichen Havag am Schiffahrt ^markt V, Prozent
gedrückt . Durchweg fester war der Elektrmnurkt , wo Siemens 2 , Schlickert
VA , Labmever ',<4, Licht nnid Kraft und Gesfürel 1% und AEG . 'A Prozent
gewinnen konnten . Am Montanmarkt konnten Phönix 1 % , Gelsenkirchen 1 ,
Rheinstahl Mt Prozent anziehen . Behauvtet waren Stahlverein . Am Kali -
markt lagen Salzdetfurth gebessert , die 1 % Prozent gewannen . Auch
Westeregeln Vi Prozent fester , Frankfurter Werte wie Böetallgesellschast und
Holzmann wurden ans unveränderter Basis genannt . Ilm . Rentenmarkt
waren Neichentzanleihe behauptet , dagegen hörte man Altbesitz 0 .2 Prozent
geringer . Stärker gesucht zn höheren Kursen wurden Schuldbuchforderungen
späterer Fälligkeit . Dagegen lagen Pfandbriefe schwächer . Im Verlan !«
lag die Börse behauptet . Tagesgeld leicht bei 4% Prozent .

Geld - und Devisenmarkt
Berlin , 7 . Mai . (Funkspruchs Tagesgeld erforderte unverändert

59 ! Prozent , da die Rückzahlungen auf Lombavdkonto der ReichWank an-
halten . Von Valuten war der Dollar weiter erholt . Kabel-Paris 26 .40 ,
Kabel-Zürich Z.11 % , London-Kabel 3.67.

Berliner Devisennotierungen vom 7. Mai 1932.
6 . Mai

Geld Brief
Bucn .Ait .
Canada
Istanbul
Java»
Kairo
London
Newhork
Rio de 3 .
11nimm i|
Amslerd.
Athen
Br .-Antw
Bukarest
Budapest
Danzig
Heisings.

1 .008
3 .766
2 .018
1 .3 «?
15 .87
15 .45
4 .209
0 .294
1 .848

170 93 171 .27
2 997 3 003
59 .09 59 .21
2 .522 2 .528

1 .012
3 .774
2 .022
1 .391
15 91
15 .49
4.217
0 296
1 .852

82 .77
7 .123

82 .93
7 .137

7 . Mai
Geld Brief
1018
3 .766
2 .018
1 .369
15 .87
15 .45
4 .209
0 .299
1 .848

1022
3 .774
2 .022
1 .371
15 .91
15 .49
4 .217
0 .301
1 .852

170.93 171 .27
2 947 2 .953
59 .09 59 .21
2 .522 2 .528
82 .77
7 .123

82 .03
7 . 137

6 . Mai
Geld Brief

Italien
Zugoslaw
Kowno
Kopcnhag.
Lissabon
Oslo
PariS
Prag
Island
Riga
Schwei»
Sofia
Spanien
Stockholm
Rcval
Wien

21 .70
7423
4206
84 .62
14 .14
78 .22
16 .61

21 .74
7 .437
42 .14
84 .78
14.16
78 .38
16 .65

12 .465 12.485
69 .43 6957
79 .72
82 .17
3 .057
33 .57
77.82

79 .88
82 .33
3 .063
33.63
77 .98

109 .39 109 .61
51 .95 52 .05

7. Mai
Geld Brie »

21 .70
7 .423
42 .06
84 .42
14 .09
78 .52
16 .61

21 .74
7 .437
42 .14
84 .58
14.11
78 .68
16 .65

1.2 .465 12 .485
69 .43 69 .5 ?
79 .72
82 .22
3 .057
33 .57
78 .92

79 .88
82 .38
3 .063
33 .63
79 .08

109 .39 109 .61
51 .95 52 .05

Züricher Devisennotierungen vom 7. Mai 1932.

Pari »
London
Ncwhorl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien
Täglich

6 . 5.
20 .18
18.80

511 .50
71 .90
26 .40
40 .60

207 .75
121 .90

7 . 5 .
20 .17 '/i
18 .76

511 .25
71 .87 '/*
26 .40
40 .60

207 .60
121 .90

i>. &. 7. 5
Stock». 94 -75 96 .20
cslo 95 .75 95 .20
Kopenh 102 .75 102 .50
Sosia 3 .71 3 .71
Prag 15 .16 15 .16
Marsch. 57 .30 57 .40
Budap . — -

Belgrad
Athen
Sonftan
Bukarest
Heisings
Pr .Disk
Buenos
Japan
Oss.Dis

z Monatsgeld 1% Prozent .

6 . 5 7. 5.
9 .05 9 .05
3 .5i . 3 .50
2 .48 2 .47
3 .07 3 .07
8 .70 870

II ' /, a4 l '/a »4
1 .25 1 .24
1 .68 1 .66
2 2

Geld 1 Prozeut . Monatsgeld —
Metalle .

Berlin , 7. Mai . ( Funkspruch.) Metallnotiernnaen für !e 100 Kg .
Elektrolytkupfer prompt ctf Hamburg , Bremen oder Rotterdam (Notierung
der Vereinigung f . d . Dt . Elektrolytkuvfern -otiz ) 55.24 (55 .25 ) RM .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 7. Mai . (Funkspruch . ) Am Weizeumarkt ist beute die Nack '

frage vorsichtiger geworden . Immerhin werden für prompte Abladun»
noch 1 RM mehr bezahlt, da die Provinz fast keine Angebote heraue'
bringt . Im Llcfernngsniarkt tieften Deckungen die Mat -Sicht teuerer
ervlfnen . Juli war zu kaufen . Bemerkenswert ist , daß sich heute zuw
ersten ^ Mal ein geringer Deport gegen Mai herausbildete . Das arov «
Abgeld des September hat sicher dazu beigetragen . Juliabgaben zu vii '
anlasten . Bon Auslandsweizen wird Hühuerweizen weiter hereingeno« '
men. Im übrigen kaufen die Müller den hochwertigen Manitoba .gen hatte stetige Haltung . Man beobachtete im Zeitmarkt hier und »5Abgebcr. Das Geschält in Weizenmehl ist noch nicht belebter , trotzdei»man eigentlich nach der Tage langen Stauung eine Vesierung erwarte "
konnte Nach dem Rhein sind gröszere Posten Weizenmehl verkauft w° r-
lden . Am hiesigen Platz haben die Müller teilweise um 0 .25 RM . er>
höht. Gebote werden aber ebenso wie für Roggenmehl nicht angeglickeiuHaser bei kleinem Geschäft wenig verändert . Gerste knapp behauptet-Berlin , 7. Mal . ( Fn «kf» ruch . > Amtliche Prodnktcnnoticrnngc » (für
Getreide und Lelsaaten je 100« Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station !-
Weizen : Mark . 75—7g Kg . 276—27« (274—276 ) , Mai 288—287.7»
(287 .50—287) , Juli 287 .75 (288 .50—288 ) . Sept . 227 it . Geld (228 u Brief».
Tendenz ruhig ? Roggen : Märk . 72 —73 Kg . 200—202 u . Geld (200—Ä
Russen DGH . 195 oif Berlin bez. n . Brief , Mai — (— bis 197.50) Jul >
199.50 (198^ 0 — 199 Geld ) , Sept . 185—185.25 (185—185 .25 ) , Tendenz

'
stetig!

Gerste : Braugerste 187—194 (187—194) , Futter - und Jndustriegerkte
179—186 (179— 186) , Tendenz stetig : Hafer : Märk . 164— 169 ( 164—Mi -
Mai 174 n . Geld (174.50 —174) , Juli 178 (179— 178) . Sept . — (— bis I55
Brief ) . Tendenz ruhig : Weizenmehl 33.10—36 .00 (33—36 .50) , Tendenz etwas
fester : Roggenmehl 25 .80—27.60 (25.80—27.60 ) . Tenden ruhig : Weizenkin«
11 .60—11 .90 (11 .60 — 11 .90 ) , Tendenz ruhig ? Roggenklete 9 .75—10 .25 (9 .7'
bis 10.25) , Tendenz ruhig .
Berliner Itutterträrse .

Berlin . 7. Mai . (Fnnkfprnch . ) An der Butterbörse notierte heute
im Verkehr zwischen Erzeuger und Großhandel amtlich in RM . je $ ff
(Fracht und Gebinde zu Lasten des Käufers ) : 1 . Qualität 1.13, 2 . Qual »
tat 1.06, abfallende Qualität 0.96 . Tendenz stetig.
AHsiliier Butter - und Käsebör ^e.

Kempten . 7. Mai . (Eigenbericht . ) Allgäuer Mklkereibutter 2 . Cuafj '
tat 107 ( 107) , 1. Qualität 117 ( 117) . Tendenz unverändert . Die Preil^sind Erzeugerverkaufspreise ab Lokal oder ab Station des Erzeugersohne Verpackung für 1 Pfund .
Zucker .

Magdeburg , 7. Mai . Weist,ncker (einschl. Sack und Verbrauchssteuer
für 50 Kilo brutto ftir netto ab Verladeitelle Magdeburg ) innerln» "
10 Tagen 31 .90 RM . Mai 32.15—32 .20—32.25 RM . , Juni 32 .40 S»"
Tendenz ruhig . Terininvreise für Weihzncker (inkl . Sack srei Seeschrsise ^
Hamburg für 50 Kilo netto ) : Mai 5 .25 B , 5 G , Juni 5 .30 B . 5. 10 G».
Juli 5 .45 B . 5.25 G , Aug . 5 .55 B , 5.45 G , Okt. 5 .75 B , 5 .75 G . No»-
5.75 B , 5.60 G , Dez. 5.90 B , 5.85 G . Tendenz ruhig .
Getreide - und Oelsaaten .

Liverpool . 7. Mai . (Fnnksprnch .) Getreide - Schlnstkurse. ( Vorths »"
kurs in Klammern . ) Weizen ( 100 Ib . ) Tendenz ruhig ( stetig) : Mai Sil ?~ —

(5/814 ) . Mais ( 100
(17/6) , Jnui -Juli ^

, - — .. . . — . . -23 (22—23 ) , Lond^«
Weizenmehl 23—29 (23—29 ) . Preise in shilling und pence.
Kanmvvolle .

Stremcn , 7. Mai . Baumwolle . Schlnstknrs . American Miixdl. 1lni »>
Standard 28, mm . loeo per engl . Pfund g .97 Dollarceuts .

Berliner Kassakurse

Anleihen .
Reich und Staaten

6 . 5. 7. 5 .
41 .12 41 .12

42 4
96
79

« Ubesiq
Nenbesttz
6 Werth . 23
6 „ b. 1000
fi „ 1- 5 $
6(7)iHcidiK9 67 -5
6 Reichs 21 ~
5 „ SrtlohK
Kouniilinl .
ft Prcutz . ^8
6V4 (7Ü ) 29
6 (7) Schal;
0 Baden 27
6 Bai, . 27
6 Sachsen 25
7 Thür . 2K
fi ReichSp . I
C „ II
Schutzgeb .

80 .5

6775

4*
53 .75 54
74 . 47 74 .37
90
86
59 .5
61 .5
63 5

90 .25
86
b9.2j
61 .363 .25

5812 57 .75

86 .37 86 .5
3 2 .85

5 9lfi .9H.ffl. 67 .5 68
7 Staiiio .oO 42 41 .90
6 Zü -lerlred .
6 Batliniii , 86 .25 85.75

Ausländsanleihen
5 Mex. abg. 61
4 Mex. abg. 3 62
4 '/iiCft.St . 9 25 9 7
4 „ Gold
4 Lst.iironei

« ?5
0 25

4VS . , Silb . 1 1
4 Türk . Ad . 1 95
4 „ Bagd . I
4 .. .. II
4 , . Zoll
Türtenlose

2 .25
6 .9

4Vi Ung. 13 » 5
4Vb „ 14 5 05 5 1
4 .. « öl» b 15 5 3
5 „ Krön.
ZSosiaTtadt

0 / 02
5 .12

Analol . k^ e,
.. Iu . II ',c . 13 .62 13 .6 >
„ Ii, . liier 13 .4 13 62

S Tehuai » .
iVt .. 3 —

Verkehrswerte
AG.Bcrtchr 31 75 33 .25
Allg .Lolalb 5687 57 .5
Baltimore
Canada 22 .62 —

vom 7. Mal 1932 .
6 . 5. 7 . 5.

D .Eifrnb .B . 27 25 .5
7Reichsb.Bz 76 75 87
Hapag 13 .6213 .5
Hamli.Hochb 54 .62 54 37
Hamb. . Süd 37 .25 37
Hansa 19 -
Reptil» +
Rord .Lt ««» 14 -25 14
Schi .Dampf . — —
Süd .Eisend. — —

Bankaktien
24 23 .5

35
615
46
805
82 5
19
41
20 .5

37 5
60
465
3 a
20 .5

53725
+

?ldea
Bad . Bant
Banl El .W 34
Braubanl 62
Barm . Bio . 49
Bayr . Hqp.
„ VereinSb 80 .5

Verl . Hdlg. 82 .5
Commerzbt. 19
DanzigPriv . 41
Danatdl . 20 .5
Dt. Asiat.
DD -BanI 37 .5
lSolddisIont
Dt .Hnp.Bl . 46 .5
„ Uebersee 30

Dresdner 20 .5
Lux.Antrr . -
Mcin .Hppo . 54
Mitt . Boden +
Cft . Kredit -
Rcichsdanl 114 ' /» 115 "«
RIi . Hnpatb 57 .5 56 75
Sachs .Bdkr . 58 58 .75
Siid .Boden —
Wien. Blv . . 5 .25

Industrieaktien
Acrumnlat . — 114
« dlerPortl . —
„ HiittfWInsj — —
Alexander!» — —
Alfrtd .Dell — —
Alu . 39 .5 39 .87
A.E .G. 26 -12 26
« lsen -^ em . -
AmmendPa 52 .87 52 .5
« nli .Kolile 42
AschassBräu 53

AeWoss 25 5
»lugsb .RM. 26s
SfltlNHV —
BaersiStein +
BatlleMasch —
Bamb . Mäl » —

6 . 5. 7 . 5.
BaropMalz + +
Basalt 17 16 .5
B .M .W . 30 30 .5
Ba « .Spiegel 18 18
Bemberg 40 -25 40 .75
Ber «er Tsb. 130 131
Berg,». El . 16 .25 16 .25
Bl .Gnb .Hnt 114 114V.
„ Hotz 1 \ 5

„KarlsrJnd 26 26 .12
Kindt

„ Masch .
, ,-Neurode
Berth .Mess .
Bct .Monier
WijSp .Walz
BrauRiirnb 95

15
23

9 .5
25

9 .5

94
123 -/« 124

109 '/. III
24 .5 26.5
25+

42

26 .5

Buliiaft
BrschwKohl
BremBesigh
Brem .Wolle
BrownBov
Bnderus
Busch opt.
„ Jfatflct

Bql .GuIden 23 .5
EaPitoKlein
Earlsliiitte
Chart .Wals. 60 .5
Cliart .Hiitte -j-
A.G .Chemie 133
„ 50% 6ci. 129

Ch .Budau -
„ Griinau
„ Heyden
.. ffletsenl.
„ Alben
„ Schufter

Clitllinqn».
Chadc
Conc.Bern
„ Chemie —
„ Spinnere

ContGummI —
„ üinoleum 29 .5Dalmier n

Dt.Att .Tel . 73
., Asphall
.. ContfflaS 90 25 89 .25

Erdöl 59 75 59 .25
,. Aute
., Kabel 19 .5
„ Linoleum 34.
„ P °« 6 .5
„ Schacht 70

Spieqel 28 .5

25 .12+
22

62
+

137
131

28 .75 -
52

28
- 20 .5

26 .62 25 .62
200 .5 201 -

92 .25
31 .5
11 .5
74

+

18 .5
35,5

6 .5

29
~

„ Strinz .
„ Teleson
„ T onstein
„ Eisenh.

Dortin . Akt.
, , Unionbr .

DsdChromo
„ Gardine

, ,l!pz.Schnell
Düren Met .
DyiIH .Wdm.
Thu .Nobel
Egeft.Salz
Eilenb .Katt .
Einlr . Brl .
Eis .Sprott .
Eisend.Bert .
Eleltr .Dresd
El .Lieser.
El . liichtKr.
EnnelhBräu
Enz .Union
Erdmannsd .
Ertanft .Brg .
EschweilBg.
Kalitv.Lisl
^atlcnstei»
Foradil
I .G .^orben
~ cltmiittle
FeltenGuill
FordMotor
FriedrHütt «
frisier
^ r«li» gC».
Netsenberg
Genschow
Germ.Cem
Gcresv .fflla
Gesslirel
Giidemciste»
GirmetsCo.
Gtadb .Wolle
GlasSchalle
Giauz .Aull.
GlllilautBr .
Goedhardt
Gotdschmldt
Gorl .Wai,» .
Gritzner
GrosjhWebst
Brokmann
Grau Bils .
Gruschwi«
Gnanow .
Gundlach
Habcrm .G.
Hailclhal
Hancda

S . S. 7. 5.
- 55

26 .5 25 .25
16 16 .5

- 116
148 150
2375 24.5
18-5 1975

20 20
46 .37 45 .5

125 124
1 .25 125

59 -75 60
^

54 55
70 -25 70 .75

54 55

55
165
10

575
170
10 . 12

98 .25 97 .75
55 .78 58
38 38 .37
55 ' -

+ +
35.75 36 .2

25787 25 .87
30 30
56 .75 Ö5 .75

12.5 1275

44 43

19 .5 19 .75
19 5 20 .üo
20 197 -,

160 ~
42 42

45 47
34 34
49 .5 4i .5

HalleMasch.
Hamb.El .
Hammersen
Harpener
Hedwiqsh.
Hcmm.Zcm.
Hilpert
HindrAufser
Hirsch « ups.
Hirfchbg.Led
Hoesch
Hossm .St .
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbctr.
Hubcrt .BrI .
HutaBresl .
C .Hutschcnr.
Loren, „
HtltteKahser
Alle Ber «
So. Genuß
Ieserich
Aiidel
^ unghan »
KahiaPorz .
KaliChemie
„ Aschersl.

Karstadt
Klöelner
C .H.Kilorr
« «litm. Strl .
KolbSchiile
KotlmAourd
Köln.GaS
Körting
KraußsiCo .
Kronprinz
Kiihltrans .
Ku » ,Treibr .
Küppersb .
Kqsshäuse,
Lalimeyer
Laurahütte
Leipz .Rleb.
.. Landlr .
„ Piano

LeonhardBl .
Leopold»».
Linde« Ei »
Lindström
LingSchnh
Lingnerw .
C .Loren,
Lüdcnscheid
Mligd .Gas

Berg

e . s . 7. S .

8437 84?5
43
38

+
47

45
39 .5

+
48 .5

32

27 .87 27 .37
48 48 .25

- 14 5
40 3975
44 .5 447

23
~

2975 28 .5

124' :. *122
84.25 S-l .5

12.75 -
8 -5 9

51 -75 51 .5
85 8,4
7 .87 8 .1 .
24 37
138 143
72 745

+ +

34 34
~

% h
12.5 13

19. 75 187 :
- 50 .5
- 40

84 .5 84 .75
10 .75 11

71 -

16 .25 16 .25
65 65
118 118
16 16 .25

10 9 .5

MaglruS
Malinesin .
ManSseld
MarieCons .
MarltKühlh .
MaschStarkc
Maschb .Unt.
Buckau -W.
M . Kappel
Max .Hütte
Mech .Linden

Sora »
Zittau

Merl .Wolle
Mctallgcs.
Meh .Kaussm
Mez A.-G.
Miag
Mimosa
Minimax
Mittelftahl
MixGeneft
Monteeatinl
Müth .Berg
MüllerGum .
Natr .Zellst.
lieikarwerlr
ltLauiKohle
Kord. EiS
.. Steingut
. . Trikot
„ Wolle
'1ordsee-H.
llordwKrast
Oberbedark
cbloks
sto .Genuß
Crcnftcin
PhönixB ».

. Brauuk .
Lintsch
PittlerWk, .
Llanenfflard
.. Tüll

Pothphon
Preußcngr .
Radeb.Exp.
RaSquin
liathgeberW
>!anchWalt.
Ilcichetbräu
Reichel tMet
llheinselden
HH.Braunl

Elektro
Metall
Möbel

6 . S. 7 . S.
- 5 .75

37 37
14 14

53 .5 52_
26 5 26
41 .5t 43

90 90
575 6 .12
- 20

- 3275
11.75 13 .2b

24
~

22
153 140-,
16 .5 16
49 49

26
48

+
23

+
6312 64
119 .5 120
38

+ +

16J25 16 .25
- 7 .12

35 -75 35 25
28 26 - i 2
25 24 .37
185 18 .87
48_

+ +
14

~
15- 47 -5

- 121
15^5 -

4 3 .87
120
14 .75 -

- t -
149 152
68 .75 70 .5
32

Spiegel
Slahl

R .W.E.
N.W.Kall

Spreng
RlchtcrDa» .
Rieb.Mont .
Roddergrube
Rofeuthal
Rürlsorth
Rütgers
Sachsen« .
„ Thür .PN
„ Webstuhl

Sachtlebe»
S . Satzung
Salzdetfurth
Sangerhaus
Sarotti
Schering
Schlegetbr.
Schlesische
.. Berg .Aiuk
.. B -Beuth .
, Cellutose

El . L
. Portl .
ZchneiderH.

S. S . 7. 5 .

40 5 4012
61 .75 61

- 30

22 22
55 .5 55 .5

31 32
26 .75 26 .5
31 .5 31

- 40

22 227
- 105

142 .5 144 .E

54 53
~

+ +- 635

83 82 .75
25 .25 25 25
20 20 .37

Schönebeck
Schölt H .
Schub.Sal, .
Tchuikert el .
Schultheis)
SchwelmEis.
Scgall Str .
Seid .Naum .
SiegSoling .
SiegerSd .
SiemenSffll.
SiemHalSke
SinnerA .G.
Slafts .Chem.
Slorl^ C ».
StöhrKamg .
Stolb .ZInk
Stollwerik
Slrals .Spiel
Süd .Jmmob

Zucker
Svenska
Tack,Conrad
TaselglaS
Thörl Lel
Thür .Blciw .
„ Elektro
„ GasLpz .

Tie» Köln

S. S. 7. 5.

115 114
52 .25 5? .12
59 .5 59
. -i- +

32.5 31 .12
28 28 .37
106-1. 107'
42 42 .5

28 .5 27
41 87 40 .75
17 75 19 . 5
24 24
9J_

-

96 96-5
12.5 11

56 .5 54 .5

91 95
56 .37 5675

Transradio
TnchAachen
TüllMha
Unger Gebr.
Union chem.

, Dicht
Barzin .Pap .
Ver .Bautzcn
,, Böhlerst.
.,chem.Chart .
„ Dt .Rickcl
„ Flanschen

Glanzftoss
,. Golhania
„ Laus .ffllaS
.. Märk .Tuch
.. MetHaller
, Pinsel
„ Schimisch .
„ SchBernei
,, Smqrna
, Stahl
„ Zhpcn
. . Thür .Met.
Villoriaw .
Vogcl Tel.
VogtlMasch
,. Vorzug
„ Spitzen
.. Tüll

S. S . 7. 5.
127 .5 126 .5
55 57

- X31

54
"

53_
22 .5 ~
16-5 16-5

58
+ +

49
_

49
_

19 ~

13 .5 14̂ 5

775 8

16.12 16 .12

21 21
17.37 17 .62

1

S. S. 7- 5.

27T5 28.75
95 .75 94-5
115 11 .5
2775 '
947 5 93 .5

23
~

26
975 8 .5

41 41

29 27 -5,
962 Af29 .75 30 -5

Versicherungen
AachMünch. 679 680
Alli.Stuttg . 140 144
Lpz .Feuer 108 "
Magd . . - "
Manuhcim . — ""

Tliurlngla — ""

Kolonialwerte
St .C «otr . 24 .25 22
Neuguinea 100 ,
ciaviMine 11 .37
Schanlung 39 39_̂

BoigtHäffn
Wanderer
Wassffletfenk
WcgetinHUb
Wenderoth
Wcstcrcgctn
Wests .Draht
„ Kupse»

Willing Zem.
WißnerMet .
Witten .Guß
Witkoppties
Zeiß.Akon
Zeiti.Masch.
Zellst .Ber .
. Waldhol

Berliner Schlußkurse im variablen Verkehr
Anleihen

6 . 5 . 7 . 5.
Altbesitz 41 '/. * 41 ' /s*
« eubesitz 4 * 3 .9

Verkehrswerto
« G s Berk. - -
All . Lokal
; RcichsbB, 75 5 7b
Sapag 13 .62 —
Hamb.Süd — —
Hansa>D — —
Äordllopd — —

OtoBi — —
Banken

« I cl W -
f. Brau — —

ücichb abg. 114 ' /. 115»/. '
Industrieaktien

«tu 38 39 .25
AEG - 2o .5 *
LMW 30 .5 * -

Bemterg
BergcrTiel
BerlMasch
Brl .Bril
BuderuS
Cha -Wasier
Cliade
Ct .Gummi
Daiml -Ben,
Dt.AtTel
„ ContGaS
,. Erdöl
., Linol
, , Eisenh
Eintracht
El Lieser

.. Licht -Kr
Engelhardt
AG Farben
Feldmühle
?cllcnGnill
GelsenlBg
Gc <tIürel >L

7 .
S. S. 7 . 5.

40 39 .75
- 132

24 .5 ' 25 25
- 61 .5
- 9US7

89 .37 89 .37- 59 .534 ^ 6
16 .25 17
125 123

- 54 .5 '
- 71 '

96 .87 97^87- 58 ' . *

34-,. ' 36 . 12
55 .87 55 5

Mai

Goldschm
Hamb El
Harpener
Hoesch
Holzmann
Holelbetrieb
Alse Berg
„ fflrnuh

AunghanS
Kali . Chem
., Aschers !
Karstadt
Ktöilner
Lahmeye«
Laurahülte
Mannesm
Mansleld
Muag
MariHütte
Mctallgcs.
Montccat
^ bcrlols
crcnslci »

S . S. 7. 5 .
18 -5
84 '

40 '

84 .25
40
27V. '

- 122
- 84*

53725
~

. 8?12
24 l/i 24 .7^

- 11 *
36V4 ' 36 .5- 14 *

2ey -

- 32 - 4
35 -25 35 .3 /
24 .3 / 24 .3?

Phönix
Polyphon
Rh Bräunt
.. Elektro

Nhcinstahl
RWE
RütnerS
» alzdetf
ZchlBerq.A
. Elektro

Zchub -Salze
Schurlcrt
Schultheiß
Ziem .HalsN
ZtöiyrKkarn
Ztolb ^ inl
Tvensta
ThürGaS
LeonhTietz
Ber Stahl
BoaelTel
Weftereneln
Zell -Waldho

6 . 5.
18 V. * 19.

I 152

40
~

. ' 39/5
SÖI ®

81'/. * 82 "' '

5175 52» :

1C4 '/. 107.5
41/5
19_ 5

56 % *
16 * l 6̂ '

29 .5 30-5
*

Frankfurter Kassakurse

Anleihen .
Reich und Staaten

7 . 5 .
Dt. Wert ». 80 .5
«Reichs» »!.
Bad Staat
6W Hess BIkS «
Altdefttz

59
49 .75
41 .75

3 .95
2 .85
2 .25
2 .25

Rcubefitz
Tctiullqcb. 14
4 Bagd I
4 , II
Zölltürten
5 Mcx. inn . 3 .25
i . Soft. 6 . 12
3 . Silber 2 .5
4 Irrigation 4

Stadt -Anleihen
5 Beel 24
k Darm « 26 42 .25
7 DreSd 26 45
7 Frank ! 26 43 25

6 Hcidelb. 26 -
V Ludwigs » . 26 46
» Main » 26 43 .5
^ Maiinh 26 —
H Maiinh 27 —
- Ptorzh . 26 -
> Pirmal 26 —

Sai -hwertanleihen
(ohne Zins ) .

- B .-Bad 26
6 . Hol , 24

Badcnw Kot»e2Z
i Plandbr Gold
» Grotzl.Mhm . 23
• Hcff Boit « Rogg.
ii Mhm St .Sohl .23
> Piät , Hhp 24"i Rhein Hhp 24"< Keltwertb
Bavenw Zkohte2Z
Rad flow

44 .56

1 .6
5

52

7. S .
Pfandbriefe

PISlzischc Hypothekenbank
77. 36
77.36
7/36
77.36

» Rcihe 2—9
H . 13
8 . 16- 17
8 , 21- 22
: .. Gold 1t
B , II)
t '/a Liquid , o.
4V4 > m.

Rhein . Hypothekenbanl
' Reihe z—9
8 . 18—25
8 , 26- 30
8 . ZI
8 , 35
i Gold S . R . 4
? Gold !» 10—11
i Reihe 17
6 , 12- 13
IM, Viani»

83
3 .6

73.5
73 5
73 .5
73.5
7275

77 .2 *1

vom
7. Mal

7. 5 ,
Württ . Hupolhclcnbant

» Serie l u. ll 79 .5
Wllrlt . Creditberein

8 Rcihe I
* „ 3
1: Anatollet
H Salon Monaslit
> Tchuanlcpcr

1978
13 .5

1 .9
3 .5

Bankaktien
6 . 5. 7 . 5.

Adca
Bad .Bank
Braubl .
« anBodcnkl
, Hhpo.

Berl Hdlsg .
Danalbl .
DD Bank
Dresdner-r.ranllurtc»

24
91
62

^
60
82 .5
20 .5
37 .5
20 .5
42

24
91
62_
59
82 .5
20 .5
37 .5
20 .5
49

6 . 5. 7 . 5.
„ Hhpoth. 53 .5 53

Lux. Bank 15 1 .6
Ctfi .Sftedit 0 5 0 .5
Plälz .HhPo 53 .5
Reichst -»,! 114 ' /» 115
Rhein .Hypo. - 5/ .3 /
Süd . Boden 58 58
Wicncr Bko . 4 4
Wtb.Roten 80 80

Transuortanntalten
IlcichSb .Bt . 76 76
Hapag —
Hcidclb.St . 5 5
Llopd - 14 .25
Soitimott — -

Indnstrieaktlen
142 143LSwcnbrSu

Brauerei
Psorjh.
Schwach
EichdW .
Wulle

" dl Gcbr

40 40

A.E .G.
Bad .Masch .
Bay .Spicgel
Bergm .El .
Brem .»Bes .
Brown -Lov .
Cem .-Heidlb
Daimler
D». Erdöl
.. GoldSilb .
.. Linolcum

Verlag
Dhkerh .Wi» .
El .Lichtkrost
. Lieterung .
Emog
En» -Unton
« KI.Masch.
Ettt Spinn .
^abcr^ Schl
^ .G .!?arbcn
^ einm Aett.
gelten »G.
??rtl Hol

S . S. 7. 5.
26 5 26.9
90 90

49 49
23 24
42 42
11 . 12 11
58 . 5 »9 .5
12 7v, 127
33 35
73 73

21
™ ü *

53
- 13

28
~

28
98 .25 9,8

1 ^ 19

s . s 7. 5.
Aeiling - _
G -tlürql 5675 55 .25
Goldschmidt 18 .5 18 .5
Grihner 19 .5 20
Krün Bill . 160 -
Hascnmühle 40 40
HaldSRcn 11 .5 11 .5
Hammersen - 42 .5
Hansw .^ üss 25 25
^efierMalch 102 102
Hilp.Armak. 26 26
HirschSupI. —
Hochliel 47 -5 47 .5
Holtmann 39 -5 -9 .75
.
'«nag - 30
^ unghanS 11 11 .75
KlelnSchan,
Knorr C .H. 138 141
SolbSchüle —

« onl Braun — 15
Üranftlok. —
Lahmahet — 84
Lc>»n>erke 69 69

Mainkrastw
Metallges.
Mez A.G.
Miag
Mocnus

Masch .
Mol .Darmst.
Rcitarwerke
C est Eilcnb .
Llälz .Ralim
Reinige , G
RheinEIett

Stamm
RildcrGrbr .
RütgcrSw .
Zchlinl
ZchnellFront
ZchrStcmpel
Schultert
Schuh Bern ,
Zeil Wollt
ZiemHaiSIe
Sinolco
Süd Zucket
^ lrohitot ^

6 . 5. 7 . 5.

30 .5 30 .5

- 6375

- 50
70 70 .5
70 .25 69 .5
ib 35
31 .25 31

10 .5 io 25
47 45 .75
51 .5 -

15 7
- 105 -

97
52

98
53

6 . 5. 7. 5.
Thür . Sief.
Trik.Bestgh.
,. Dt. Cd
. . 5»b
.. Gummi
Boigl Hall .
LoIt»orn
WahftHrept.
Wollt . W.
württ . El .
-lellstAlchalk . 27

Mcmel - -
Walvdat 30 .8 30 5

Montanaktlen
24.75 -

64 64

I 20
9 9
4.25 4 5

- 60
26

öudcrus
Elchwciler
«tlunliidj .
Harpener
lillf Berg
!lailAi»,- ,«> 83.5 82

Salzdcts 141 143
Wrftrrrnflt . -Z? " "

35 -75 36 .25
38 .5 39
123 121

6 . 5. 7>

24 .5 25

18

Klöiknet
ManncSm .
Mansleld
lZhöni »
Nh .Blaunk . 142
liheinslahl
» ieb Moni .
2oM Hcilbr.
TelluS
Laurah .
Ber . Stahl
Verxieherungsafc ^
Allian, — ^
.̂ rantona — _

. ,lllllet — -
Mannheim .

_ S»

r i ^

ieictienerkloruaa
+ - ketli ' Äflgcvoi

keine S!a -blrag«
* — ohne umiaö -

. J§ repartiert
Q<f.75 erfi Dividende

Vtutarm und bleich süchtig ?

dann Viomalz m ! i Eisen. Das Eisen ist mii dem Viomalz organisch verbunden
und schadet in dieser Form weder den Zähnen noch dem Magen. Durch Äiomalz
mi< Eisen wird die Äildung der roten Blutkörperchen energisch gefördert, eine gesunde,
frische Hautfarbe sind die Folgen . Kalte Hände und Füße werden bald ver-
schwinden . Biomalz mit Eisen billiger : Lose jetzt Mar» 2.-

Bei Nerventeiden
und

Verjüngung !

trocken (Tabl .-Packg.) setzt M 1.35 Man beachte die Schnellwirkung !
Erhältlich in Apotheken , Drogerien und einschlägigen Geschäften . — Aufklärende
Druckschriftenkostenfrei: Biomalz-Fabrik, Gebr. Patermann, Teltow bei Berlin 42
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Karlsruhe i. B .
der Jxadift/ien 7. Mai 1932

Vsingstsahrl in den Schwarzwald
v . Da liegt im Süden Deutschlands sein groger Garten wo sich

e Bergwelt des Schwarzwaldes trotzig in die Landschaft schiebt,0 von der zärtlichsten Idylle bis zur majestätischen Eebirgs-
mantik eine Fülle von Schönheiten das Auge entzückt und wo

würzigem Dust von tannendunklen Höhen verträumte Verg-
et einen fröhlichen Willkommengruß zusenden . Man ist so oft

^ gewesen und entdeckt immer neue Schönheiten. Die Anmut
. e>er Landschaft , der die Erogartigkeit des Vergmafsivs den Ein -
2_uff des Erhabenen verleiht , entzückt gerade in diesen Tagen den

lenschen besonders ; hier träumt das Badnerland in seinem^warzwald den pfingftlichen Traum.
- Die Ruhe und Erholung , die der East des Schwarzwaldes

seinen Wäldern und Tälern, auf se
'inen stolzen Höhen sucht,

J ihm jetzt wie ein festliches Geschenk gegeben , in jungem Tan»
^

"grün, im würzigen Duft über Wald und Wiesen und im strahlen-
-^ Sonnenschein über dem ganzen Land . Die Deutsche Reichsbahn
!̂ uf in ihren Ferienrückfahrkarten und in den verbilligten Rund -
. ' lefarten ebenso wie in der erweiterten Geltungsdauer der Sonn-
, gs - und Festtagskarten eine gerade jetzt hochwillkommene Ge-
^Zenheit zum verbilligten Reisen über die Höhen und durch die
^ des Schwarzwaldes ; auch die Deutsche Reichspost läßt wieder

Weisenden in ihren bequemen Wagen aussichtsreiche Berggipfel
. ^ winden und anmutige Täler durchqueren, und beide Institute
Lernen helfen dem Wanderer seine Pläne zu verwirklichen, und
J ? Erholungsreisenden nach kurzer Fahrt Ruhe und Stärkung im" Ma eines Schwarzwälder Kurortes zu finden.
^ Pfingsten ist die Zeit für den Kraftwagenfahrer , der auf pracht-

breiten Straßen das badische Land und vor allem seinen
'zwald durchreisen will und im Genuß tausend wechselnder
und Schönheiten von Ort zu Ort zieht wie ein Falter von

t ; '1", breiten Straßen das badische Land und vor allem seinen
»,?warzwald durchreisen will und im Genuß tausend wechselnder
iv.^ er und Schönheiten von Ort zu Ort zieht wie ein Falter vor

zu Blume . Auch die hohe Zeit der Schwarzwaldwanderun -,
M

' I* gekommen . Einen unwiderstehlichen Anreiz zu fröhlicher
$J^ erfahrt üben die schattigen Waldungen und aussichtsreichen
^ ?>' äler aus, sie versprechen heilkräftige Höhensonne und stärkende
J * nluft in unerschöpflicher ! Fülle . Die Höhenwege sind schneefrei
«n5 'n ausgezeichneter Verfassung und frohe Jugend mit Brotbeutel
dn ^untem Wimpel sucht Frische und Kraft im Schwarzwald-Höhen-
be, ®?.rn zu singenden , musizierenden Gruppen vereint , während
„ .Einzelgänger gereifteren Alters im grünen Lodenkleid still sin-

und träumend sich von den Wundern der Natur ergreifen

«z Wenn dann nach der Fülle der Eindrücke , die immer neue
bin* lind neue verschwiegene Schönheit vor das trunkene Auge
^ "chten , der Abend kommt und die Sonne langsam hinter den
Ütn s!

1 schlafen geht, dann weht in dem alten Schwarzwaldstädt-
flefi • der Pfingstgast zu Ruhe und Rast ausersehen hat , ein solch
^^ »nnisvoller Märchenzauber und Brunnen und Bildmäler, über
zMe und Tore , daß in betäubendem Fliederduft ein malerisches
» q * Iter wiederzukehren scheint : Pfingsttage und P f i n g st-Ht im Schwarzwald !

kg. H Baden -Baden im Mai und Juni . In den Pfingfttagen fin -
^ Kurhaus Baden -Baden eine glänzende Modenschau statt ; im
fejSajten wird ein Prachtfeuerwerk abgebrannt werden. In der
t^ ^Lstwoche selbst gastieren die Berliner Philharmoniker unter Lei -
^ 8 von Dr. AZ . Furtwängler. Am 7 . und 8 . Mai findet das Tanz-
SiiTi kür Amateure und Professionals im Kurhaus statt. 2m
Wn ® et*,en ein Internationales Blidgeturnier und das XII . Auto-
8en

'et 1U den bedeutenden sportlich gesellschaftlichen Beranftaltun-^ Frühjahr gehören.
»e„ .^ ^ euer Wanderweg auf den Feldberg im Schwarzwald . Der
Sfeirfi «chwarzniald-Wanderweg von Bärental, der höchstgelegenen
#o,ft ~ 5?&nftation (977 Meter ) , auf den Feldberg wird am 22. Mai
$nr .r îraarzroalbDerein eingeweiht werden. Der Weg wurde als

g Autostraße angelegt und ermöglicht den Schwarz-
Wanderern eine Besteigung des Feldberges abseits des Auto-

Was auf der Pfalzfahr! der Badischen Presse
(29. Mai) alles zu sehen ist.

Abtei -Ruine der Limburg bei Bad Dürkheim.

Blühen rund um den Bodensee.
dv. Pfingsten bringt in der schneeigen Baumblüte am Bodensee

eines der schönsten Landschaftserlebnisse des deutschen Südens . In
freundlicher Ruhe wartet der glitzernde See auf seine Freunde . Dort
findet der Besucher die gewaltige Majestät des Wassers mit dem
Königtum der Berge vereinigt . Zm warmen Glanz der Sonne lacht
und leuchtet der silberne Spiegel auf , den Tausende von Kirsch-
bäumen im strahlendsten Weiß, den Birnen- und Apfelblüten als
duftiger Rahmen einschließen . Fast gleichzeitig ist der Beginn der
Blüte für alle Baumarten in diesem Jahre eingetreten und hat
eine besonders große Fülle der zarten Schönheit geschaffen, die mit
ihrem lieblichen Duft über dem ganzen Land liegt und in den
Fluten des Sees als silbriger Schein sich wiederspiegelt. Und so
lacht das sonnige Seeland im wundervollsten Blühen . Durch die
frischergrünten Waldsäume am Bodanrück leuchtet das blaue Wasser .
Und dahinter recken sich die Alpen noch weißer und glitzernder als
die weisen Baumballen . Des Bodensees Sommergäste wissen den
Blütenmonat Mai zu schätzen , und besonders zum lieblichen Pfingst -
fest kommen sie schon in großer Zahl an den deutschen See : nach
Konstanz, der Mainau und Bodman , nach Ueberlingen , Heiligen-
berg und Meersburg nach Hagnau , Immenstaad und Unteruhldin -
gen , nach Radolfzell, der Halbinsel Mettnau und der Insel Reichenau.

Gewiß liegt der Bodensee im äußersten Süden des Landes ; aber die
Maßnahmen der Deutschen Reichsbahn mit den billigen Festtags -
karten und ihrer großen Geltungsdauer , mit den ermäßigten Rund -
reisekarten, die das ganze Land in den schönsten Reiserouten durch-
ziehen , die Sonderzüge aus dem übrigen Deutschland usw . ermög-
lichen auch in diesem uns arme Sterbliche mit viel Sorgen belasten-
den Notjahr die frohen Gefilde der Lust , des Blühens und der
Sonne am Bodensee aufzusuchen . Der See verschwendet schier seine
zahllosen Reize schon im Mai, wenn der kühle Ost die heißen, duf-
tigen Tage mild macht und doch die Sonne mit ihrer ganzen Kraft
die Landschaft um den Bodensee mit Licht und Blühen aus reichem
Füllhorn überschüttet.

Bad Schachen am Bodensee.
Der deutschen Sehnsucht nach dem milderen Süden winkt, näher

als jedes Fremdland , am naturgesegneten Ufer des größten deutschen
Sees , vom Baumblütenzauber des Mai bis in die Farbenpracht des
strahlenden Herbstes, ein kleines deutsches Paradies : Bad Scha -
chen am- Bodensee . Schon Lindau , Bad Schachens nahe Schnellzug -
station . empfängt den Gast mit der feierlichen Romantik alter
Reichsstädte. Nicht in nüchterne Worte zu fassen aber ist der eigene
Zauber Bad Schachens , das besondere Beglücktsein in seinem ge-
pflegten Naturbereich und seiner zwanglosen Gastlichkeit , die die
Nähe uralter deutscher Kulturstätten verrät. Hier offenbart sich
das Geheimnis des herrlichen Bodensees, der eine Wiege lebens-
freudigen, heiteren Geistes ist.

Bad Schachen ist seit 1752 im Besitz derselben Familie Schielin,
die im Laufe der Jahrzehnte den erlesenen Platz zu einem der ge-
diegendsten am Bodensee ausgebaut hat . Der Hotelbau mit seinem
weithin ragenden Turm und seine Nebengebäude sind umgeben von
einer der schönsten und gepflegtesten Parkanlagen, die Süddeutsch -
land besitzt. Reich an exotischen Bäumen und Gewächsarten, ein
natürlicher Schutzwall gegen den rauheren Norden , während nach
Süden die stattliche Fassade mit ihren Balkonreihen sonnenfreudig
sich auftut über der langgestreckten , aussichtsherrlichen Strandprome -
nade zu beiden Seiten des Bootshafens und . des Landungssteges.

Das in den letzten Jahren musterhaft umgebaute und erweiterte
Hotel bietet jeden neuzeitlichen Komfort : Fahrstuhl , Dampfheizung,
fließendes Wasser in den Zimmern und Privatbäder. Bon erlese -
nem. künstlerischem Geschmack sind die Gesellschaftsräume, eine neue
Halle, Musiksalon , Lese- und Schreibzimmer, Tee - und Tanzraum ,
zwei Speisesäle und die gemütliche historische Weinstube, ein kleines
Museum der Erinnerung. Mit den dazugehörigen, am Seeufer ge -
legenen Villen bietet Bad Schachen 300> Gästen Unterkunft . Für
Kraftfahrzeuge stehen 30 Einstellräume zur Verfügung .

Bad Schachen ist bewährter Kurort : Als Kurmittel dienen
See- , Sonnen - und Sandbäder . Im Hotelpark entspringen eisen-
und schwefelhaltige Quellen , zu Bcrde- und zu Trinkkuren gegen
Gicht . Rheumatismus. Ischias und Blutarmut.

Ausgezeichnete moderne Anlagen dienen dem Sport : DasStrandbad, umgeben non prächtiqen Baumgruppen , ist von MitteMai bis Ende September der Treffpunkt der Badelustigen . Paddel - ,Ruder - und Segelboote liegen im Hafen und im Strandbad bereit .
Dem Tennisspieler stehen erstklassige Turnierplätze zur Verfügung ;ein Trainer ist zur Stelle . Zur Ausübung des Reitsportes ist Ge-
legenheit gegeben . Tägliche Konzerte durch das Hausorchester. Tanz-
abende und gesellschaftliche Veranstaltungen sorgen für Unterhaltung .Ein Tanzpaar erteilt Unterricht .

Reizvoll sind die abwechslungsreichen Spaziergänge auf staub-
freien , schattigen Wegen. Ausflüge mit Rodenseedampfern (eigene
Anlegestelle vor dem Hotel) , Rundflüge mit Dornierflugieugen und
dem Zeppelinluftschiff. Autofahrten am Seeufer nach Meersburg ,Mainau, Rheinfall , nach dem Allgäu , den ^Königsschlössern , Vorarl-
berg, Tirol und in die Schweiz . Neue Bergbahn von Bregenz zumPfänder (1060 Meter ) mit Bodensee - und Arlbergpanorama .

A Bodensec-Rundflüa«. Die seit 1922 einacfijhrten Nundsliiae über
sein Bodensceaebiet idie von allen gröhcren Bodenseeplälzen. insbeson¬dere vvn Konftan , ans durchgeführt werden ) , beginnen in diesem Jahream l . SUIfli. alciltucitia mit der Lustsndrtausstell » » « die in beiden Kon»
»illälen vom 1 .—8 . Mai stattfindet . Seit tP22 sind schon über 25 t ">0
ivIuaBiifte befördert worden , die alle restlos begeistert waren über dieSchönheit der Bodenfeelandfchaft , die man aus dem Flugzeug herrlichüberleben kann .

Auto - Ziel

Stadt . Waldkaffee
Fuße des Merkurwaldes . Neu angeleg -

r Parkplatz beim Hause .

Frühling . « Baden - Baden
IM MILDEN DEUTSCHEN SÜDEN

BESUC HEN SIE DAS

Alte Schloß
HOHENBADEN

Restaur . . Kaffee • Gartenterrasse - Tel . 62

Höfel Schwarzwaldhof
Nllrgef,' - Haus , nächst d. Badeanstalt . Z. ab S .—ens - v- 7 .50 Mk . an . Bier - u . Weinrest
tr efon 9. Bes . : A . Wäldele .

Kurhaus Tannenhof
a mtenerho !ungsheim . Herrl . Lage . Kaffeerest .,

am
' JL̂ stkl . Konditorei , er . Terrasse . Liegewiese" aide . Haltestelle Schirmhofweg . Tel . 293.

Frau A. Asciioff .
" alae - Halteste

^ S1°P 5— bis 7.— Mk .

„Der Selighof " Idealer Frühjahre -Aufenthalt
Inmitten des neuen Golfplatzes
Große Speise - n . Kaffee -Terrassen

Liegewiese für Taeesßiiste

Hotel Drei Könige
Luisenstraße 8/11

Familienhotel . Terrassen - Restaurant . — Fein -
bUrgerl . Kiiche , durch ihre Güte bekannt . Pen¬
sion ab Mk . 8 .50 .

Gasisläiie Drei Könige
Langestraße 13

Bürgerliche Gaststätte |
Spezialausschank Schrempp -Printzscher Edelbiere

Hotelrestaurant u . Pension Augustabad
Sofienstr. 32. Gut bürgert. Haus in zentr . ruh.Lage , nächst d . Kur - u . Badeanst . Zimmer v.2.— Mk . Pens . v. 6 .— Mk . an . ParkgelegeTiheit .Prosp . Glinst . Wochenendpreise . Bes . : A . Dcgler .

Sinner - Eck
Restaurant u . Kaffee

Die vornehmen Lokale am Leopoldsplatz

Goldenes Kreuz
Uhv aurant I Raiw., Ausschank v. Miinchener
fa , er'hräu und Pilsner Urquell unter neuer

m - Leitung . - Parkplatz vor dem Hause .
Bittkan . langj . Geschäftsführer

Kurhaus -Restaurant Raden -Baden .

Hotel Darmstädter Hof eadehau .
Zim . v. 3.50 an . Pens . v . 8.50 an . Fl . Wass ., Lift .Tel . 198« Thermalbäder a . d . Ursprungsquelleim Hause . Inh . : Gu $ t . Hoffmann .

Pension Parkhaus Zink
in schönster Lage , nahe Wald , Allee und Kur -
anilage . großer Park . Zentralheiz . , (ließ . Wasser .Pension i bis 10— Mk . Res . : J . M. Goetz .

Hotel Römerhof
Sofienstr . 25. Das feinbiirgerl . Haus . Pension v.5.— Mk . an . Günstige Wochenendpreise . Park -

platz vor dem Hause .

Latthaus u. Penfion zur Sonne
Bürgerl . Haus . Höhenlage . Nähe Wald . Zim¬mer v . 2 Mk . Pens . v . 4 .50 bis 5 — Mk . au .Straßenbahnjinie Tiergarten . Tel 1907. M. Jörjfer .

Holel Stadl SIraßburg
und 'Quellenhof

Die führenden Familienhotels , So-
fienalle <>, Pens . 8 .— bis 10 .— Mk an. Telefon
1402—1105. Im Erdgeschoß d . Hotel Quellenhof .Alte Badische Weinstube „zum süßen Löchel ' .Besitzer ; Fritz Höllischer .

Bnl^ut?Ver '{e^r von B . - Baden
' Ottenhofen und Achern

jtoriiaiis Planta
fVRHAUS HERREN WIES

an der Autostraße v . Baden -Baden —Bühl —Schwar -
Herrl ^ sPerr §— Murgtal —Freudenstadt —Wildbad . Jahresbetr .• sonnige Lage . Angenehmer Erholungsaufenthalt . Forellen »ei . .. ~ Telephon Bühl 711 .

Die Höhenkurorte des nördlichen Schwarzwaldes Höhenlage 800 bis 1100 Meter

auf der Butler -Höhe , 800 m ti . M . Herrliche Hochwaldlage I
ebene Spazierwege / 130 Betten / Zimmer mit fl Wasser / Pens ab
6 .50 M . Tel . Bühl Nr . 711 / Prosp . u . Ausk . d . d . Bes . Fam . Habich . KURHAUS HUNDSECK 900 m

ü. d . M.
Besuchen Sie das herrlich gelegene Berg - Hotel

MUMMELSEE
1032 m ü . M. Gute Verpflegung bei zeitgemäßen Preisen .Tel . 265 Kappelrodeck . Inhaber : K . Burk .

MWMMWMWMWWMWWMGMWWWWWUWMWMWMMWWWW

KURHAUS SAND 800 m Ii. d . in.
Pension einschl . Bedienung ab Mk . 5 .—.

Neuer Pächter : Otto Eisele
der bekannten Weinstube zur grünen Bettlad . Bühl .
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Wunderland des Moores bei Aibling .
Wenn man voti der Stadt München südostwärts in das baye -

rische Oberland fährt , sieht man inmitten der Gebirgskette den be-
rühmten Wendelstein . Vor ihm zieht sich das Tal der Mangfall
entlang , die durch das im Bild reich abwechselnde Alpenvorland
rauscht . Inmitten dieser üppigen Vegetation liegt , eingesäumt von
dunklen Wäldern , Gärten voll bunter Blumen und dem Moor -
gelände in seinem eigenartigen Zauber das Moorbad Aibling .
Bad Aibling , das bayerische Moorbad , hat der Heilung und Er -
holung suchenden Menschheit seit 90 Jahren große Dienste geleistet .

Mit dem so heilkräftigen Moor Bad Aiblings werden derart
verblüffende Erfolgs erzielt , dah man von Bad Aibling sagen kann :
„Das Wunderland des Moores " . Gegen Eicht , Ischias und Rheuma
und ganz besonders gegen Frauenleiden hat das Moor Bad Aib -
lings die sicherste Heilwirkung . Es wird in der Umgebung Bad
Aiblings gewonnen und täglich bei den einzelnen Kuranstalten frisch
angefahren . Das Moor wird jeden Tag in frischem , speckigem Zu -
stand , entgegen der falsch verbreiteten Meinung , das? es zuerst ver -
modern muß , durch eigens hierzu konstruierte Maschinenanlagen für
die Bäder vorbereitet . Dann wird das Moor in Kesseln bis zu 4V
Grad erhitzt und in den einzelnen Kurhotels entweder mittels
Holzwannen vom Vorbereitungsraum in die Badekabinen geschafft ,
oder durch grohe Röhren unmittelbar in die Moorbadewannen ge-
leitet . Das Moor wird bei beiden Zubereitungsarten in einem
dickbreiigen Zustand zu Bädern verabreicht . Für ein Bad werden
drei Zentner Moor verwendet . Die Moorbäder werden nur gegen
ärztliche Verordnung verabreicht . Da die Moorbäder in Bad Äib -
ling sehr dickbreiig zubereitet werden , wird die Wärmehaltung und
dadurch die Heilwirkung besonders gewährleistet .

Direktor H ö ch e r l.

Polar - und Nordlandreilen des Norddeutschen Lloyd . Für die Polar -
und Nordlandreisen . die der Nor >d>deuvsche Mond Bremen in den Monaten
Juli uut > Ang -ust 10S2 in Aussicht genommen hat , werden die Dompser
„ Sierra G 61 6 o >b a" ( 11 MO Br .-Neg .-Ton ! >) und „Lütz » w " (« MO
Br .-Reg .-Tons ) bereitgestellt . Es bandelt sich in bei -den Fällen um Schiffe ,
die sich in der Vercniigiungs -fahrt des Norddeutschen Lloyd vollauf bewährt
haben . Aivs der « rohen Polarsahrt , Hie am 5. Juli in Bremen beginnt und
am SÄ. IM dort wieder endet , werden insgesamt IS Platze besucht . Die
drei Nordkqpfahrten des Dampfers „ Lützo -w " . i>ie in jeder Beziehung als
billige Fahrten den vor -herrscheniden Zeitverhältnissen gerecht werden , um -
lassen je 15 Rebsetage .

FREUDENSTADT
Genufj und Erholung
im schönst gelegenen
Holet des Schwarzwalds
Coli »Tennis - Taftersall » Strandbad

Diätkuren • Pauschalkuren
Pensionspreis RM. 10.— bis 14 .—»

ScKwarzwaldholelWALDLU ST

Aus Bädern und Kurorken .
3 « Psinastc « « ach dem schönen Konstanz . Der Frühling hält

liche Eindrücke . Das alte Konstanz am Seeuser ist umwoben vom
Maienblust und feine alten Türme und Tore am See und Rhein grüßen
freundlich ans den Blütengärten . Das Pfingitfest fällt am See in eine
glückliche Zeit ! die warmen Maientage sind für Ausflüge ins Seegebiet

efonders geeignet und Konstanz , die geographische Mitte des Sees , ist

Nie ist die Bodensee -
Vorbei an schmucken

für sie der beste und schönste Ausgangspunkt .
Blütezeit nnd Frühling am Bodenlee

gegend wohl schöner , wie gerade im
Dörfern und La
nach I
Blüte W> L L I _■ ( ■ .
Schmitts , wie sie früher die Freie Reichsstadt Lindau hatte , zunächst die
Gartemtadtbezirke Hoyren mit dem bekannten Bad Schachen , den
Aeschach nnd Reutin und davor mitten im See auf einer Insel die Alt -
stadt Lindau . — Unermeßlich weit breitet sich vor uns im Silberglanze
der Bodensee aus . Die mächtige SäntiSgrnppe , die Seesaplana und all '
die anderen Schwei »» und Vorarlberg « : Berge tragen im Frühling noch
ihr Winterkleid nnd bilden zu all ' der Pracht der blühenden Ufer den
reizendsten Gegensatz . — Lindau ' ? Gartenstadt und die nähere Um -

^
er k e h r

^
s b ü r o L i n d a u ( B . ) — im Bahnhof -Mittelbau Keine

( ° l Nordrath Bad . Schwarzwald . Der Luftkurort Nordrach ist ein «
alte Siedlung im nördlichen Teil des badischen Schwarzwaldes . Das
schmncke Pfarrdorf , in das romantische Tal gleichen Namens gebettet , er -
streckt sich auf gute zwei Wegstunden . Seine Behausungen , vorwiegend
aus Banernachoften bestehend , » rüsten von der nahen Berglehne freund -
lich ins Tal herab . Ans der Talsohle schlängelt sich die sorllenbelebte
Nordrach durch fastiagrüne Matten dabin . In baß Hauvttal münden
eine Unmenge , ebenfalls von eiligen Bächlein dnrchflofsene Nebentäler
ein . Würzige , ozonreiche Lust , geringe Nebelbildnng nnd durch die ge-
schützte Lage sehr mildes Klima , sind die Hauvtvorziige dieses rühmlichst
bekannten klimatischen Kurortes . In Mitten des Ortes bietet sich im
Kurpark bevueme Geh - und Sitzmöglichkeit und die fachmännisch be-
pflanzten Beete sind eine wahre Augenweide . Gutgepfleate und vräch -
tige Fußpfade führen durch die nahen hochstämmigen Wälder zu den
aussichtsreichen Höhen emvor . welche einen lohnenden Ausblick über Tä -
ler und Höben bieten . Somit sind alle Vorbedingungen für einen ge-
nußreichen nnd erholungbietenden Kuraufenthalt gewährleistet und kann
der Besuch des Kurortes Nordrach nur bestens empfohlen werden .

) ( Herrcnalb . Die sonnigen Tage der letzten Zeit haben in der Natur
Wunder gewirkt . Wald wind Flur schmücken sich mit frischem Grün , das Me
Menschen hinanAockt und pi : Wandern anregt . Ein beliebtes Wanderziel
ist Herrenalh , das Paraüies des nördlichen Schwarziwa 'ldes . Eingebettet in
ein « herrliche Landschaft . inte von dunklen Wäldern und Bergen umgeben
ist . macht « s mit seinen schmucken Villen einen sehr einladenden Eindruck .
Besonders schön bietet sich ial ' Landschaftsbild dem Wanderer dar , der
von Berg erhöben aus seinen Blick über das Luftkurstädtchen und seine
Hingebung hingleiten läßt . Mit jedem Standorrwechiel ändert sich das
Bild lind weist neue Schönheiten ans . Durch einen lehr günstigen Zugs -
verkehr attk der elektrisch betriebenen Albta »bahn ist Herrenalh von Karls -
rnhe aus w jeder Tageszeit leicht zu erreichen .

ihren
Mül -

der

täglichen onzerten
" "

Äm Pk
'
ingstsönntag kömmt Obermusikmeister

ler aus Stuttgart mit der Kapelle des 1. Grenadter -Äatl 13 nach Bad
Liebenzell und veranstaltet in den Knranlagen eines seiner beliebten
Militärkonzerte . Am Psingstsonntag - Abend gibt Willn Reichert , der be¬
kannt « Rnndfunk - Ktinstler , Schwabens bester Humorist , mit seinem
Ensemble im Knrsaal einen heiteren , bunten Abend Die Kurkapelle
vervollständigt mit Konzerten und Tanzabenden das Festprogramm . Man
sieht . Bad Liebenzell bietet seinen Gasten neben einer ausgezeichneten
Verpflegung in seinen guten Hotels und Gaststätten zu Pfingsten reiche
Abwechslung .

B . Ludwigsburg . Das Bad ist seit dem 1. AvrÄ
Dank des milden Klimas im mittleren Neckartal . hat der Kur «A Heilbad Hoheneck

ffnet . Dank des milden Klimas im mittleren Neckartal . ha . *. . .
« trieb gut eingesetzt . Nachdem die Bäder - und Unterkuustspreise f» 1geö

betr . . . . . . .. . . . . . . — ... . .. ^ _
diese Saison erheblich gesenkt wurden , ist es auch dem weniger Bemittel '
teu möglich , eine Badekur in Hoheneck zu machen . Die hervorragende »
Erfolge der Heilbäder bei Gicht , Rheuma , Ischias , Darm und Magcn «
leiden , Leber - , Galle - , Zucker - und Frauenkrankheiten sind bekannt .

Bad Mergentheim . Den ErSsffnungsreigen sämtlicher Kuranstalien -
Pensionen , Hotels usw . bat das Kurhaus in den letzten Tagen des April
geschlossen und damit hat die Hanvtkurzeit begonnen . Das Bad zeigt da»
altgetvohnt « Bilid : Ter im viechfarbigen Blütenschmuck prang «n>de Kurpark
ist zu den Brnnnenstunden bevölkert von Gästen aus allen Teilen Dentilb «
I>on >ds , unter die sich zahlreiche ausländische Besucher ,

'
vielfach Holländer ,

mischen . Dreimal täglich spielt das « umbesetzt« Kurorchester , man tanzt
je nach Belieben nachmittags und Abends , man reitet , übt sich im Schieb
sport »der wieli Tennis .

Schlanaenbad i . Tannus . Es mutz doch etwas daran sein , wenn ei »
kleines Bad in den letzten Jahren einen GäftezuwachS von 7K Prozent
ausweisen kann . Die Wirkung seiner Thermen ans nervöse Erkrankungen
aller Art ist seit mehr als 300 Jahren erprobt . Schlangenbad besitzt ei »
ganz einmsartiges Thernial -Freilu >f!-Sch»vimmbad , das sowohl durch seine
Lage , auch durch seine Sauberkeit Idas Bassin wird täglich völlig ge»
leert und gereinigt ) bei einer Durchfcbnittswärme von 24 Grad C . der
Hauptanziehungspunkt von Schlanaenbad bildet . Schlangenbad ist der
einzige Platz in Deutschland , wo Motorräder während der Sgi 'i»n ivotn
1 . Mai bis 80. September ) völlig verboten sind . Herrliche Wold spazier »

gänge in die meilenweiten alten Bestände des Tannus führen zu praÄ >'
vollen Blick «« aus den Rhein und den Rheingau . Vorzügliche Straßen
machen Schlanaenbad zuni günstigsten Ausgangspunkt für Autofahrer >"
die schönsten Teil « Mitteldeutschlands .

-I- Pörtichach am Worth « !« . Der berühmte Kurort an der öfter
reichischeu Riviera ist wieder bereit , seine Gäste z» empfangen . Nach de »
Anmeldungen zu schließen , dürste trotz aller Krisen und Hemmung «" '
der heurige Besuch ein sehr guter werden . Das Wetter ist überaus
günstig und sonnig und bald dürste sich an dem märchenhaften Stran »
reges Badeleben entwickeln . Bon den bekannten Haulern de? Kurorte «
wird das reizend gelegene , überans komfortable Park - Hotel — unter
Führung des Herrn Hans Taubiuger , etneß anerkannten Fachmann "
dessen Ruf weit über die Grenzen Oesterreichs binansreicht — in W
Psingstwoche wieder eröffnet . .Dienst am Gaste "

, ist der oberste Lei' '

gedanke dieses renommierten Unternehmens , das in der Fremd ««»!" '
einen mehr als guten Klang hat .

düchStt asut * ßrhcluttg ? ?
Die Reise - u . Bäderzeitung der Badischen Presse
ist Ihr Ratgeber in allen Reisefragen . Durch sie
erhalten Sie Ratschläge für Reisen ins Gebirge ,
an die See, ins Heilbad oder in die Sommerfrische .

(De «* tftelsehriefGasten
der Reise - und Bäderzeitung der Badischen
Presse gibt kostenlos Auskunft über
die Durchführung jeder Reise und durch

(Die (BaderausQunftstelle
können Sie Prospekte jeder Kur - und Bade¬
verwaltung kostenlos erhalten . ( Versand nach
auswärts gegen Einsendung der Portokosten .)

Bad Liebenzell
350—400 m0 . d . M . LiniePforzh .-Horb . 8000Kurgäste .
Altberühmteradiumhaltige Heilquellen
für Frauenleiden / Rheuma / Gicht j Ner¬
venleiden / Bronchitis / Magen I Darm
(Verstopfung ) / Blutarmut / Bade - u . Trink¬

kuren I 2 RaHeäryt «» _ _ . _ _ HOTELS : * . Adler (P.5—6 M .)

Idealer Waldluftkurort / Kutanen / Kur- Thermalbad URCl LufftkUFOrt »M Württ . SdlWarzwald - (P. « M .) ^ ^
saal I Trinkhalle / Kurkonzerte / Kuitheater . Driacksaehan durch Nebanatahandaunddla Stadt . Kurverwaltung Hotel Schlag (P. 5- 6 M .)

Obarea Badhotel (P. 7 -8.50M .)
Unteres Badhotel ( P . 6—7 M.)
Kurhaus Dr . Bauer (P. 6.50-8 M .)
Sanatorium ! Kurpark

Dr . Bauer & Dr . äeeger
(Pens . 6 - 8 M .)

GASTHOFE : z . Burg ( P . 4 4.50
M . | ; z . Herzog Eberhard
(P . 4.50-5 M .) ; z . HIrsch [P .
4 .50-5.50 M .) ; z . LSwen (P
4 .50-5 M .) ; z . Sonne ( P . 4 5
M .); z . Waldhorn (P. 4-5 M . )

FREMDENHEIME ) : Landhaus
Friede ( P . 4-4.50 M .) ; Haus
Kirchherr (Pens . 5-6.50 M.) ;
Fremdenhelm Luise (P .
4-4 .50 ) ; Pens . Rösch (P.4 .50
M .j ; Pens . Stark (P. 4 -5M .)

Plakake und
Prospekte

für erfolgreiche
kehrsiverbung lieser'
in wirkungsvoller ew
und mehrfarbig .
führung preiswert
B a d i f che Prell ^

Karlsruh « .

Der nördliche
Schwarzwald

Rastati
Das moderne <
Telefon 2651/82 .

I . Schlosshotel
SauS mit billigen Preisen . Garage .

(24584a ) Jich . : G . Ziegler .

Kurhaus, Restaurant , Kiflee Rltuaindefft
bei Bühl (Baden ) . Hervorragende Aussicht , prächtige
Tannciiwaldiiiigeu . beste Verpflegung bei ermäßigten
Pension - und Wochenendpreifen . Schöne Räuine für
Vereine u . Schulen . Fernsprecher Bühl 671 Posthilfsst .

Albtal

Marxzell, Hotel Schöitäiick
Albtal. nördlicher Zchwarztoald.

Gut bürgerl . Haus . Vorzügliche Kiiche . Waldreicke Laqe .
irttefe . Wasser , Zenlralbeiznna . Pension von 4 .50 M an .
Mäh . Preise . Tel . Nr . 3 . ( 28954« ) Bes . : vndwia Neuer .

mooeöronn (itdiil). Denlion „Me"
500 in Ii. t>. M . . schhne , ruh . La « e , Ziähe Wald , vvltst .
neu renoviert . Pension « b .U 4 .— (4 Mahlz . ) iKünstiae
Wochenendnreise . Tel . 101 Herren # !®. (2780

n _ _ _ l - _ b . Herrenalbmitt . t. Tannenw.
EiCiiSMaCn Pens . Grüner Baum
Rich . L« ae . schöne, frenntM . Jim . , hek . (tute Küche , Saal
für Geseilsch . , zeitgemäße Pens .- nnd Wochenenövreise .
Prospekte . Tel . 12b. (27i»2 ) Bes . : Ltto Lnv Ww e .

Bernbach beiHerrenalb
Pension , Gasthaus u. ITl^fzgerei zum Bären
Zimmer mit flieh . Wasser , Liegewiefe , grob . Saal , gute
Küche , reine Weine , für Touristen und Vereine bettend
emv ' ohlen . Mähiae Preise . Tel . 114. Bes . : Fried, . Besch.

Hotel Waldhorn
mit Ratsstüberl

V«k. für gute Küche . Pens , ah M 5,— , glittst . Wochen -
« wdvreile . Gamge . Tel . 18 . (27181) Statt L . Schaufler .

Herrenalh

Neusaf } bei Dtobel
Schwarzwald . 620 m ü . d. M .

Gasthaus u. Pension „ Löwen "
Ruh . , ftaubfr . waldr . Höhenl . (620) . erstkl . Vervfl .
Pens .. 4 Mahlz .. m 4.— . Tel . Bes . : « . Saait .

Pension Pfeiffer
Ruh . Lage . Nahe Wald . gr . Garten . Liegewiese .
Peni , .k 4 .— (4 Mahlz . ) , Butterküche . Günstige
Wochenendpretse . (2779 ) Besitzer : E . Pfeiffer .

Rotensol
Castbans und Pension „ Sonne"
In staubfreier Höhenlage . Modern ejngericht .. beste Ber -
pslegiing . Bad . slietzeno . Wasser kalt und warm . Pen¬
sion (4 Mahlz . ) 3 .80X Tel . Amt Rotensol . Bes . « . Merklc .

Rotensohl
Ruhe und Erholung In

' ~ bei Herrenalb
560 Meter U. d . M .

Bahnstation Kullenmühle . Idealer billiger Höhen -
lustkurort . Mildes Klima . Ruh . Lage . Schone
Spazierwege . Ä! od. Kreischwimmdad i . d Nahe .
Besteinger . Gasthöke u . Privatveusionen . Auskunft
durch den Berkehrsverein . (27831

Priv. Pension Frau Förster maier
(alt . Forfthaus ) . Beste Bervfl . Langt . Res . Wochenend .

Privatpension Kuli
Das gute bürgerl . Haus , nahe am Wald «, Beste
Zimmer . Gute Küche . Zeitgemäße Preise . (2785 )

Gasthaus Pension Rößle
Gutes Mittelstandbaus in rulliger Lage . Grobe
eigene Wiesen . lingrenzend an Wald . Nette , beliaq »
liche ^ renideiizinimer . Saal für Geselllckasten . Pen -
sionsvr . 4.. "M b. 4 Äablz . « ttfr . H. Pfeiffer Wwe .

DOBEL Hithenluftkurort
im Iviirtt . Schwarzwald .
720 m ü . d . M . zwisch.

Wildbad u . Bad . -Baden . in schöner ruhiger Lage
tnmtttcn herrl . Tannenhochwaldes mit vrächtiaer
Fernsicht . Hohensonne , -veilkr . , (Gebirgsklima , bes.
leeignet für ?iervöse . Her, , nnd Asthmaleitende .
ikurarzt . Lesezimincr . eilte Gasthöfe , zahlreiche Pri »
vattvohnungen . Prosvekte durch d . Kurverwaltuna .
Prosvekte auch in der „ Badischen Presse " erhältlich .

BlfltO I 55Pills uiaidhaus u . renslonnllilf LdbliB D0| Baden-Baden
700 m . ü . d . M . Tel . Forbach 22. Glasver . f. 100 Pers . .
schönste Aussicht , herrl .. ebene Spaziergänge im Hochw .,
gut bürgerl . Mittagstisch , günstige ermäk . Pensions . u .
Wochenendvereinb . Gar . Jnh . E . Gärtner . Küchenchef .

HumdSbdCKl Bahnstat . RaumUnzach
Gasthaus und Pension nzur Forelle"
Angenehm . A>u>feuihalt , schöne , ruh . Lage am Walde ,
gut bUrgerl . Haus . Forellensi ' cherei . Pension <*£> 4 M ,
giinst . WochenendPrelfse . Postrxvbinming Raiini -Unzach,
Telefon 8. Prospekte . (24570) Anh . : Sicgwarth .

Sntüans öutiösöntfs -Biebrncö
742 m ü . d . M . Bahnstation Ranmünzach . Postautover -
htndniig , ruh . Lage . Pens , ab Jl 4.50. Bad . Garage . Tel .

Hotel u . Pension Funk
Altbekanntes Haus . — Telefon Herrenalb 160 . (24579 )

Kurhotel Sonne - Dobel
Neuer Besitzer : Hans Batz .

Erstes u . gröhtes Haus am Platze , schön gel . Südzim ..
Zentralheizung — Autoaarage — Borzügl . Verpfleg .
Pension 5—6 Mark . Tel ! Herrenalh 152. (23951)

Murgtal

üernsoacn scneuern Mus, .zum Siemen"
Neuzeitl . ein -ger ., räch., ftaubfr . Lage , schöne Z . , bekannt
gnte Küche , Penston von 4 Jl an , Prospekte . Tel . 121.
24680« ) Ind . : ftorl Starck .

I anlonharh Gasthaus nnd Pension

bei Gernsbach ? ? Murg
"

. . Zlir 8 0 0 h 0 . .
Stauh -fr . . ruh ., nwHmwtt . Lage , tieuzcifcl. einger . fl . W . ,
Fluh - u . Sonnenbad . 4 Dtahlz . , Preis 4 M - Tel . , Prosp .
24565a ) Bes . : Fr . Göhring .

tlnufAHliiirfi im Murgtal . 400 m . Post Gernsbach
£ameilD0ßl Gaslh . u. Pens . Lautenfels
Tel , 384 . Ged . Veranda . Saal sür Bereine , gut einge »
richtete Zimmer . Bad . Garten . Schwimm - u. Sonnen¬
bad . Freie , tanneiiwalbr . . ruhige , romant ., staubfreie
Lage . Pensionspr . 4.— ' RM . Besitzer : H . Me »cr .

Gasthaus und Penstou W a l d e ck
Am Muratalftaufee . frdl . . sonn . Ränme , vor, . Vervfl . ,
Pension ab 8 .80X günst . Wochenendvr .. Bad .. Garage .
For . - Ftsch. Proiv . d . K. Kebler . K . - Cbes . Tel . Forbach 237

öieiei GUHE
HEILT HEOZ
UND NERVEN

Hotel Post
Bek . gutes HauS . 110 Bett . , eig . Schwimmbad , Liege ,
wiese , Tennisplatz , Forellenfisch . . Garage . Zeltgent ,
herabgesetzte Pensionspreise , günst . Wochenendver -
einbarungen . Prosp . Tel . 84. Bes . Fritz Hagenmeyer .

Hotel n . PensionWaldhorn
Bestbckanntes Familtenhotel . Passanten u . Kur¬
gästen best , empsohleu . zeitgem , herabges . Pens . - u .
Wochenendpreise . Prospekte . Tel . S . A . « 5. (24264a )

Bes . A . Schmer Wwe .

Gasthaus u .Pension Schiff
Zeitgemäße Pensions - u . Wochenendpreise , bekannt f.
erstkl . Küche, grobe Terasse . s. Gesellschaften . Tel . 12.

Bes . Fr . Heb . Küchenches .

Pension Elisabeth .
Bestes Haus . ruh . Lage , herrl . am Walde gelegen ,
ante Verpfleg . Pens , suso .k , günst . Wochenenopreife .
(24262a ) Bes . Elisabeth Batsch Wwe .

Herrl .. ruh .
gute , reicht .

Pension Frey
Lage . Nähe Wald , angen . Aufenthalt ,
? ervfl . Pens , ab 4M . Bes . G . Frey .

Pension Klumpp
SRu6 . Lage am Walde . Nähe Freibad . Pens , ab 4M ,
günstige Wochenendpreise . Bes . : K . Slnmpv .

Pens . Waldfrieden .
Schönst , gel . Haus , gut bürgerl . . reichl . Verpfleg .
Zeitgemäbe Pensions . u . günstige Wochenendpreise .

ISo ) Besitzer Aug . Elbe « .

Schwarzenberg b . Schönmünzach
im Murgtal

Pension und Cat6 Sackmann
Schöne , r« ih. Lage an Mnvg u . Wald . Badegeloaenhoit ,
bekannt gute Vervflogiln « . Pensionspreis bei 4 Mahl -
zeiten 4 M , Vorsaison Preisermäsiigung , günst . Wochen -
endpr .. Tel . Schönmtinz . 34 . Prosp . Bes . : (5br . Sackmauu

LuftHurort Huzenbach m IN. d. d. IN
Bahnlinie Rastatt —Freudenstadt , herrl ., ruh . Lage
an Murg u . Wald . Autostraße (B . - Badeu — Freuden «
stadt — Wildöad « Ausgangspunkt bek . Ausflugsziele
( Mummelfee , Wildsee , Horuisgrlnde . Schwarzenbach -
talsperre ) . Regelmän . Autofahrten bis z. südschwarz »
wald : Flutzbad . Prosp . d . Bad . Presse u . o . e iuz . Häniir

Pension Wiedmann
bekannt gut « Kiiche . eigene Forellensischerei

Gasthof Ii . Pension zum Bären
I . Hans am Platze , anerk . gute Küche , Garage .

Gasthaus u . Pension zur Krone
anerkannt gutes Haus , vorzügliche Verpflegung . _

ch Zeitgemäß herabgesetzte Preise . ^ ,

— Besenfeld ™ tt —
Gasthof u. Pension zum Löwen
Altbek .. gut . Hans , neu,ei » , einger ., zeitg . Preis «-
Ztr .-Hzg . . Liegehallen , eig . Bedienung . Garage ; fr L' -
Tel . 54 . Prosp . d . Bad . Presse u . Bes . G . » >lg >̂

Gasthof zur Sonne
Zimmer ttt . fl . Wasser . Zentr .-Heiz .. Pension 4 ^
Wochenend nM . Garaae . Prosp . durch die Badistu .
Presse und Bes . Cr. Pseiffle . Telefon 55. (24j ?^

Luflkurorf Oberfal
Gasthof tt . Pension J. ..Sonne "

, eon m ü . d . M . W/vt
Haus , a . Walde gegeuüb . Tour . - Einkehr Kegelb . BL. x,.
i. H, Schwimmbad am Platze . Gar . u . Autoverm ^ ^ ^ sl.
Küche . Mab . Pr . Haltest , d. P - fti . Boiersbr .- M '̂
(2M61a ) Bes . : Paul Finkbeiner

Ionbadi bei Belersbronn 6'?lbT $<etl
Gasthof -Pension zur ..Tanne "

Renchtal

Lautenbach im Rencnw
.
!..

iiMUiMiiiiiiHmiiiiiHiiiKiiiiiniiniiiiiiMiitiiHiMiiiiiiniiiiiiiili" " gm
Gasthof u . Pension z . Schwang
altbek ., gut bürgerl . Haus . Schölte Fremdeuzim . . C .z
Verpflegung , mäh . Penstonsvr . Autogarage . Tel .
Oberkirch . Bad im Hause . Flutzbad . nahe ^

cim W»
Besitzer : Otto Seher . Kn

Oberkirch im RGDCDial '
Gasthofu. Pensionzum Ochse"
Altren . , gut bürgert Haus . Naturreine ®Ajit .
«schotte Fremdenzim . . Saal . Garten u . Kege >v> {
Eigene Landwirtschaft . Pensionsvr . M 4.—.
Telefon 29. (24559) Besitzer : F .

Hotel-Pension „Obere Linde
Vornehmes Landbotel , 45 Betten . Pens . 4 .30-—-̂ je
fl . Wasser , herrl . Garten , Terrasse . Verlangen
bitte Prosp . Tele ». 287 . Besitzer S . Dllger .
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KONSTAN Z - BODENSEE
der reizvolle Erholungsaufenthalt am sonnigen Seeufer , reich an mittelalter¬
lichen Baudenkmälern . Vorzügl . Hotels . Gasthöfe 11. Pensionen bieten beste Un¬
terkunft zu reduz . Preisen . Strandbäder . Wassersport . Kürkonzerte . Dampferfahr¬
ten . Rundfliige Golfplatz . Neue Jugendherberge . Kraftwagenfähre nach Meers¬
burg . — Auskunft u . Führer durch den VKRKEHRSVBREIN KONSTANZ

Griesbach508 m (Renchtal ) . Stahl « u .
Moorbad , radioaktivste
Quelle . — Höhenlustfurort .

SuMdte Lage , Tannenwald . Auch wohltuender
^

' »iterausenthatt . (24567)
Bad Griesbach : 120 Betten ^ Quellen und. -haj ,— i ~ s . . . ' . ->,entralhcizg . : Kreuzschivestern .

ran ., Nock.
™ <-v-iivu . „ uliiiä Brnder .

- ' ludil : (900 m ) : öhr . Schmelile . Prosvektc gratis .

— bab . Schwarzwald , 600 Meter ü . M .
Gasthof u . Pension zum Kranz
2« tt erbaut , mod . eiliger ., fl . Wasser , gute Küche « .
ah * . Pension von 4 .50 M an . Prospekt frei , -tele -
17^» 25 . (24035a ) Besitzer : St . Kebele .

Pension Rosengarten
^ ®lin . v . Badbotel . Gut bürgerl . Haus . Fernsvr . 6 .

^ rhaus Kniebis -Lamm 935 m
O. M.

. H . ^ . ochenend bestens empfohlen .
lr ^ I' vostverbindung mit Sreudeuftadt u . Ovvenan -Pe .

Jllustr Prosp . durch den Besitz . Carl Gaisser ,

« I Kurnuscnth . u . sür
irrMvostverbindung mil
Tel»? ' jllustr . Prosv . . . . .. .

Kniebis Amt od . 139. Baiersbronn . (24032a

Württemberg .
»e hwarzwald

(fn ^ liiifftr ! » Kurbans Setschelhof . Keruivr Nr . lZ.
En, , . St . Wildbad . 600 m ii . M . . eig . Parzelle .

. (jV cl OTH „ . BP !
&or? r? tin >- Neuzeitl7 eingerich tetes

"
Haus

'
4

'
Mahlzeiten

'
< !^ len Preis ab 4 Ji . Bes . : G Streu . (24575)

Enzklösterle Des UlildDad
600 m ü . b . M .

Gaslhof und Pension „Hirsch'
N-u - ing

^dsihaus u. Pension Enzlaüusi
«?. ? >s . . herrl . Lage . mod . einger . 8 . . bek . vor, .
§o{tJ>fI. . ein . Metzgerei . Pens , ab . ii 4.— giinst .
^ "Seitenftpreife . Tel . Nr . 4 . Bes . : G . Grötzingcr .

u. penkion zum Waldhorn
0l" . Haus . eto . Landwirtsch . . ein . storellen -

itoerei , Garage , zeitgem . Preise . 4 mal Äntoverö .
^ . ^ >ldbad u . 2 mal m . Krendenstadt . Tel . 14.

Besitzer : Paul Zivverle « .

^astNaus u. Pension zur Krone
S & . staiibsr . finge , nah « Wald , vorzügl . Bervsl . ,

herabges . Preise . Autogarage . Tel . Nr . 2 .M .̂ verbindg . m . Wilvbad u . Ä :eudcnstadt . Pro -
(24574 ) Besitzer : Will, . Straffer .

^ 611 «! KlAÜlPr ?ie » einger . Haus , in ruh .,
las -

, vl <1,üer staubsr . Lage am Walde .
örremfeetta . , m , Balkon , Terrasse m . Liegest .,

N/ . Bervsl . , eig . Milchwirtschaft , zeitgem . herabges .
jKv ' e. Tel . Nr . 11. Prolvcfte d . Bab . Presse und
^ <3) Besitzer : Kr . KlaiKer .
pension STIEßINGER, Tei. Nr . 3
I ®" einger .. schönst, sreigel . Z. . sl . W . . Bad und
l»,

" « c" l>ad , Garten , f . vorzügl . Bervsl . wird garant .
P <?>> Metzgerei . Boller Pensionspreis 3.K0—4.00 Ji .
.^ " Ivette v . d . Pension u . im Berlc >g d . Bad . Presse .

Jlrian . Utiom -Bcnfion ®» g.
Zimmer m . fl . Wass ., Bad . vorzügliche

a . Wi . nsch Buttert . , 4 Mahtz . Pr . v . 3 .80^ an .
^ ^ »u Liegekuren . Klutzbadg elegenh . Tel . 325 Calw .

uiiK . simmersieid _
MAltensteig . Gasthaus n . Pens . , . „ m « . .
" iirfie •- E 1oeoftoerb . Neue sreniden « . Altert . vorzüHl .
X. Ji ' W. Weine . Wald rmgcum . Grotz . E « al . f . Berein «
— . r hi' ft emtnihl (ttr 'JIntiiiT.jr SHW . Snt .ih Stall

Stifte Lage des Wiirttl
roiitösu . , iHO in ü. d.

» K ( Schwarzwald )
fteu J 1? w fl . b . 91 . An der B <chnlinie Nagold — Alten -
®tjL ?? !̂ 8eTt . Altertüml . Städtchen , Trwkrtich auf schmal .

„irsgeliaiit . cthöne Zo -wnenMälder ringsum .
Tchw immbad . AuÄurrft : Siadtschultbeihamt .

^ erneck. Gasthof - Pension „Löwen "
Ä ^ ^ dw . Teeger . ' Telef . Amt . Gut btirgerl . Haus .
Fit Fremdenzimmer . Autogarage . Gartenterrasse
« i . ^ 7^ aehalle , gegenüber prächtig . Tanncnbochivald .°nnmbad am Platz . Mäkige Preise . (2S968..1

© nsie <g Fremdenfieim Waldtrieden

4 .3« Ji L. Hebr . Telefon 74

fl *? m . -

(239691

bei Freudenstadt . Gasthof u . Pension
700 m U.d. M . Tel .85 , ZUx BlUMS

'

^ .̂ ^ lucht . Gasthof d . Kurgäste . Ruh . Lage I. d . Nähe
L>ft ,,

" >>e" waldilttg . Direkt am HauS gr . Garten zn1. ^ onnenbad . Neuzeit ! , einger . ffremdenz . m . fl .

dch . Bes . 3t . Hiller » . Badische Presse !
^ l6SBlllPI *fl 642 m ü . d . M . Stat . Frewdenstadt
q y Hshenlilllstkurortu . Wintersportplatz

^ „ Auerhahn "
' crfimt . " et S «it entspr . mäh . PensionKpr . , gut «

Mnft - « ute reicht . Bervsl . . Tel . Freudenstadt 421 .
_ Besitzer : A . Gefiele .

istofsfal bei Freudensladi
Pension Chrislofsfal (23974a)

If ^ eom ^ kte Lage am Tannetthochwald . Bei ortma
^ Nsv»

" Ä sehr mäkige Preise . Bad . Zentralheizg .
Auch geeignet s. Danerpensionäre (Rentn .)

^ Ipi »'sdsck » Nol6l ..I.S« sn -i'03t"
Kein bÄrgerl ., l>ühr . Hotel a . Platze , Zmnmer mit fließ ,
kalt . « . warm . Wasser , Auto -Garag « , A-orelleniwasser ,
Fernspr . 80, auch Nachtauschlmtz ü . Schrcnnberg . Mätz .
Preise , Saal für Gesellschaften . JnH . : R . T rautmann .

Grünmettstetten
Stat . AltHeim -Nexingen , Tel . Altheim 12 . Herrl . . rnh .
Lag« , in WaldesnA >e , schön einger . Fremdenzimmer
bei best . Verpflegung . Mäßige Preise . Bes . : E . Äarp ».
Gemütlicher Ferienausentiialt in herrl . Lage direkt am
Wald und Posthaltestelle bietet Ihnen bei guter voller
Berpslegain « a»nd schönen Zimmern m Mark 4.—

Otto King, Gasthaus zum Waldhorn
Lauterbach (württemb . Schwarzwald ) . (24038a
Schioinuwbad . Prow . dch . B <iWiche Presse , Telefon 422.

Der mittlere
Schwarzwald

Oberprechtal (Bad. Sctiui .)
c"!X^ " s,on

500 m ü . d . M . . Tel . Nr . 1 , Herrl . Sommeraufenthalt ,
vorz >ü« l . Verpfleg . , Spez . : Forellen , eig . Fischerei , Auto -
gatage , PenfionSpr . v . 4 JI einschl . N . -Kafsee . B . r . K.
D . 107° erm . Prospekt u . Slnsk >nn >st. Bes . : Fr . Plenler .

gSer«leMI . vrlml - MImSm
Ansen . Spünmeraaikenthalt , Zimmer nvit flieh . Wasser ,
k. u . w ., Forellensischerei . Pension von 4 M an mit
Nachmitiagska >ffec , ohne Nebenkosten . (24256

Schönwald Hotel scnu/arzu/Biderhot
Neu renoviert , tu sonn . Lage , schöne Geselllchastsränme ,
Bad . Zentralheiz . . Garage . Pens .-Preis von 5.20 JI an .
Gute flitdie , vorzügl . Naturiveiue . Bahn stat . Tiiberg -
Postantohaltestelle b. Hotel , Tel . 426 Triberg . Besitzer :
C . B »oz, langj . Direktor Ses Bcamtenerhol -ungskieinies
Schlok Sornberg . (24852a

Nußbach (SchivarziuaiMn)
bei Triberg . Berkehröverein . Tel . 88V Triberg .

Privatpension I^öLIer
Gaflhaus Penlion Engel
Gut bürgerl . HauS , vorzügl . Verpfleg . , mäft . Preise ,
ang . , zwangt . Fer .- Auseuth . Bes . Frau Altgeier W >v

Neu eingerichtetes Hans tn schönster Lage , nahe dem
Walde . Mähige Preise . Besitzer A . Martin .

Gasthof « . Pension znr Krone
direkt am Wald , im Nuhbachtal gelegen . Beste Ber -
pflegung . Mützige Preise . Sportplatz beim Haus ?.
Telefon 550 Triberg .telefon 550 Tri (24296 ) Bes . : 8 . Scherzinger

Kurhaus Geutsche
Telefon 481 Triberg . (24298 ) Bes . : a . Aberle .

Gasthaus Geutsche
920 m . Bürgerl . Hans . mäh . Preise . Ideale , ruhige
Lage sür (5rhvlnngsbediirftige direkt am Wald .
Balms «. Triberg . Tel . Triberg 571. Bes . : Alf . kern .

Tennenbronn i . Selm.
Postautolinie St . Georgen —Schramberg . 700 Meter .

Am Eingang ins wildromantische Bernachtal .

Gasthans und Pension „ Adler"

Verwaltung . Besitzer : 3 #6. Georg Weiher .

Gasthaus zum Engel
Gut btirgerl . Haus . Schöne I -remdenzimm . Vorzügl .
Küche .

* - • m 1 * ~
rellen
Prospel

Schwarzwald
St. Märgen (Sfliwarzoiald ) flon ®idet

itvcr d. Meer
G asthaus und Pension » um Hirsche «

Leitbek . . bürgert . Ha »»s mit vorzügl . »iiiche u . Keller .
? orsaifouvr . 0 . 15. Inni einschl . all . Nebcnansg . 5 .50. // .

t Besitzer Jos .
"Prospekte durch den Besitzer « ajser . Tel . Nr . 11 ) B .

Breitnau sstrs :
Gasth . u. Pens

w >rviuu | ituirUii _ .
10-20 m u. b. M . zum Hreuz

1 Stunde von Station Htnter »arten entfernt . Tel . Hin -
ter »arten KS. Prospekte . Es bält sich emps . £\ Rombach .

FaIkau Gasinaus Krone
Alt . , top . Schwarzivaldzasthans m . eig . Lantwirtschast .
herr ^. Liegeplätze aus sonn . Berggelände b . Hause , Mite
Küche u . Keller , Garage , eig . Wagen . Bolle Pension ab
// x j „ .. ,) ct- ,̂1 art ^ iC ;:*. ., .. r\n Tv .'. inajtie n . Zimmer , jel . Älwlash

'
ütten 05. Frühzeit .

liio -U , Neu « , ) iii). : E . Anselm .

Bachheim
j { 5
Anmeldung evb

750 m ii . d . M . £ tnt . d . Höllentalbahn .
Gasthof - Pension „zum Engel"

Best emps . Haus , in Waldesnähe . neu einger . Fremdenz .,
grob . Saal , 20 Min . z . Eiligaug d . Wutach - u . Gauchach -
schluchi. Pcnsion < lpreis JI 4 .— Tele -son ii9 Löningen .
24270gi Bei . : Hermann Neidhardt Wwe .
TflfllnQII ' m Wiesontal , Telefon 307luumau Gasthof - Pension „Bergmannstiaiie

"
Gut bürgerliches HauS , gut einger . Zimmer . Borziigl .
Küche . Pension z.gö J ( . Sür Kurgäste . Vereine » , ^ »n -
risteu bestens empsohlen . Besitzer : - . Thoma . (24595)

Slthlachiiltpn Hochschwarzw . IM « IN ii . M
tftliyiuslllllll ' ll Station der Dreisambahu .

Hirschen - Löwen
Der altbekannte Schwarzwald -stiasthos bietet bei bester
Verpflegung gute Unterkirnst . Telefon 2. (2790g

Bernau (had . schuiarzuiald)
Höhenluftkurort m. ffiit . u . bill . Pensionen . AntoveiWnd .
St . Blasien mi4 Sch »n« u . Berkehröverein Bernau .

ml
im Südschwarzwald , an der Schweizeraren,e . alv .
Klima . Hohensonne . 000 m , Bad . Ggrage , Liege¬

stüble zu Liegekuren , neu eingerichtet , waldreich , sonnig ,
staubsrei . Pensionspreis 8.50.^ b. 4 guten n . reichlich .
Ntahlzeit .. Wein z. Esten . Läng . Ansenth . Monat 100.// .
Keine Nebenspeien ,
(24597a )

Zahnstation Waldsknt (Rhein ) .
Pension Marienrntie -Kölbl .

Sersbach . Gasinaus zum Pilus
900 IN, Autobus v . Schopfheim i . W . Galt biirgerl . Haus .
Peus . 4 .50—6 M, 4 MaHlz . Herrl . Tan -nenwaldu « gen .
Tel ., Poststelle gegenüber . (245Ma ) Bes . : Gg . « ckmidt .

L» «=* * ■» humh Hochschwarzw ., 1050 mKOlienDUUI n . » . au . , Ziähe Seldberg— JI, 'U.
Gasthof u. Pension „Grüner Baum "

Bad Bruckhaus
südl . Schwarzwald , am AnSgang des wunderbaren
wildromantischen - chlüchtales . direkt am Wald , in
ruhiger , staubfreier Lage . NenwitlitfKi » eingerichtet .Kamillen -Hotel . Badegelegenheit — Sonnenbäder —
(Sifteite Milchwirtschaft . Bolle Pension von 3.50 M
ab . bei fluten tutb reichlichen Mahlzeiten . Auto¬
Garagen . Bahnstation Tiengen . Telefon 369 liig
Taxi - Anto . Besitzer : Familie Haus Kappel .

fineipfnrim HeuöHta i i>. Mm
Pensionspreis von S.50 bis 0.— im nenerbanten
Kneippheim . guten Hotels und Privat . Prospekte durch
die Badeverivaltuug . (23203a ,

Konstanz am
Bodensee

Kurhau »
waldhaus 99 Jakob 4*

Hotel Hecht
Aug . Reisenden - u . F-amilienhotel . 2 Min . v . Bahn -
hos , Hasen u . Zentrum der Stadl , neues Restaurant
mit off . Bier - und Weinansfchank . Zimmer mit
flies, . Wasser n . Bad . Anerkannt beste Verpflegung .
Mätzige Preise . Tel . 231. M . Zureich -Bührer . Bes .

Horn unferseR Gastlio! - fkN8!lili Hirschen
Tel . Gaienihosien 13. Schönst . Aiiesichtsminkt a . Untersee ,
bel . Auskibugsort . gute Küche , reelle Weine , sl . Wasser ,
eig . Straitdibad , eig . Auto , schöne Waldspazierg . Pens .-
PreU < 8— 4.50 Ji . Prospekte intrtß den Bes . A . Buggli .

Insel Reichenau im «odeuse-
Gasthof nnd Pension ^ AUM
mit Ratsistub « ( sehenswerte Wemstirbe ) , 30 Fremden -
zimmer . Pensionspreis 5—5 .50 Ji . Prospekte durch den
Besitzer . Telefon Z! r . 10. (24201

Litzelstetten Gasthaus - Pension Krone
(bei Anfel Maina « a. B .)

Ruh ., idealer Kerienau >s«ntbalt , Goliipl ., eig . Badepl . u .
Boote , k. Kitrlare , mäh . Preise . Prospekte durch dc»
Besitzer nmd Baiische Presse . (24A0

Ueberlingen die deutsche Riviera -
stadt am Bodensee

Höchst interessante mittelalterliche Reichsstadt , Neu
erbautes Strand -, Lust - und Sonnenbad . Prachtvoll
Anlagen und herrliche Umgebung . Prospekte dnrt
das Stadt . Verkehrsbiiro . (24273!

S} aHI . Untol Erstes Haus am Platze .K3cl £ « ii O ig I das ganze Jahr geöffnet .
Umgebaut u . neuzeitl . renov . . fl . Wasser . Zimmer i» .
Bad . Prachtv . in gros, ., schatt , Gart . , dir . am See
gel . Pension . Mab . Preise . (Garage , Telefon 477.
(24858g ) Jnh . Bruno Hammer .

STR4NDHOTEL
Näh « Ostbahnhof , direkt am See , eigen . Strandbad .
fliehend Wasser . Teleson 303. (24279 )

HOTEL KRONE
Altbek . Haus . fl . W .. 40 B .. Prosp . grat . Ph . Elsele .

Hotel u. weinstutie z . Hecht *"irenaw
Hans .Fl . k. u . w . Wass .. nächst d. Landunaspl .. Garage .

P . . Pr . v . 5.80- 6.30. ? . 3sL . Bes . E . Keuchtenbeiner

Hotel u. Brauerei zum Ochsen
Mod . etnger . Haus . dir . a . See . Nabe Schiff und
Oftbabnhof . Pensionsvr . g bis 7 JI . (24283 )

Gasthof Adler
20 Betten , Pension von 4.50> an . Garage . Tele¬
fon Nr . 888. 2 Minuten v . See . Ph . Schleuker .

Gasthof Traube
Fl . W .. eig . Metzg . . Pensionspreis 4 .50 bis 5.KOJt .

Gasthof " Pens . Engel ^ a
2
-
5f "

Fl . W . . Gar .. P .-Pr . 5jK tt. 5.50^ . M . Bufer .

Weinstube u. Pens . z. Sctiäptle
Aeltefte Weinstube am Platze , Familienpenfion .
Pensionspreis von 4 .50.# an . Teles . 204. Garage .

Hau » Waldburg
Die beliebte , loms , Kamilien - Penswn . Pensions -
preis ü— 6 JI . Zuli — August 6—7 Ji . Telefon 369.

Pension Walch
Alte Nutzdorser Str . 4 . Z . mit i>r . 1 .50—2 .^ . Pens .-
Preis 4 .— bis 4 .50 Ji . Älick auf See und Alpen .

Fremdenheim Zelsset
Herrliche , ruhige Lage . Blick aus See und Alven .
Pensionspreis 4—5 Ji . (24282)

Seekaffee Walker
Seeterrasse . (24287 )

W anotühaus
Weinrestaurant u . Case. eig . Konditorei

Berühmt siir Küche und Keller . (24278

Gasthof'Penfion Heidenhöhlen
Dir . am See . P . -Pr . 4.50—5.00 .// . inkl . Strandbad
u . Ruderboote . Garage Tel . 365. Bes . A. iiohn .

OiPDSU ' lYlBUrSCh Gasinaus u! Pension seetialde
Ruh . , «»igen . Soinmerausentha lt , direkt am See , Bade -
platz , Garten , Ruderlbovte . Prosp . grat . Tel . Uoberl . 473.
23WJ2f !) Besitzer : L' inil Gruber .

am Bodensee . Bahnstation
Gasthof u. Pension Pilgerhof

Ideal am See gel . Gasthaus bei bester Berpsleg . Bor .
saison billige Pensionspreise . Eig . Strandbad » . Ruder -
boot . Prosp . grat . Tel . Ueberlingen 41 . Bef . : Hugo Grillet

Llrmil'MlimM

m bei Unternhldingen■ ■ am Bodensee
Schöne , sonn . Zimmer in sehr ruh . '̂age , dir . am See
gel . , mit schön . Aussicht , eig . Boot » . Badeplatz , 10 Min .
von Bahn - und SchiMatiou , auch für Antobofitzer .

Frau Karl Maier .

Meersbur ^ am Bodensee , Waldhaus Döbele
Tel . 275 , liegt herrl ., iwiritt . eig . Waldungen . 5 Min . v.
Stadt eittf . , besteiitger . Zim . mit Blick auf See , schön.
Garten . Pensionspr . Jl 4 .50— bei best . Berpsleg .
Bor - u . Nachsaison Preisermänig . Bes . : Tbalhammer .
Prospekte durch » ie Badische Presse . (2399fta

W o hin ?u einem geniQt! |c !,-e^
Sommer - Aufenttialt ?

im tiiiimuiii mniiiiHin
W Bodensee
iiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiniii

ffimi) ' . meine schön einger . Privat -Pensivu . dir . am See
Schöne 'Zimmer mit Balkon in . Aufsicht ans See und
(Gebirge , fliesi . Wasser . Borziigl . Knche (reine Butter »
küche) , innch fleisch ! . Bervsleguug . Grost . Gart . . Gatage .
1 Min . a. Schiffsstat . . 2 Mi » , zur Bahn . Man . Preise .
Teleson 8253 Lindau . Jnh . Anni Snber . (2788a )

am
BodenseeImmenstaad

Dasbeliebte Famtlienstrandbad . Aus .
kuust und Prospekte dnrch die Gasthöfe , den Ber -
kehrsverein und die Badische Presse .

Laslhof und Pension Schiff
Bestgel . Gastb ., dir . am See , fl . W . . Devendanee .
Teleson 22. (23»8 «ia ) Bes . : A . Litz .

Gasth, > Peiision Adler
Altbek . Haus mit Devendancen dir . am See . Tel . 8 .
(28985» ) Bes . E . Gleichauf .

Gasthof Pension „ Seehof "
Erstes , am See gel . Hans . fl . Waster . Penf .-Pr . 4 H
bis 4 .50.*' . Tel . 3 . Prosv . f.. Bes . A . Rebstein .

L3ü96I13r06Il GrsiholTpeTsianzum Bahnhol
Besitzer : Anton Mag « . — Eig . Schlächterei . Anerkannt
vor »ügi . Berpflegnng . Bolle Pension Äiari 4.50— 5.—
Autv -H) arage . — Telosou 103. (23098a

Langenargen
Gasthof u . Pens . „Engel "
Altrenom . Haus . 200iäbr . Kxtmilienbes . Kremdenzim .
m . »mn Teil sl, W . . dir . Seepromenade , eig . Stragd -
bc,d f . Gäste . Pens . 4 .50—5.50. Teleson 1V1. (23000

Kurhote ! Langenargen .
Altrenommiertes Haus , direkt am See gelegen . Zim -
wer mit u . ohne sl . Wasser . Küche u . Keller von
Ruf . Mätzige Pensionspreise . Antogarage . Teleson
Nr . 115. Besitzer : tr . Rossaro - Psleiderer .

manzeii
bei Friedrichshaffen

Gasthol Pension
Waldhorn

Schone Fremdenzim . mit herrl . See - u . webirgs -aussickt
u. Nodur «Ttrandbad . Besitzer : Haus tliedaisch , Tel . 204.

Balblnsel Wasserburg
Hotel Krone

Dir . a . See , Slldlage . 20 Balkoue . 10 Boren , aller
Wassersport . Pens . v . 5 .50.^ ab . Tel . ,i :« i W Weiser ,
lllHican im Bregen,erwald . 820 ro ii . M , An «» .

bus ab Stat . Ltiigenau o. Oberstansen .
Gasthof und Pension „KRÖN E"
Bekanntes Hau ! > am Platze . Pens .-Pr . von 4 .50 an .
? ! ahgeleg . Spaziergänge . «VUiWia» . Bes . : W . Natter .

Iinifintl ^ »kthof- Pension ..Wellenhos "
lIHHlaU mod Prachtv Au Ks. a . See I
,«, Geb . . Pens . 4 .50 - fi.Oft.// . 5 Min . z.Bahn - , Schiss - , Autosiation . (24 (H)Ha ) |

heilbad ^ luftkurort ^30 -750
Das -deutsche -VerjüngungsbadB e r qbohn

GICHT RHEUMA -JSCHIAS - NERVEN I
Gesenkte Preise !

Auskunft und Prospekte durch 5+aatliche Bad -
vertooHuag oder Kurverein Wildbad i^Schro «

Alle Familien -
Drucksachen

gediegen u . preiswert
f . Thiergai - U »
Buch - u . Sutiftbrittferei

Karlsruhe i . B .
Ecke Lammstr . u . Zirkel

Langenargen-Bodensee
Einzigartiges Natur -Strandbad
am flachen , sandigen Seeufer . Familienbad I Angel - u . Was¬
sersport all . Art I Dampferfahrten / Alpenferrisirlit I Hotels
u . Gasthöfe f . alle Ansprüche . Auskunft d . d . Verkehrsverein .
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Seite 12. Nr. 212. Bad !sche Presse / Abend -Ausgabe Samstag , den 7. Mai 1932.

zur bäder - zeitung der badischen PRESSE » AUSKUNFT KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH
Wir bitten untere Leser Anfrage » für den Reisebriefkaste » IsäteftenS bis Montag früh einzusenden . Unsere Auskünfte aescheden
nach bestem Wissen , jedoch unt - r Ansschluh teder Gewähr nnd Haftbarkeit . Ansraaen sind , u richten an den ReHebries .

kaste » der . Badischen Press « ' .

Anfrag « AS : R . in E . Brieflich beantwortet . I
Anfrage 334 : T . A . in » . Ich beablichtlge . na » Pfingsten etne ^ vier -

tagige Reife von Karlsruhe nach Neuron , an den Bodensee , schaff -
hausen . Basel und zurück nach Karlsruhe zu unternehmen . Gibt es hier -
für Runöreisebefte , wie ist der Preis ? Wie habe ich morgens gute Ber -
bindung nach Neuron ? Wo und wie übernachte ich billig und gut ?

Antwort : Ein k̂ ahrscheinbest , gültig 60 Tage für alle Zuge , mit
beliebiger Fahrtunterbrechung sür die Strecke Karlsruhe — Offenburg —
JmmeuMngen — Konstanz — Schaafhausen — Basel — Freiburg —
Karlsruhe kostet in 3 . Kl . 31 .80 SM . Die kurze Strecke von Imme ., ,
dingen nach Beuron und zurück »st nicht im Rundreisetarif und muh
deshalb an Ort und Stelle gelöst werden . Die beste Berbindun « .»ach
Beuron ist : Karlsruhe ab 7.00 , Jmmendingen an 11 .0g umsteigen ,
ab 11 .W . Beuron an 11 .58. Gute Unterkunft bieten : in Beuron :
Gasthaus „ zum Pelikan " , in K o n st a n z : Hotel „Barbaro,sa . in
Basel : Hotel „ Storchen " . KaHrickeinhcste , sowie Hotelzimmervoraus -
bestellunaen besorgt das Reisebüro Karlsruhe A . -G . ^ .

Anfrage S3g. B . in G . : Wir sind eine Gesellschaft von 12 Personen

ziirtekbahn nach Lindau mit Sonntagskarte . Ab Lindau mit Zug bis
Immenstadt . von da der rascheren Fahrt wegen evtl . mit Auto bis Fus -
ien . Können Sie uns nun sagen , was die Bahnsart ( sonntagskarte )
kostet und auch das GesellsibaftSauto lvro Kovss ab Lindau oder Immen -
stadt ? Der billigere Wea soll möglichst gewählt werden . Wann könnte
man in Füssen sein nnd wann , mühte man dort Sonntag nachmittaa weg .
um spätestens ca . 22 Uhr wieder in Jmmendingen zu lein ? Welches
Gasthaus oder Hotel empfehlen « ie in Fussen zum Uebernachten ? Ein -
^

Antwort
*
: Im Winterfahrplan (bis 22. Mai ) ist die Reise von Im -

mendingcii nach Füssen nur mit Bahn wie folgt zu emmehlen : Am -
mendingen ab 11 .07 nnt Sz . , Radolfzell an 12 .01 , ab 12 .W mit Pz ., , in -
dau an 16.24, ab 17.00 mit Sz . , Kambeuren an 1?^ °>. ab 21.12 mit Pz . .
Füssen an 22 .43 Uhr . Bei spaterer Abreise von Jmmendingen kommt
man am selben Tag « nicht mehr bis Füssen : auch gibt es keine Auto -
Verbindung ab Jmmenitadt . Die günstigste Rückfahrt wäre : Füssen ab
12.00 mit Pz .. Kaufbeuren an 13 .24, ab 14 .20 mit « z.. Lindau an 16 .So .
ab 18 .05 mit Ez .. Radolfzell an 1S .S3. ab 2.0.28 mit Pz . , Jmmendinaen
an 21 .5«. Eine Sonntagsrücksahrkarte (gültig sur Hinsahrt vom 11 . bis
17. Mai . zur Rückfahrt vom 13 bis 23 Mai ) von Jmmendingen nach
Füssen holtet in 3 . Klasse 16 RM . , zuzüglich 6 NM . Zmchlag zu den ge-
nannte » Berbindungen . Für ein Geiellichaftsauio mi dien sie minde -
stens 20 Teilnehmer haben . Zur Unterkunft in Fussen emvrehlen
wir Ihnen Hotel „Alte Post " oder Knm Irschen ) , Kostenlose Vor -
an «bestellung der Hotelzimmer vermittelt das Reneburo Karlsruhe A .- G .

Anfrage 536 : W . E . » arlsrniie . Ich beabsichtige , an Pfingsten eine
Reife nach M e » zu unternehmen , und bitte um folgende Angaben :

al Wie hoch kommt die Fahrt mit Sonntagskarte über Neustadt — Saar -
b-rücken ? b ) Desgl . über Strasburg ? c ) Welches ist die beste Zug -
Verbindung am Samstag mittag über Naustadt ? cii Desgl . über Straß -
bürg ? e ) Benötige ich im Reisepaß ein sranzösisches Visum ?

Antwort : Der Fahrpreis 3 . Kl Schnellzug unter Ausnutzung der
« onntagSkarte Karlsruhe — Kehl , dann normale Fahrkarte nach Metz
beträgt 20.20 RM . bzw . über Graben - Neudors — Saarbrücken 18 .20 RM .
Für die französischen Strecken gibt es ermäßigte Rückfahrkarten ( dieselben
nnd iedoch nur ganz kurzfristig ) , die nur bei den Grenzstationen erhält¬
lich sind . Die besten Zugverbindungen nachmittags sind folgende : Karls -
ruhe ab 14.26, Graben - Neudors an 14 .16 , umsteigen , ab 15.01 . Saardrücken
an 17.50, umsteigen , ab 18 .10, Met , an 19 .33 ozw . Karlsruhe ab 14 .56,
« trahburg an 16 .45 , umsteigen , ab 18 .42, Mefc an 21.00. Zur Reise
nach Met , benötigen Sie ein französisches Visum , das Ihnen das Reise -
büro Karlsruhe A . -G . zum Preise von 2 .25 RM . einschl . Besorguugs -
gebühren einholt . In diesem Büro sind auch die Sonntagskarten er -
hältlich .

Anfrage 538 . St . St . in St . : Ich beabsichtige , int Sommer eine Fe¬
rienreise nach Grindelwald ( « chweizl zu unteri >ehm « n . Reiseroute :
Karlsruhe — Basel — Ölten — Bern — Thun — Jnterlaken — Grin -
delwald . Rückreise : Grindelwald — Luzeru — Zürich — Waldshut —
Basel — Karlsruhe . Was kostet die Fahrt 3 . Klasse Personenzug unter
Berücksichtigung der kommenden Fericnsabrvreiscrmähigungen ?

Antwort : Der Fahrpreis 3 . Klasse für die Strecke Basel — Bern —
Jnterlaken — Grindelwald — Luzern — Zürich — Waldshut — Basel ,
gültig für alle Züge , beträgt ermäßigt 26 .10 RM . Der normale Preis
für die deutsche Strecke von Karlsruhe nach Basel und zurück (Einzel -
betten über die Ferienermäfiigung werden noch bekannt gegeben ) , ' stellt
«ich in 3. Klasse Pz . 15 .80 RM . Weitere Auskünfte , sowie Fahrausweise
sind im Reisebüro Karlsruh « A .-G . . Kaisers » . 148, erhältlich .

Anfrage 539. K . M . i „ SS. : lieber Pfingsten beabsichtige ich mit zwei
Kameraden folgende Radtour : Langensteinbach — Rastatt — Kehl —
Ussenburg — Lahr — Freiburg — Feldberg — Müllheim — Basel —
Schafshausen — Bodensee ( Friedrichshofen ) — München ( als Ziel ) —
Augsburg — Ulm — Stuttgart — Langensteinbach . Hierzu habe ich fol¬
gende Fragen : 1 . Wieviel Kilometer beträgt diese Sirecke ? 2 Zwischen
welchen Orten sind die größten Steigungen ? 3. Wohin muh ich mich
wenden , um in Jugendherbergen übernachten zu können ? 4. Was für
Reiseführer kommen zur Orientierung in Betracht und was für Rad -
karten lind empfehlenswert ? (Für Baden d . i . bis Bodenlee besitze ich
solches

Kleine Mitteilungen .
bv . Feste ermiihigte Rundreifekarten in Sudwestdeutschland . Seit

1 . Mai sind nunmehr alle vorgesehenen 43 ermäßigten Rundreise «
karten eingeführt worden . Die von Baden nach Nachbargediete »
führenden Rundreisekarten können auch in umgekehrter Richtung be>

nützt werden . Ermäßigte Rundreisekarten nach Baden sind daher
u. a. erhältlich in : Mainz , Wiesbaden , Bingerbrück , Frankfurt ,
Darmstadt . Würzburg . Aschaffenburg , Nürnberg , Stuttgart , Ulm«
Schaffhausen , Basel usw . Reisende von West - und Norddeutsch ! ^
können schon ab genannten Stationen von den billigen Rundreil ^
karten Gebrauch machen . Die Ermäßigung beträgt bekanntu «
25 Prozent . Ein Verzeichnis der neuen Rundreisekarten ist beide »
Bahnhöfen sowie bei den Reise - und Verkehrsbüro erhältlich .

X Seereisen mit Frachtdamvfer « . Vielen redefreudigen Kreisen
es heute i« erster Linie {« rauf an , ihre Reisen so billig wie nnr möglichjj
gestalten , ohne jedoch dabei auf den vollxn Wert der Erholung vcrzickA
zu wollen . Eine solche Möglichkeit bietet sich durch die Benutzung
Frachtdamvfer des Norddeutschen Lloyd . Eine ganz « 9tew
von diesen Schiffen , die im der Skandinavien », Finnland -, Frankr « » '
Engilaich --, Spaniensa -hrt usw . beschäftigt werden , besitzt Einrichtunaen f
die Mitnahme von Passagieren in beschränkter Anzahl . Das Leben
Bork ist vollkommen ungezwungen , die Verpflegung reichlich
Die Dauer der einzelnen Fahrten ist ie nach dem Reiseziel verschied^
Es kommen Reisen von wenigen Tagen bis zur Dauer von mehrere »
Wochen in Fräse . ^

Für die Reise - und Bäderzeitung verantwortlich : R . Volderaitt ^

lutwort : Radtouren können im Reisebriefkasten nicht ausgearbeitet
werden . Auskunft über Jugendherbergen gibt Ihnen das „ Reichsjugend -

. . WM | . . reis
2.— RM ., Karten , Reiseführer und Jugendherbergenverzeichnis erhalten
5ie durch das Reisebüro Karlsruhe A . -G . , Kaiserstr 148.

Jüt die Ausflugsorte,
Stotels , QastPiäusec und JUnsianen

ist es an der Zeit , ihre Empfehlungs - An -
zeisren in der Badischen Presse . Badens
s r ö ß t e r und bedeutendster Zeitung , zu
veröffentlichen, . Nur bei rechtzeitiger
Werbune in der Badischen Press © ist

Mec die Jtyuiqstfaitien
mit einem guten B̂esuch zurechnen .
Mit über 54 000 A'uflaee bringt die Badische Presse
die Pfingst -Einladungen in alle Kreise des Badner
Landes und sichert Ihnen besten Erfolg !

Die grüne Perle
der Adria !

„ . Badeort . 10 km fein sandig »; r, __breiter . Strand .
son : April —Oktober . Wassertemperatur 17 —28 0Internationaler Kur - . Badesai -

_ . 50. % Fahrpreisermäßigung
in Italien Fahrpreis III . Klasse von München —Biccione —München Mk . 53 .70.
Zuschlag II . Klasse in Italien 12 .00. Direkter Wagen München —Riccione in
14 Stunden . 100 Hotels und Pensionen , Pausehaipreise : April , Mai . Jura Sep¬
tember . Oktober von Mk . 5.— an , Juli und August von Mk . 6 .— an .
Kostenlose Auskunft U. Prospekte durch die Kurverwaltung Riccione und di ®

Heise büros .

Riccione - Hotel des Bains
Gut bürgerlich , in ruhigster Lage
nächst dem Zentrum u . dem Strande .
Terrasse . Garten . Deutschsprechende
Bedienung . Wiener Küche . — Kom .
plette Pension inkl . Bedienung und
Badekabine KM . 6 .25. - Prospekte .

RicceoNE . Pension mazzoni
Von Deutschen bevorzugt ■ Komfort
• Garten - Vorsaison Pension ab
Lire 20.00 • Juli/August ab Lire
30.00 - Auskünfte u . Prospekte durch
L . Zeleny , München , 23, Hollandstr . 7 .

« ie Grand Hotel Hio
In ruhigster Lage a . Strande . - Küh¬
rendes Familienhaus . - Bekannt vor¬
zügliche Verpflegung u . Bedienung .
- Garten . - Tennis . 10 tag . Aufent¬
halt einschl Nebenspesen Mk . 70.—.

DIPfMflNE Pension « Sirocchi . Kom -
nlliulUliL for t . l Wiener Küche . I
Pension Mk . 4.50 inkl . Badekabine .
Prospekt . Direktion Unedler .

DIPPIflNC Pension Adrlatfca. Gut
nibulUIIL bürgerlich Nahe d . Zentrum,
unmittelb . am Strande / Vorzügl . Vcrpfl . u .
Bedien . 10-täg . Pauschalaufenthalt Mk. 57 .-

Columbia
der hochwertige

Reise -
Musikapparat

von 69 . - ab
von elegant . Form ,
unverwüstl . im Ge¬
brauch , mit der
weich . Klangfarbe
des großen Musik¬
schrankes . - Prosp .
u . Vorführung ko¬
stenlos u . unver¬
bindlich . (2408

ITluiilihaus
iSchlaile

Kaiserstr . 175

Schollach
Hochfchwarzwald

1000—1150 m ü. M .

@o|tIjof und Pension Echnelkenhos
Stak . Neustadt . Köstl . Wald - u . Höhen ! ., sehr
ruh . Lage , ctg . Landw . , Jagd Kor .-Kang , Eig
Auto zu man . Preis . P . -Pr . äJi . Tel . : Oesstl .
Hinterschollach . Priv . Bes . : Rob . Wintcrhaider

Wald — Wasser — Sonne — Ruhe —
stark«, find . Sie im bevorz . Höbcnlllftfur ^

LcdvarS '

waldbai ^ 1

800 — 1000 10

ü. M-
Schönstes Gebirgssee - Strandbad des SchlvA
waldes . Keine Kurtaxe . Prosveft durch J-
kehrsbüro und Hotels . I
Hotel Adler , neues modern . Haus . Südw ^

Pens , ab b-Jl . Liegeterrasse . G . Pr ^ Sirf ,
Hotel Hirsch, Best bek . . neuzeitl . etMeri « ^

fl . Mass .. Korellens ., Pens , ab 5Jt . Pro ?
Hotel Brisa » . P . ab 1>Jt . fl . W . . Gar ., P ?U
Waldh . . neuerh . , fl . W. , Waldn .. P .a.5 .^ .
Kasth . Rolc . P . ab \ Ji , g. bürg . . Gart .
Sommerauerhos . P . ab Waldesn .,
Priv . -Pens . Waldeörnbe . P . 4.40, 4 M , . V

gcrieuaxsentlialt für Erholungsuchende

in Obertal
Pension Fr . Möhrie

Höhenklima . Tannenhochwald . Schwimm ^
Bolle Pension . Bekannt gute Küche . Tel . .

Waldhaus Lanqenberq (Pfa ^
Stat . Wörth od . Kandel . Altbekannt . K
flugsort , mitten im Bienwald . Schöne *?{},

Biere . Eig . Schlächterei . Jnh . : Otto

BAD ORB
SPESSART

Das aufblühende Heilbad tur Herz . Gefäße, Rheuma.
in reizender Lage , mit vorzüglich mildem Klima und drei an K 0j| ]
lensäure tiberreichen radioaktiven Sprudeln . PausohaIkuren . Trip *
u . Inhalationskuren . Direkter Versand der Martinusquelle . / Re ^

Von Wächtersbach (D -Zu £station der direkten StrecK ®
Berlin —Frankfurt a . M .) in 15 Minuten .

Verlangen Sie kostenlosen Prospekt durch die Kurdirektion *
KURHAUS - HOTEL, Haus I. Randes .

weg :

| ÄaÖortsdiach . Europas wärmsterAlpensee
KÄRNTEN - OESTtRREICi

IKrumpendorf I *
.viTs .̂ r ,

p^ Klagenfurl
Velgen PROSPtKlE OURCH

ALLE RElSCBÜftOSu-KURKOMMlSSiONtH

STRANDBAD

eithftf • v
'
SekirT * " Maisrnigg

modern
3lOO Batten

billig - schön
470 m SeehShe

PORTSCHACH , Park -Hotel

Hotels ( Pens . - Prei .sc i . Mai . Juni , Sept . v . 7 bis 14 S . Jtili , Aue . 9 bis 20 S) :
Auennot . Carinttiia -Bullon . Prüggier , iftössiactier . schloß veirien . uialduillen

Exzeisior , das uomenme Haus 24-

Kuranstait Dp . Engstier g ^ bf d
xl

f
-~

i
aafw - Juli - Aus - von s 13 _

in Idealst . Lage . 2S0 Zimm .. fl. Wasser , gl-. Badestr ., Sport , Konzerte . Voll¬
pens . Mai . Juni , Sept . ab S 12 .- . Juli u . Aug . ab S 15 .- inkl . all . Abgab .

XÜQ Q ußll
'̂ esandhui !

878 w . Tauernbalm , Oesterreich , Thermalbäder (44.6° CT) in
allen Hotels nnd Kurhäusern . Berühmte Heilwirkung bei :
Arterienverkalkung . Altersgebrechen . Nervenleiden , Gicht ,Rheuma , Ischias , innere Driisenerkrankungen usw . Volle Pen¬
sion Ift—R2 S . Auskünfte und Prospekte durch alle Verkehrs¬
büros und durch die Kurkommission Hofgastein , (27961

Hellbad HohenecK
In Ludwigsburg , Hoheneck am Neckar
Das Bad gegen Gicht . Rheuma , Verdauungrsbeschwerden ,
Erkrankungen der Leber und Gallenwege , Zucker ,
nervöse Herzaffektionen , Katarrhe der Schleimhäute .

Prospekte durch die Badeverwaltuns .

St . Märgen
Gasthaus u. Metzgerei

zur „Sonne "
Gut bitrgerliK . HanS ,
»ngenehmcr . ruh . Auf -
enthalt f. Sommergäste
und Touristen . (24351
Besitzer : A . Weh r l e.

KURHOTEL REBHAII ^
bei Freiburg im Breisgau

in eigenem Naturpark , unvergleichlich ruhig gelegen -
Moderner Komfort . — Beste Küche .

3täg . Pflngstpens . ab RM . 22 .50 / 7täg . Pflngstpens . ab RM -
inkl . Bedienung , keine Nebenausgal ^en . Prosp . d. d. DireKti ^

Kurhaus iimiiimiiiiitiiitiiiiiiiiiiiiiiiMiiiuiiniiii "11"

WiedecetoffM uhQ
Donnerstag ,

den 12. Mai 1932
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii | |l'V

sü ^ l

BADEN
das bekannte Schweiz . Rheumabad
Rheumatismus — Gicht — Ischias

f|l
Gelenk - u . Knochenleiden — Ausheilung nach
u . Operationen — Frauenkrankheiten — Katarrh ®

^ ,
Luitwege . — Prospekte durch die Kurverwa ^ /

: ft> Nerven,. cTuincirci »

( laut ?
'

Bad AachenH
Heißeste Schwefelquellen Mitteleuropas 73,4 ° C. / Thermalquellen in den Häusern

... Burt¬
scheid

Rheuma / Gicht / Ischias
Bade - und Trinkkuren . Duschmassage , Fangopackungen . Schwedische Heilgymnastik . Zanderinstitute sowie alle oO
deren Heilmethoden der modernen Rheumaforschung • Herrlicher Wald . Unterhaltungen , Sport • UnterkiiO ' ,
in allen Preislagen • Pauschalkuren n . Pauschalaufenthalte • Auskünfte durch das Stadt . Verkehrsamt uv
alle Reisebüros • Eigene Auskunftstelle in Beilin W . Bayreutherstr . 36. TeL Barbarossa 3098. >24 »̂

| Hotel » Der Quellen Hof " Bad 200 Zimmer , 75 Badezimmer — mit Thermalbadehaus u . Ihermalschwimmdo ^'
Zimmer von Mark 5.50 , Pension von Mark 12 .50 an



fl

VI

♦

O

K .

s

o

s
«

tis
s

Q » i

€ >

N

:o

¥
o

« 3
\\

s- »
o
SS
s *
S
O

UT

MJ
et

« >
WCS
«ft
V
* »
o
s
»

« 3

Aff
=s

Ä*o

t
"

jff
&

K

5

.£ ff
c ff-

«xofü . Lff —
- ^ «v o« .5=

s
TO

tsa
:ff
tV
/=>ffff

:§
<5>

*
/ =>
rf )

*ir
£
ff

m v.
^ 8
eiS :
g o

-O :E
Ä . i-i

«'
.«Tg 8 -

^ (o *> .£
*S

e
"
Jl

S
Äj -T
Ä , e> ~ — —®

SS e
2 *

S* Ja

••S " Q
CS'

W « 1

8
'
i

» «
« ■e

. I - a

g « 8

» w-^ ff -£♦
; ^ Ss
> »-»
- o ff « - >
! VT ^« 5» kB

t = £ .> et "*3 ^
0 ff
; ^ |
! *o es
>w ä
t

*5 "
a 2i :ö

ff
*
«

ff
ffesCO

sO

*» *• ffo V* S
s * > ¥

8 N ^ tö
^

ff -** N s8 S
*
e 2

V»
2 « £ g

-• * 2

fsl

| e' S
£ Hfl
S3 o

^ 9 «

"'S * «»-»
ff"
ff

g
- s

£ O
3 °

i c ^ *ft>

L8S
ff

E | o

m 3 «

£ 2 . « ;|
■■ e >ö

3 n>3 JO
£ 2
5 «

äs K
a "* 8 jj« • .-tL 'S £ U

c5 gs = B -°
s a — t» o „

„ o>
*S "jo

I s

■j»i a> a> •*- w* «
a> w js <— >— t:

3s »
.

~3 ) .£ ~ ITt ;

1 ^ ~
O Ä :

ff ® s
ff £ Ä «•— ff , ff 2

- Ä - g c .̂ sH o~ Ä -*-» ajß
^ o jo Wl

m A 'C <fi uo (0 s _ a «
§ = 3 . g e . fi ; ;

M ä

:-l
8 8

f e

>2 »
!- > 3

CS
c

,215

L=3
: H .

S ^H

3 SMra
S ~

w « «=

H o ,
SN

C3

i «
£ ila >ff
E '

w C C ,
■g

^
Ä .

■ö £3 K a> '
SSJÄ1 =

» S Ä
o ^

c
55 S3sc - -

S ®5 >»E --Irf
(0 s

o a
ö -Oä -

'
u—

; ^
' -ÖJi

<35Iff-ff
+- vQ
w ^
äo tfk

ff
o "

S
CS

vS

»-»

#ff

o
tit , Mfĉ0 :ff
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ROMAN VOM AUFRED VCARU

•W " kommt her , Jungens !" rief Mc . Leaglen — er beherrschte»Uly das Deutsche leidlich . Die beiden Besatzungen scharten sich um
!3n — unterdessen half Ooerstraaten Hella , die er mit kräftigemutl tT um die Schultern stützte, über die Einsteigleiter in den 0 XII .

Es gab dort einen ganz ähnlichen Tagesraum für Passagiere
2 ' e in der „Vritannia "

. Dorthin führte er sie, Uetz sie auf einen
« tuhl gleiten und setzte sich ihr gegenüber . . .

Auf den Brief Korolls kam er gar nicht zurück — er mutzte zu
«ut , darum ging es jetzt nicht . . . Zu deutlich trug er die Erin -
Gerung an Hellas Besuch in Johannisthal noch im Gedächtnis . . .
«laubte sie vor sich zu sehen , wie sie sich mit angstvollen Seitenblicken
" U ihren Gefährten Zamory klammerte . . .

„Ich mutzte aus Mc . Leaglens Funkspruch "
, begann er dann

dampfte
Äaml

Mutzte mit einem bösen Hindernis rechnen — wie ich es überwinden
sonnte , das sollte die Lage hier für mich ergeben . . .

"
. Jetzt schwieg er . . . seine starke Hand spielte unruhig auf dem
-Usch _ für so verzweifelt , fast aussichtslos , hielt ich diese Lage
?us der Ferne nicht , bedeutete sein Schweigen . . . yella verstand
J"} nur zu genau . . . et war mit dem Willen zur Rettung allein
»^kommen und sah jetzt keinen Weg . . .
. Aber sie stand hier unter dem unerbittlichen Zwang , um » für
samory bis aufs letzte zu kämpfen — und wäre es selbst nicht
Pei Bcr , überzeugter Wille gewesen , so blieb es immer eine Pflicht ,

sie sich nie hätte entziehen können . . .
. Sie hatte gehört , wie knapp und klar , wie behrrscht und
uberlegen die beiden Führer vorhin vor dem 0 X.I1 von den schwa¬
nen Möglichkeiten der Befreiung gesprochen hatten — sie durste
Änen nicht nachstehen , mutzte alles zu Hilfe holen , was ihr an
Spannkraft zur Verfügung stand . . .
„ „Sie kommen als Retter zu uns , Herr Overstraaten , aus freiem
Antrieb — ich weitz, was ein solcher Entschluß , ein solches Wagnis
bedeuten — wir alle hier dürften Ihnen nur danken und nichts

Ihnen fordern . . . nichts , was vielleicht nicht in Ihrer Macht
stände . . "

„Unmögliches könnte ich nicht leisten . Aber was in meiner
-"lacht steht , dürfen Sie fordern — dazu bin ich doch hier !"

Erstaunt , erschüttert Neh Pella ihren Blick auf seinen großen ,
kühnen Zügen ruhen : Er sprach kein Wort von seiner wertvollen
Maschine : kein Wort , von den lebenswichtigen Interessen , die ihn
nach Tokio riefen — sie hatte erwartet , gefürchtet , flehentlich und
verzweifelt bitten zu müssen — und dieser Mann erklärte mit
einfacher Selbstverständlichkeit , er hätte zu tun . was in seiner Macht
stände — dazu wäre er hier . . .

„Sie brauchen mich nicht zu bitten , Zamory zu befreien —
habe ich Mc . Leaglen vorhin nicht gleich danach gefragt . . . ?
Viel wichtiger wäre mir , Sie könnten mir einen Weg dazu
zeigen . . .

"
Plötzlich beugte sich Hella weit über den Tisch hinüber ihm ent -

gegen — heitz und leidenschaftlich drang sie auf ihn ein .
„Mc . Leaglen ist viel älter als Sie — er ist nicht feige ge¬

wiß nicht , aber vorsichtig und bedenklich — ich wützte vielleicht
einen Rat !"

„Wirklich ?" Unwillkürlich entspannten sich für eine Sekunde
seine Augen . „So sagen Sie . . . welchen . . . ? "

„Die meisten Männer des Stammes sind tagsüber draußen
bei den Herden , nur wenige bleiben zurück, in den einzelnen Zelten
verstreut . Sicher hält der Teion Zamory in einer der Jurten
gefangen — Sie sind jetzt fast zwanzig Mann hier — ein ent -
schlössen « Angriff auf das Zelt — Ihre Maschine ist flugbereit
— wenn wir sie glücklich erreichen , wer will uns hindern , dann
sofort zu starten . . ."

Mit wachen , angestrengten Sinnen war er ihr gefolgt — sein
scharfes Gesicht straffte sich jetzt, wurde geschlossener und härter —
seine durchdringenden Äugen verrieten , wie rücksichtslos er sein
Gehirn in Anspruch nahm . . . .

„Kennen Sie die Bauweise der Korjakenzelte ? " fragte
er dann .

„Nein . . . ich nicht — aber Mc . Leaglen war im Lager .
"

, ,Gut , er kennt also das Terrain — das wäre übrigens das
wenigste , ein Zelt läßt sich natürlich stürmen . Was spräche also
gegen diesen Plan — er mag der einzige sein , der überhaupt
Erfolg verspricht — welcher Zwischenfall könnte uns einen Strich
durch die Rechnung machen ?

Es könnte zum Handgemenge kommen , zu Blutvergießen —
ganz ohne Feuerwaffen werden die Korjaken auch nicht sein , wir
könnten also Verwundete haben , die wir ins Flugzeug schaffen
mutzten . Das würde uns die kostbaren Minuten rauben , oie
uns nach der Ueberrumpelung blieben , um den 0 XII unbehelligt
zu erreichen — im offenen Kampf gegen die llebermacht mützten
wir wahrscheinlich unterliegen . . .

Aber es gäbe noch eine zweite Gefahr : Der Teion hat den
Engländern die Funkstation zerstört — ganz ohne technische Kennt -

Bursche also nicht zu sein , unvnisse scheint der Bursche also nicht zu sein , und vielleicht kennt er
auch die verwundbarsten Stellen eines Flugzeuges . Zwei drei
Minuten vergehen doch , bis ich den 0 XII anlaufen lassen könnte ,
wenn wir ihn mit Zamory erreicht hätten — denn wir brauchten
ja fast meine ganze Besatzung zu dem Ueberfall . Zerschießt mir
in dieser Zeit der Kerl meine Luftreifen , komme ich vielleicht nicht
hoch — und wenn er zufällig weiß , Tote er an die Verspannungs -
drähte des Höhensteuers herankommt , sind wir verloren . Beides

ist allerdings fHr unwahrscheinlich — ich überdenke nur Zede Mög «
lichkeit . Vielleicht würde er uns auch nur aufhalten wollen , indem
er sich mit seiner ganzen Bande vor das Flugzeug pflanzte —
nun " — Ein Ausdruck stählerner Härte trat in seine Augen —
„das würde den Start des 0 XII allerdings nicht hindern . . ."

Plötzlich sprang er auf — seine hohe Gestalt füllte den engen
Raum beherrschend aus — nur wenig Abstand blieb zwischen seinem
Scheitel und der niedrigen Decke . . .

Mit bohrendem , das Herz zusammenpressenden Zweifel sah
Hella zu ihm auf . Sie wagte jetzt nicht weiter in ihn zu dringen :
Er schätzte die Gefahren hier besser ab als sie — aber er würde
auch zu entscheiden wissen — und würde er nicht nur in einem
Sinne entscheiden , wenn es überhaupt Hoffnung auf das Gelingendes abenteuerlichen Planes gab . . . ?

„Ich müßte ja auch erst Mc . Leaglen fragen "
, murmelte er

dann mehr zu sich selbst, ob er sich mit seinen Leuten beteiligt .—mutzte ihn auch darauf hinweisen , daß wir Menschenleben aufs
Spiel setzen . . .

"
Roch immer wagte Hella nicht , ihn drängender zu bestürmen- sie sah , a selbst klar genug : Zu schwer war hier der Entschluß .

?» hart und furchtbar die Verantwortung , die sie auf die Schultern
dieses Mannes lud .
-« . - ^ - letze " — jetzt sprach er wieder zu ihr und richtete auch den
Blick auf sie — „um einen mehr zu retten , die Möglichkeit aufs
Spiel Mc . Leaglen mit seiner ganzen Besatzung und Sie selbstvon hier fortzubringen — von m,r und meinen Leuten gar nicht
zu reden . Ein Flugzeug liegt schon havariert in dieser Wildnis
- ich gefährde mein eigenes dazu , das jetzt unser aller einzige
Rettung ist . . ."

Mit großen , stampfenden Schritten durchmaß er den engenRaum — mit ihren überreizten , aufgepeitschten Sinnen fühlte
Hella heraus , daß mit diesen Bedenken auch sein Widerstand von
neuem an Stärke zu gewinnen drohte . . .

Welches Mittel hatte sie nur in der Hand , welchen Weg gab
es für sie, jetzt in jähem Ansturm entscheidend bis ins Innerste
seines kühnen , großen Herzens durchzustoßen . . . verzweifelt zer -
marterte sie ihr Gehirn . . . nein , ihr Instinkt , der sich mühte , in
seine Seele zu dringen , konnte nicht trügen : Dieser Mann , der
aus freiem Willen sein wertvolles Flugzeug in diese Wildnis ge»
steuert hatte , mußte die heiße , heldenhafte Größe besitzen, jeden
Einsatz zu wagen , um ein begonnenes Rettungswerk zu vollenden
- ein solcher Mann verschanzte sich nicht hinter dem wägenden
Verstand , wenn ein verzweifelter Hilferuf die Tiefe seiner

'
Seele

erreichte , in der er einen ungeheuren Vorrat bedenkenlosen , das
Letzte wagenden Helfer - und Retterwillens bergen mußte . . .

Und von ihrer einfühlenden Erkenntnis getragen , schlug
Hella in der aufs höchste gesteigerten Erregung der Stunde ohne
Besinnen den Weg zur Tiefe seines Herzens ein : Sie sprang auf
und stürzte auf ihn zu . . . umklammerte mit heißen , zuckenden
Fingern seine rechte Hand . . . brachte ihre geweiteten , flehenden
Augen dicht vor die seinen . . .

„Ich . . . ich . . . Sie müssen es tun . . . ich bitte Sie . . ,
ich weiß ja , Sie könnten gar nicht anders handeln . .

(Fortsetzung folgt .)

TODES -ANZEIGE .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine

Hebe , gute Mutter (195a )

Frau Katharina Häffner Wwe .
geb . Bertsch

Plötzlich und unerwartet im 71. Lebensjahre zu sich
heim zu rufen .

Laufenburs (Baden ) , den 6. Mai 1982.

Aloys Häffner , Bürgermeister.
Die Beerdigune findet statt ia Laufenburg am

Montag , den 9 . Mai 1932, vormittags 9.30 Uhr , vom
Trauerhaus , Russenvilla , aus .

Danksagung .
Für die überaus zahlreiche

und wohltuende Anteilnahme au
dem herben Verlust , welcher uns
so plötzlich betroffen hat , sagen
w ir für die herrlichen Blumen -
Ung Kranzspenden , sowie dem
Herrn Stadtpfarrer Glatt für die
trostreichen Worte und all denen ,
die unserer treuen Entschlafenen
das letzte Geleit gegeben haben ,
unseren allerherzlichsten Dank .

Im Namen
der tief trauernd . Hinterbliebenen :

Matthäus Seid
Wirt zum Blumen feis .

Karlsruhe , den 7. Mai 1932 .

4 ^ Ut » ,ahrt
'(S . 8 |m. km 14 H

«U hi DJ * uitt . C6391ble Bad . Presse.

Weißnäherin
bat noch Tage frei , in
u . autzer dem Haule
<3 M v . Tag ) . Z-ufchr .
>i . H .G .S898 an Bad .
Presse , Ul . Hauptpost .

Ohne Diät
bin ich in kurzer Zeit
20 Pfd . leichter
geworden durch ein eint .
Mitte !, welches ich jedem
gern kostenlos mitteile
Frau Karla Mast ,

Bremen KZ22
Wer tauscht
Möbel

oder leichtes Motorrad
bis 350 ccm. awcn
A .S .U . Moiorrad , 500
ccm , mit efeftt . Licht
und Horn . Anzusehen
bei Theodor Rus .
kntelingen . Schulstr . 8.

Nur 0 . 80 m
kostet b . mit ein Paar
Strümpfc anstricken .
Kein überwendi . Zu -
sainmennähen . Sämtl .
Strickwar ., a . Bleyl « ,
repariert schnell, gut
u . billig Maschmenstr .
F . Koch, Alabcmiestr .
nur Nr . 15 , Stb , III .

« UM ! !
Mmid -Zchm
Alle Maschine « , die
bis jetzt falsch behan¬
delt wurden , nur »um
Spezialist , Gg . Schmitt .
K'riegssrr . III . vis -^ --
viS d. Moninger -Br .

Danksagung .
Für diie überaus zahlreiche

und wohltuende Anteilnahme an
dem herben Verluste , welcher
uns so plötzlich betroffen hat ,
sagen wir all denen , die unserem
lieben Entschlafenen das letzte
Geleit gegeben haben , unseren
allerherzlichsten Dank . (FW868 )

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

FrauAnna Erdbrügger
Karlsruhe , den 7. Mai 1932.

ihrDessertbestellen Sie äußerst preiswert
ÜOin bekannt vorzfigl . Güte beim

bei der Hauptpost / Fernsprecher 1288

SchweissApparat
neuest « , Konstruktion , ut lausen aesncht . An¬
gebote unter HlSdSSa an die Badische Presse .

Mwmiimriiis .
Die Gemeinde Durmersheim verkauft im

Wege des Meistangebots einen schweren , fet -
ten Rindfarren . wozu K'aufliebhaber einge¬
laden sind . Angebote pro Zentner Lebend -
gewicht sind bis spätestens Dienstag , den
10 . Mai d. Js . . abends 6 116t , beim unter¬
zeichneten Bürgermeisteramt einzureichen .

Durmersheim , den ti. Mai 1932. (194a )
Das Bürgermeisteramt .

I . B . : Schick .
Eine schön«

Jagd
mit gutem Rebbeftand
etc . , in der Nähe von
Karlsruhe abzugeben ,
er«. Teilhaber gesucht .
Adressenangabe von
Interess , unt . & 15058a
Mii d . Badische Presse

Auto - und
Motorrad -Besitzer !

Gepr . Nummernschilder
aus Aluminium liefert
billigst Autoblecherei
Hunn , Gowesauerstr . ö.
Telephon 4187 . *

Heiratsgesucfte
Tücht .. ig . Mann . 35
ä . alt . rath . . m . etwas
Perm . , sucht ein brav .,
ileitzige ? Mädchen , a .
vom Lande . Sennen zu
lernen , »weck ?

Airol
Nnr ernftgem . Znschr .
unter O 5461 an die
Badisch « Presse .

Alleinstebd . Witwer ,
M 3 . alt , Geschäfts¬
mann . mit eigenem
Anwesen und Lebens ,
mittelladen , im Zen¬
trum einer Stadt Ba¬
dens wünscht sich in
Lälde wied . glückl . zu

iMWeii
mit Ib . , sreundl . Frau ,
lein od . Witwe tllch-
tig im Geschäft und

Sansbalt
it . mit guter

ergangenheit . Etwas
Vermögen erwünscht .
Zuschrisien u . D15 (M)3

an d . Bai < Presse erb .

Ein «r tiicht . Geschäfts -
tochter v . L . , im Alter
bis zu 32 I ., wäre Ge -
le«enb . gebot , in eine
Kunden - Mühle mit
Wasserkraft u . Land -
wirtsch . i . Mittelbaden

einzuheiraten .
Vermög . »n >. Hebern ,
des elterl . Anwes . erw .
Gesl . Zuschrisien unt .
Kz4 »z an die Bad . Pr .

Jg . Kater , schwarz n .
weiß , Kenn «, schwarzer
Klecken unt . wtz . Kinn ,
bat sich ans d . Hause
Sofienft . 43 verlaufen .

Auskunft an Orden -
stein . Sofienftr . 43, II .
Gute Belohn , (fe.5881

Leder -Etui
mit Fotwbilder , Näbe
Weinbremlcrstrake 70,
verloren . Ta Inhal !
Andenken , bitte abzn »
geben geg . gute Bei .
Weinbrennersir . 7v, pt .

(3529)

Kalifgesuche

Bücherschrank
nutzb .-farbig , gut « &.,
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter N 5482
an die Bad . Press e .
Kaufe

Kühlschrank
mit clektr . Kühl « ««.
10/40 PS . Metzger -
Komb . - Wa >gen . Bau -
iabr 192« , in einwand -
freiem Zustand , musj
in Zahwn « genommen
werden . Angebot « u .
» 151)57« an Bad . Pr .
2 gleiche , gut erhaltene

Bettstellen
1.90X90/95 , m „Patente . ,
eis . od , hell eichen , zn
faiiiifett gesucht . Angeb .
mit Preis u . SZ439
an die Bfld . Presse .

Gut erhaltene

Bandsäge
mit Kng -ellaaerung , ca .
WO mm Rollendurch -
inesser , zu laufen ges,
Offerten unter H »457
an die Bad . Presse .

Kopierpreffe
zu taufen gesucht.

Offerten unt . Q200
an die Ba >d . Presse .

Suite Fernglas
(am liebst . KriegsalaS »
sofort a . bar »n tonf .
Angeb . unter
an die Badische , 19S

iresse

Zu verkamen

Sveiiezimei
echt eiche, mod . Form .

80 br . Auf . m . kled .
Ausz .. Tisch/,,n .

4- Lederst .
" ■

Möbelhaus
Seiten . Miit . 7
Schlafzimmer

nur Ia polterte Edel¬
hölzer , werden direkt
ab Möbelfabrik zum
Fabrikpreis von 485 .U
abgegeben . Musterlager
Maihyftr . 28 , b . Stöhn .
Neues , erstkl . . noch un .
be» üytcs,elsenbeinfarb .

Schlafzimmer
lSchleiflack ) umständeh .
für 350J / abzugeben :
1 « piegettchrk . 180 cm
2 Bettstellen .
1 Frissertoil . m .Glasvl .
2 Nachtt .. 2 Paitentröste
Durlach . Aixrstr .S. I .
L. Kasper bei Heini .

(FH894 ,

Elf . , weihe Bettstelle ,
Matratze u . Keilkissen ,
»ut erli . , Kinderklapv -
stnbl . el 3i »nmerlam »e
bill . »u viTk . Iiirgei '
Albsiedl . , Rabenweg 57

Kassenschrank
zu verkaufen , ,(F $ 883)

Jahnftraste 3.
3n verkaufen wogen

Ninzug fast neuer ,
elektr . (2Ä0 V .)

Kühlichrank
.Frigidaire " . Anlchaf -
s>in, « swert 1300 Mari .

Angebote u . © 15054«
au die Bad . Presse .
Wügel .Plüfch -GarWit . ,
Tpiegel , Biarmortiich ,
Blumentisch , Schreili -
tisch , Bad mit Ofen ,
QHUtfiinnf , Schrank ,
Vorhänge an verkauf ,
Anaeb . 11. H .S .3S65 an
Bad , Pr, , Fil , Hauptp ,

ZMWSverkllus!
Brillantkollin

(Stein 2 Kar . i nebst
echter groher Perle , so-
fort geg . Kasse abzng .
Ang . unter M l5UK3a
an d . Badische Presse .

Gebrauchte

Fenster
und Türen

ab Lager abzugeben .
Marlfiahler & Barth ,

Reurruterstrafte 4.

Antike Möbel
billig zu oerks. (12178)
Waidstr . 3L . Hths . V ..9—12 » . 2—5 Ubr .

CelogeiAitskaus !
Saft neu . Piano , nutz¬
bauin , Privat , fof . zu
verkf . Zu erfrag , uni .
Telephon 3888 . *

4 Röhren -Radio
Statzfurt W 42, fabrik -
neu , tadellos trenn ,
schars , mit Ia Lenzola ,
Lautsprecher statt 290 ,
flir 2« Äiark bar zu
verkaufen . Mrd dorge -
führt . Angebote unier
Nr . EZ454 an die Ba «
dische Presse .

^
Nach Aufgabe meiner mehrjährigen
Tätigkeit b . Landgericht Karlsruhe ,
bin ich nunrrrehr als

Rechtsanwalt
beim Bad Oberlandesgericht
in Karlsruhei. B . zugelassen.
Mein Büro befindet sich Künftighin
LeiblliZStr . 1, EckeSüdendstr.

TFLEPON 1220
Dr. Bertold moch

Rechtsanwalt

^
b . Oberlandesgericht Karlsruhe , ^

Photoapparat
9x12 (Jhagee ) , mit
sämtl . Ziibeh . . billig
zu verk . Zu erfragen
n . ZsW 855 in d . Bad ,
Preise . KU . Werderpl .

Hochsteguen » Apparat ,
fast neu , billig an verk .
Knielingen . Wil6clm -
straft « 19 . (®'W75

Kinderwagen
sehr gut erb ., bill . z. v .
Rudolfsir . 21 , IV . . ri.

Gut erhaltene

Nähmaschine
Bettst . mit Rost bill .
M verkansen . *
Gerwigstrahe 16, IL

Snren^Damenrad
neu , gut « Marke , bil -
(iQ abzugeben . <FHL77

3 Hiltens ,
Stofcfitafic 35,

Gut erh . Schreibiuaslv ,
sür 7S M zu verkauf .
Kaiserstr . 245 I . * ■ l flu , iffi " IIIwamBffinaMHiReise-
SdtreiiiinasihineUlach- u .ScIiMüll !

billig zu verlausen .
Offerten unter G 3456
an die Bad . Presse .

Dtsch . CchäserS, , Rüde
hieb - n . schilhseit . per .
sekt manndress . . nnbe .
stechl. . treie u . folgs ..
Rassetier . leiste iede
Garant . . Stolze ,
Rastatt . Badenerktr .37

(1505,«a ,

Neues Fahrrad
mit gutem Freilaits .
3« M an . Dürringer .
Kronenstr . 27. (31491
Herren « n . Damenrad
iiiiig abzugeben . (21720

Kaiserallee Nr . 23.
E Melleri Laden .

öing - u . 3ierWgel
farbcnvrächi , Auswahl ,
Stück v . 1 .50 M an .
EichhSrnilien , zahm ,
Sictfifrfic , viele Arten .
E . Geier . Zool .-HdiS, ,

Tchühcnstrafje 4Z.
WW87Z )

KnllbenlliOge
tadell . erh .. f. 12iäbr .
Jungen , auS gt . Hause
billig abMgeb . (342»)
Vorholzstrabe 24 . II .

2 ältere mmmmmm
Arbeitspferde

4 gebrauchte Pferdegeschirre . Gröhe 42/45,
1 gut erhaltener Langhol,wagen zu verkaufe » .
Angebote unter 7i 8455 an die Bad . Presse .

EmmieWrius . i . 8. mal .
den 8. Mal 1982 (EraudU .

ß . Evangelische Siadtgemeiude .
11 ^ 10 Uhr : Pfarrer Glatt ,

i ' fat Braun ,« »rche . im Ubr : Vikar Braun ,
«mlii ^ r : Pfarrer Mondon , mit hl . Abend -
Glatt ^ " USr : Christenlehre . Pfarrer

«^V? - ^ br : K>indergotiesdien !t , Pfarrer« Uhr : Vikar Ziagel .

in -" " " »««»-, o tiyi . «cixui iruw » . 72xv
lehrt ' i ? mt Hauß . % 11 Uhr ; Christen .

H° uh . ^ . 11 Uhr : Ki «der -
„ EbriWLi Mar FuchS .
« Uhr - s « rche. 8 llhr : Vikar Nagel .
Mes,»" v .. ristenlehre sin Konfirmandenfaal ,
« ika. Pfarrer Braun . 10 Ubr :
Keniat liy < Uhr : Christenlehre , Kir -

zn
" Robde . g Uhr : Vikar Funk .

-? ,?vkarret (Gemeindehaus Blücher -
Uhr : Vikar Nagel . 11V. Ubr :

o i' n^ r
o sl b ^ n , Vikar Graf .Sii - . ' »' rkirckc . « um it •

im kchenrat Weidemeier /

ffip . & ss . sw' SSÄg !Vi ° ' :
? ° >crthetm V̂40 Ubr : Christenlehre , Psr ,

% i % 12 Uhr : Kindergotiesbienst .
® 4 •v "•Ct 'Cöcr

« inbe „Van
® " nfe »6tt« 8. 10-4 Ubr : Kirchenrat

^ ÄcnÄ/ZUbelm - Krankenheim . S Ubr :
Sindenlana .

Ttaroniflentxinsittd * . io Uhr : MlMonar
Ruf . Abends m Ubr : Pfarrer Brandl .

Kar » - Friedrich - GiedächtniSkirche . g Uhr :
Pfarrer Sie . Benrath . &io Uhr : Pfarrer
§ ic. Benrath . % 11 llhr : Christenlehre , Psr .
Lie . Benrath . ¥A% Uhr : Kindergottesdienst ,Pfarrer .̂ mmermann .

Ku
e 18 v . Eingang
Awdergottesdienst .

„ na . 10% Uhr :
Pfarrrnkar Kopp .

Riiilncim . %i) Ubr : Ĉhristenlehre , PfarrerGerhard . Mild Uhr : Pfarrer Gerhard . % ll
Uhr : Kiiidergottesdienst , Pfarrer Gerhard ,

Durlach . Stadtkirche . VormM . ^ 9 Uhr :
Frübgottesdienst mit Christenlehre sür die
Pslichtigen der Nordpfarrei . Wolfhard . U10
Ubr : Hauptgottesdtenft , Wolfhard . Ubr :
Kindergottesdienft , Wolfhard .

Durlach . Lutherkirche . Vorm . V610 Uhr :
Haurtgottesdienst , Neumann . ?ill Uhr : Km

Herrmann .
W - lsarisweier . Vorm . ^ 10 Ubr : Gottes¬

dienst mit Christenlehre und anschlietzendem
Kindergottesdienst . Herrmaun .

Eoang .- lnth . Gemeinde .
Kapelle , Luthervlab . -41g Uhr : ftest. und

Sonodenvrsdlgt . Kirchenrat Pavenbrock .

Friedenskirch «. Karlstraste 4Nd . Mio Uhr :
Prediger Jahnke , 11 Uhr : Kindergotiesdienst .
5 .Uhr : Prediger Fahnke , — Mittwoch : Ge -
^

ZionSkirche , Beiertheimer Allee 4. ^ 10 U, :
Prediger Fröhlich , &11 Ubr : Sonntagschnle .
Mi8 Uhr : Predigt . — Donnerstag , s Ubr :
Gebetsverlammluna .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephan . Uhr : hl . Messe , g Uhr :

hl . Messe . 7 Uhr : hl , Messe . 8 Uhr : Sing -
messe m : t Predigt . VilO Uhr : Hochamt mit
Predigt . ^ 12 U . : Schüieryotiesbienst . %2 U . :
Christenlehre iür die Sunglinge . H3 Uhr :
Bittandacht . um Gedeihen der Keldiriichte .
^ mi4 WVASIIAA mmK

Altes
8 Ubr :
Bruderschaft mit Segen ,

Tod . — Donnerstag , VW Ubr : Beichtgelegen »
beii .

Ludwia -Wilbelm -Krankenheim . Mittwoch .
^ hl , Messe .

. , Wiwe (i< u» t Predigt . M,io
Ubr : Hochamt mit Predigt . Ii Ubr : Kinder -
aotteSdienst mit Predigt . Ubr : Christen¬
lehre für die Jünglinge . ^ 3 Ubr : Andacht
und Segen für die Keldfrüchte . %8 Uhr
Maiandacht mit Segen .

St . BrrnharduSkiiche . a Uhr : hl . Messe
7 Ubr : hl , Messe . 8 Uhr : Deutsche Singmessl
mit Predigt . ^ 10 Uhr : Predigt und
amt . 5412 Uhr : Schülergottesdienst mir
digt . 2 Ubr : Cbristenlehrc für die JüngUn «« .
Va8 Uhr : -tzerz-Jelu -A „ dacht. 7 Uhr : Mai¬
andacht mit Predigt und >j-«gen ,

Liebfrancnkirche . S Uhr : Frühme ^ e , 7 U . .
Kommuilionuicsse . 8 Ubr : Deutsche Sin ^ messe
mit Predigt . M>10 Ubr : HauptgoiteZdienst m.
^ ochamt u . Predigt . ?412 Uhr : Kindergottes -

mit Predigt . Hz Uhr : Christenlehre" " •• • •!. %8 Uhr : Herz-Jesu -Bru
Maiandacht mit Predigt .

sür die
"

Jünglinge , Ubr : Herz ,
derschast . 7 Ubr : T

t. Bonifaiinskirche . 6 Uhr : Frühmesse .
7 Uhr : Kominunlonmesse , 8 Uhr : Singmessl
mit Predigt . ^ 10 Uhr : HanvtgotteSdienst

Singmess «
. .. . . . . Sdienst m.

Predigt und HoSamt -412 Uhr : Kinder ,
oties -dienst mit Prediat . Uhr : Bruder ^" oft vom guien Tod mit Segen . 7 Ubr :

aiandacht mit Monikaieier . des Mutter ,
Vereins . Predigt , Lichterprozesston u , Segen' ik ' rche .
» redigt .

' 'A3 Ubr
Her ic.

'
H10 Ubr : Singmesse mit

r : Bruderschaft vom guten

Zre -
Sre»

&6
.
r

Uhr : Hochamt mii ^Prediqt , Uiin Kin -

Segen 11 Uhr : Kindergottesdienst mit
"igt . Abends Vis Uhr : wiaiandacht mit
digt und Segen .St . Michaelskirche Beiertheim, s Uhr :

»eichtgelegenheit . -47 Uhr : Frühmesse . 8 U . :
.deutsche Singmesse mit Predigt . VilO Uhr :
yauptgottesdienst mit Hochamt uno Predigt .

"- 1V Uhr : Predigt uno vocaami , oann feier -
liche Eröffnung der ewigen Anbetung 2 U . :
Herz -Iefu -Andacht . 7 Uhr : Maiandacht und
« chluv der eiviaen Anbetuna mit Prozession .

St . Iofephskirche Grünwinkel . Wallfahrt
nach Moosbronn . 8 Ubr : Beicht . 7 Uhr :
ftrübmesse , V410 Uhr : Singmesse und Pre »
digt . Cbristenlehrc s. Jünglinge . Biblwihek
2 Ubr : Maiandacht mit Eegen . — Täglich
% 7 Ubr : 61 . Messe , m Ubr abend « : Mai -
^ '

Ä .
^

Krenzkirche Knielingen . SamSiaa , S biß
8 Ubr : Beicht . — Sonntag . yt 7 uür : 61.
Kommunion , 949 Uhr : Amt mit Predigt .-4L Uhr : Christenlehre . -48 Uhr : Maiandachi
mit Predigt nnd Segen .

St . Antonwskavelle Eggenstein . 7 Uhr .
hl . Kommunion . -44 Uhr : Maiandacht mit
Predigt und Segen .

St Andas Tbaddänokapelle Tentschnenrent .
-47 Uhr : hl . Kommunion . % 11 Uhr : Amt
mit Predigt . — Donnerstag , abends 8 Uhr
Maiandackii mit Segen ,

St . Therelienkapelle Linkenheim . Donners -
ta » , « Uhr : bl , Messe mit Beicht und bl .
^

St .
^

CnriaknS - n . Lanrentlnskirche Bnla « ,
5 Ubr : Aussetzung deS Slllcrheiligsien . Bei -
stunde und BexbiqeleaknW » , 7 Uhr : Früh -
mess «. ^ 10 Ubr: Hochamt mit Predigt mid

Herz-
Uhr :

ll Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt , %2
Uhr : Christenlehre für die Jiinglinge . 2 U . :
verz -Jesn - Andacht mit Segen . 7 Uhr : Mai -
andacht mit Seaen .

St . NikolanZrirche Rüppurr . S Uhr : Beicht .
7 Uhr : Kommunionmesse . 9 Uhr : Ami mit
Predigt . 11 Uhr : Kindergottesdienst m Pre -

igt . -42 Uhr : Christenlehre , 2 Uhr :
"

kesu --Andacht mit Segen . Abends -48
« aiandacht mit Ansprache nnd Segen .

St . KonradSkirchc (Telegr -Kaierne ) . 7 U . :
rrübiiiesse . -410 Ubr : Deutsche Singmesse m.
Srediai .

Stadt . Krankenbans . SamZtag , 2 Uhr :
Beichtgelegeicheit . — Sonntag . -49 U . : Sing -
messe mit Predigt , — Mittwoch , 6 Uhr : hl .
Messe .

St . Martinskirche Rintheim , 6 U, : Beicht .
gelegenheit . -48 Ubr : Frubmesse . >4ig Uhr :
Amt mit Predigt . 7 Uhr abends : Maiandacht
mit Predigt . — Dienstag u . Freitag , %8 U >:
M atandacht .

Dnrlach . St . Peter - und Panlöpsarrei .
S Uhr : Beichtaelegenheit . 7 Ubr : Fr ' ihmesse
und Generalkommunion für die Männer ,
^ ungmänner und Jünglinge , l4N Uhr : Amt
mit Predigt , IV Uhr : Christenlehre für die
Mädchen , tili Ubr : Deutsche Tingmcsse mit
Predigt . 2 Uhr : Andacht für die Keit öfsent .
licher Bedrängnis 8 Uhr : Feierlich « Mai »
andacht mit Predigt ,

NB , Jeden Abend nm 8 Uhr ist feierliche
Malandacht .

Alt - kathotische Stadtgemetudc .
AnserftehungSkirche

» «tltiche« Amt " (toli . 8) . fclO 116«
Amt mit Predigt .



^ WMWWIIMIMWWWWWIWWIMIW ^
1 Besangvereln [iedertafel -Lyra 1S841
ü Karlsruhe -Grünwinket

veranstaltet am Sonntag , den =8. Mai 1932. nachmittags pnnkt =5 Uhr im großen Saale des =
..Kühlen Krug " ihre =g

1 Frühjahrs -Feier |
= Leitung : Musikdir . Emil Landhäußer . D

Mitwirkende : Jak . Strohn ), Jnle WSehlenker , beide vom Ge - =§siangve/eliin. „Liederkranz " =
W Schwenningen : der Chor der =

„ Liedertafel -Lyra "
Nach Schluß der Feier

GlttOSSER BALL . =
S Eintrittspreise : Mitglieder » « s Nicht !

mitglieder 40J , Tanz SO .>. s
^ l!lininillinillllllllllllllll!ll!ll!lll!ll!l!llllllll!ll

Rheinland - flSchwarzwaldfahrten
mit Aussichtsuiagen der Reichspost !

Bacheroehiilen -uerein Karlsruhe
1888

Sonntag,8 . Mai TP A ikT ^ a
ab 16 Uhr :

in der „Walhalla, "
Augartenstr . 27 .

Tanzkapelle MILOT spielt .

WiriscnaltzumHarlsplalz
Sonntag , den 8. Mai, ab 7 Uhr
Abschiedsabend

der Kapelle

Reuter -Dais
Ettlingen, Gasthof zum Hirsch

I
Altrenom . Haus . Neuherg . Saal für Gesellsch .u.Vereine , ff. Sinner Tafelbier , sowie Dortmund .Union - Quell , vorztjgl . Weine u . gute Speisen .Es bringen sich in empfehlende Erinnerung :Geschw . Kühner . Telefon 148 .

Friedenweiler

I
das gesuchte Kleinod im Hochscituiarzwald

900—1000 Meter .Wald -, Nervert - u. Höhenluftieurort ,Hotel u . Kurhaus . Familienhotel .Kurarzt . Pension ab KM . 7 .—. Juliu . August ab KM . 7 .50. Prospekt-. Bes . C . Baer . [ A7764

+
Kranke u . ungeteilte _
finden Rat und Hilfe In b L

MIRBACH '! ™
HOMÖOPATHISCHE PRAXIS

Donaueschingen
Friedrichstraße 12 — Telephon Nr . 502Sprechstunden : vormittags 8—12 Uhr .

nachmittags 2—6 Uhr .
Bestrahlungs - Institut

mit modernsten Apparaten der Neuzeit ein¬
gerichtet . Spezialbehandlune folg . Krank¬heiten : Flechten , Gallensteine , Magenlei¬den , Gicht , Rheuma , Arterien - Verkalkung ,Asthma , Nervenleiden , Wassersucht , Fett¬sucht , Beinleiden . Ischias , Kropf , Herz -,Nieren - , Leberleiden usw . Auf Wunschauch Behandlung außer dem Hause .

Zu vertrauten

F . N . 350 ccm
gegen Kasse preiswert
zu Verf. Vorführung
jeder Zeit abends .

An « , u . F .W .W? an
B . Pr . Fit . Werdcrpl .

4 /20

Oral-biiRousine
1. best. Lust , umstände *
kalb , vreisw . »u verk .Angeb . unter P199
an d . Bgdischb Preise

Ford -binrausine
neueste « Modell , abiol .
eiuwandsr ., wie fabrik¬
neu , 165t) M . Notverk .
Großtankstelle Wipsler ,

Ettlingerstraße 10a,
Telephon 14. <M )9>

1« PS .

Hanomag
(5abrtol .. Hill, zu verk .
Augeb . unier L 15062a
an die Bad . Presse ,

Opel
•4/20 PS ., Limousine ,in sehr gut . Au stand ,685 M zu verkaufen .
Schoemperlen & Gast ,

Karlsruhe ,
kSofienstraste 74/7«.

Motorrad
Marke Arbie . 500 ccm
lJnbiläumsmo » . 1929/
1930 ) zugel . u . verst . .n > verkauseu . Wird
auf Wunich vorgef .
Augeb . unter £ 5159
an die Badtsch « Presse

4/20 Fiat
Limousine , nur 40M0
Klm . gefahren , preis -
wert zu vertanfeu .
Angeb . unter (5 544S
an d. Badisch « Presse .

Opel 4/20 PS.
Cabriolet , verkauft .
Baujahr im (3317)
Daniel Meier . Rhein
» ratze 74, Fernspr . 2915

Motorräder
3IT1UI «gg *-
Wanderer a ™:
nihrerscheinsrei .
Brnw 75

R
° r

Irnperia
500 cnn

alle Maschinen mit et .
Acht , Horn « . Tacho¬
meter , im Austrag bil¬
lig zu Verls . (!H0O)
E . « . W .

Waldstrafte 40c.
Telefon 1519.

K ^le^ Oeitskllus !
Motorrad Mod 1S.11 ,für 300 M .irk verk .

Walter .
5'ohe» inettersbach .

Wanderer -
Motorrad

2 Zvl ., sehr gut erh
mit od . oh . Beiw . zu
Verls . Zu erfrag , unt .
H .M .3881 iu der Bad .
Presse Zsil . Hauptpost .

S xvnaapv
Motorrad in Neuwert .Instand billig zu t>f .
Anzusehen Zahringer -
straß « 2. (FH860 )

^Vollen 8is sins Pfingsttonrmachen , so müssen Sie sich jetzt einMotorrad kaufen u . zwar ein Triumph -Motorrad . Zu. haben nur bei

Gg . Schmitt , Kaiserstr . 111
vis - ft-vis der Moninger Brauerei .

Achtung! • Auto-Geschäft
billig zu vermieten . Ettlingcrstraß « 47. mit
Laden . 30 Boren . Werkstätte » sw . *
j ' iit). N . Die tsch« , W interltraßet . Tel . 5 >95.

Auw - Verkauf ?
4 /16 PS Matbis -Kagen . 4 - Sltzer , nur 10 000Kilometer gelaufen , tadellos bereift , tn besten .Zustande , versteuert u . versichert , umständeh .preiswert nur gegen bar z« verkaufen . Wo ?
sagt unter Nr . R15049a die Badische Presse .

1». « ad 1«. Mal 1982 (Psii x ,Koblenz mit Besuch des Nirderivalddenkmal .statt . Uebernachtuug in .Voblenz . Zurück über Bad EmS , Tau »

Ken ) findet eine Fahrt » ach
als

Am

statt . Nebernachtuug in Koblenz . Zurück über Bad EmS , Tau »
nus . Wiesbaden . Heidelberg , ivahrvreis 18 .50 RM .Bom 26 . bis 29. Mai (Fronleichnam ) und vom 11 . bis 14 . An -
Hilft (Benassnngstag ) ivtri » solaende Fahrt ausgesührt :

Schwarzwaldfahrt
Karlsruhe — Frendenstadt — Rippo ldsau — Wolfach — Horn¬bern — Triberg — Furtwangen — Turner — Breitna » .Hinterzarte » — Titisee — Feldberg — 2t . Blasien — Schluch¬see — Rotbaus - Bonndorf — Weizen — Stiihlingen —- chanhausen Stein — Konstanz .Mainau — Meersburg — Unteruhldingen — Salem — Hei¬lig enber » — >!- iginaringen — Benron .HechingenBurg Hohen,ollern — Tübingen — Herrenberg —(>alw — Pforzheim — Karlsruhe . nahrpreis 25 RM . (ä507

Meldeschluß jeweils 3 Tage vorher "VIKrastvoststelle Postamt 1, Fernruf 7086.

Geschäiisanujesen in uiiinnad lni
für fast alle Branchen geeignet . 3Möck . . großer Laden ,8 Zimmer mit Nebenräumen . Bad . mit Einrichte , f. Ladenund 8 Fremdenzimmer , sehr günstig zu verkaufen oder
zu vervackten .

Villa in ulilM im Scnuiarzuiaid
Herrschastsbous , massiv . SHftöcf . , mit 80 Ar Garten und
Park , lärmsrei , NähS der Heilauelleu und der Knranlagen .10 Zimmer mit reichl . Zubehör . Schätzungswert 110 000 M ,zu etwa Ätf 47 000 .— hauszinsttenersrei , u verkaufen .Anfragen bezügl . beider Objekte unter ® . T . 620 anAla -Haascnstein & Vogler . Stuttgart . ( 9( 7844)

Mle 8M »l WlM .
Mark 30 000.— In Brief -H»votbek«

aus Hotel -Neubau eingetragen , sind zu
verkaufen . Angebote unter Nr . £ 5377
an die Badische Presse .

Etagenhaus
gut rentierend , sof . zu
kauf , gesucht . Ofs . u .
W5467 aw Bad . Presse .

Guterh. Auto
bis 4 St .-PS .. « . Kasse
zu ff. ges, Angeb . m .
Mar ^e . Oreis . Banj .
unter HD 3894 an ^die
Bd . Pr . Kil . Haichtv .

Motorrad
Markenrad . sehr gmt
erh ., 200 cem . , für So -
ziusbetr ^ zu kaufen
gesucht . Eiwsfert . unt .
(515038a an Bad . Pr .
Suche Motorrad zu kl.

a . rep .-bed ., ev. steuer -
frei . Ausf . Au «eb . w.
H .P .JSS7 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

WelK . lzelbltgeber
leiht ftrebs .. ja . Ehev .

12- 1500 Ifltt
auf 1Vi Jahre fest z.
Ausbau ihres Laden -
geschästes gegen sehr
gut . Zws u . Stcherh .
Aug . unter 5469 au
die Bndischc Presse .

immodilien

Seriöses Institut kau »

Forderungen
aller Art . Angebote un .
ter K. Si. 3130 an Ala <
Haasenstein & Vogler ,
Karlsruhe . (7781)

700B—1000BI .
sind zum 1 . Iu « . evtl .
auch früher , bei müfti -
«ein Zinsfuß auf g-ut
erhalten . Wohnhaus in
guter Lag « (ohne Ge -
werbe betr .) v . Selbst -
gebet als erste Hvpo -
tfiet auszuleihen . Sin»
gebPte mit . A 5507 an
die Badifcke Press « .

5000 Mark
als 1 . Hvpothek auf
ein schönes Anwesen
Per l . Juli oder 1 .
August gesucht . Offert .
u« er Nr . K5479 an
die Badis .cke Presse

2000 Mark
auf wenig belastetes
Haus in . Karlsruhe g«-
sucht . Angebote -nriter
MZ4i>1 an d . Bad . Pr .

2000 Mark
auf 1. Hypothek , von
Selbft « cber zu leihen
gesucht . Angebote
unter Nr . R54<!S an
die Badische Presse .

Wer leiht
700 Mark

auf 4 Mon . geg . ZinS
und Ticherbeit .
Angebore unt . 3E5468

an t>»e Bad . Presse .
400 Mark

aeg . Bervfänd . eines
lastenfreien Grnndst .dreifach . Wert , gesucht .Angeb . unter V 5456
an d . Badiiche Presse

Suche Geld
gegen gute Sicherung .
i % Zins . Offerten nnt ,
H .B .39I4 an die Bad .
Presse , Fil . Ha » vt>post .
500 Reichsmark

auf kurze Zelt gegen
Gold -, u . Silberfaust -
Pfand v . Priv . zu lei -
den gesucht . An ^ eb . ii .V.E .3SI7 an die Bad .
Presse Ml . Hwiiyipitft .

Darlehe »
500 Mark

a . gut . Zins it . Sicher¬
heit kurzfristig gesucht .Angeb . unter ir 5451
an d. Badische Preise .

KoloniMaren -

Minus
mit alteingef . Kunden -
tamm , ca . 120 000 M
Zahresumsae , an ein .
Platze der Pfalz mit
20 000 Einwohn ., sof.
zu verkf . evtl . zu ver -
mieten . Interessenten
woll . ihre Adresse at ^
geben unter D24L8S»
in der Bad . Presse .
<Äut gehendes

Restaurant
in gut . Geschäftslage ,
mit reichlichem Groki »
lind Kleininventar z»
verkaufen evtl . au ver¬
pachten. Ana . unter
3 5446 an d . Bd . Pr .

Ein- od. Zwei-
Familienhaus

srepräfentable Räume )
in Karlsruhe zu kau-
fen gesucht . Angebote
unter Nr . » . K.
an die Badische Presse
Wlial « Hauptpost .

Haus
mit glltaeh . LebenSm .^(Äesch . in Dnrlach zu
verkf . Anz . 0—SflOOJ ' .Angeb . unter M 5457
an d. Badische Presse .
Gut erhaltenes
Geschäftshaus

mit 1X3 Zimmer und
Laden , sonne 0X2 Z .
VerikaufKpr . 24 000 M .
JMresm . « !« ».^ . Anz .5—0000 Je , m verkf.
Misebote mit . (53452
an die Bad . Presse .

onene Steilen

In Ausflugsort tn
der Nähe von Heidel -
berg ist im Zentrum
der Sta >dt eine gutaeh .

Wirtschaft
mit Mebaerei sofort
an tüchtige Geschäfts -
leute zu verpachten .

Angebote n . B15051 «
an Äe Bad . Presse .

Xino
oder passendes Lokal
gesucht . AnMbote an

Postlagerlarte 00
Karlsruhe I . (DHS^ )

Verkäufer od.
Dekorateur

Alter 22—25 Jahre ,
f. Eisenwaren . Werk -
senge,Beschläge , Haus -
u . Küchengeräte (ohne
Glas und Porzellan )
per 1. JuM gesucht .

Offerten unter Post -
kach 198, Lörrach (Bd . )

f Sparigelzeit in Graben ! !
Im Gasthaus zum Löw en in Graben
Spargelessen tu jeder Tageszeit . Neuheit : Grabener Auslese .

Erstklassige Weine , gute Küche , eigene Metzgerei .Fernruf Nr . 42, Sonntags : Karlsruhe Nr . 42.

Vertreter
gesucht von leistungS -
säbiger . Württemberg .
Ttnhl - u . Tilchsabrik .
Ang . unter T . T .5049
an Ala Anzeigen A. -G .
Stuttgart . ( A7842 )

ötadtvertretttlin)
z. Besuch der Privat -
Kundsch . f . chem.-tecd.
Hausbatt <vtike ( gegen
gute Provision gesucht .

Dauerexistem.
Angebote unter .8 »494
an die Bad . Presse .
Zum Austragen von

SobenSmittel (Margar .,
Kaffee ustv .) an unsere
Privattundscb wird f.
Karlsruhe (Mittel - n .
Weststadt ) ein dnrch -
ans zuVerl , ehrlich , u .
strebsamer

Mann gesucht
geg . festen Wochenlvhn
u . Prodis , bei Dauer -
stellumg. Guter Keller -
räum u . ekw . Sicherh .
erforderli » . Leute , die
an intensives Arbeiten
gewöhnt sind , wollen
sich sof . melden unter
BS5Q1 « n d . Bad . Pr .

Kraftfahrer
32 I . al 't , ledig . 1« .
Fahrpraxis , gelernter

Autoschlosser , m . FÄh -
rerschein aller Massen ,sucht alsbald Stellung
bei bcscbcid. Anspruch .

Zuschriften u . Ü5480
an die Bad . Presse .

Schneider
der zuschneiden kann ,
sncht Stelle znr Wci »
icrausbildung bei ge¬
ringem Lohn . Angeb .unter HZ 3907 cm die
Badische Presse . Sil .
Hauptpost .

KinwÄrtnerin
die schon >n Stellung
war sucht per 1 . Juni
Stellung , übernimmt
Hausarbeit . Sieht nictn
aus Lohn , sondern gute
Behandlung . Angebote
unter Nr . £ 15034« an
die B adische Presse .

Ehrliches , braves

Mädchen
v. Land , 20 I . alt , m .
gt . Zougn . sucht Stelle
sof. od. spät . Angeb . u .
115465 an Hie Ba >d . Pr .

Zu vermieten

für sofort gefucht . ,,
Hamburger

Kaffee Lager

Tliams s Gans
Erbprinzenstrakc 29.

(9476)
Tüchtige , jünger «
Piikverkliusttin
oder Modistin

t»ie im Verkauf h«-
wandert u . /bereits mit
Ersvilg in Hess. Ge -
schäften tätig war , z.
sofort . Eintritt gesucht .

Offerten mit Bild .
Zeugnissen . GebaltS -
anipr . u . Angalbe des
Alt . an Otto Herzog ,
Pforzheim , Damenbüte

( l !)2a
Flinke , zuverlässige

Büglerin
für sofort ins Haus
ges . Adr . ä » erfr . unt .
£ 3467 tn d . Bad . Pr .

IS —lMähr . , kinderl .
Mädchen

taasiiber in kl. Sausch .Im Weihevf .ges . Angeb .
u . H5477 an Bad . Pr .

Vertreter
>- Bes . v . Friseuren ges , f. leicht verkss .vat , Bedartöart . Nur gut eingef . Herren ,evtl auch tücht . Herren - Fris .. woll sichmeld . m . näh . Ana . u . Ref . u . B . 2562 anAnnoncenkoch , Frankfnrtmain . ( A7840 )

KoloniM .-SM .
mit Arnoef . , nttt . Um¬
satz, in einer gröh ..
vorderv -fälz . Stadt , in
sehr gut . Lage , alters -
halb , vreiiw . zu verk .
Anzahlung fr—6000 Jl .

Angebote n . 615052 «
an die Bald . Presse .

Bergstrahe !

Landsitz
Gute Gebäulichkei -
teu . 20 Morg . arr .
Gelände . 4 0 0 Obst -
bäume . Pr . 33 000.^
Halste Anzahlung .Näheres durchs
Wolss . Mon ^ Eo ..

Immobilien .
Bensheim a . d . B .

Haus -Kauf.
Suche tn d . Nähe de;
Hauptpost ein Haus
mit oder ohne Laden ,

grofte SÄrkstatt ,
od. Hof und (karten z.Erstelle » dcrselb . An¬
geb . unter S 5475 an
die Badische Preiie .

Blockhaus
für Wochenend

zwischen Frauenalb n .
Moosbronn , auf der
Höhe a . Waldrand ge-
legen . Herrl . Aussicht
aus Gebirge u . Rhein -
ebene . Eingerichtet für
2—4 Personen . Schlaf -
Wohnraum uti 't) Striche
(elektr . Sicht ) sof . be¬
ziehbar , zu verlaufen .
Angebote unter F3174
an die Bad . Presse .

Geschäftshaus
mit 2 grvhen Läden . 3 Schaufenster . 2X3 ,2x2 . lx .s Zimmerlvoh,Hingen , j» allerbesterBerkehrslage , im Zentrum . 'Nähe Hauvivost .zn verkaufe » . Offert . T5488 an ? ' ad . Pr .

Tüchtiger

Reise -Vertreter!
für neu aufgenommenen und der
Wirtschaftslage entsprechenden Haus -
haltungsartikel fosort gesucht . Griind -
ltche Einarbeitung ' groner vorhan -
dener Kundenstamm . Schriftliche Be -
Werbung nnd Angab« der bisb Tätig ,keit von Herren nicht über 35 Jabr -enerbeten an <3442)

Elektrolux G . m . b . H.
Karlsruh «. Douglasstratz « 10.

Filialleiterin
Frl . oder Krau , aus der Tertilbranche . zurFührung eines « pezialaeschiistes ohne Kon -
kurrenz gesucht . 8—12 000 Mf . in bar . welchedurch Grundhnpotbek >r. Ware » gesichert wer -
.̂ ü '-^ i ^ ^^ klich Zeitgem . Zins . Angeb . mitLichtbild unter K 15061« an die Bad . Presse .
Auf 1. Juli oder früher , tüchtige , gewandteVerkäuferin
sür die Kleiderstoffabt . gesucht . Nur Svezia -listiunen in Kleideritossen . nicht unter 25 Ä .,wollen sich melden mit Zeugnisabschr .. Bildund Gehaltsansprüch . unter G 15058« an dieBadische Prene .

Dauer - Existenz
sindet jüngerer Herr oder Dame bei Jnter -
eneneinlage von 300 RM . . weiche hnpothe -kariich sichergestellt ivird . Bei höherer Ein -lag « kommt evtl . Teilhaberschaft in Frage .Offerten unter G 5506 an die Bad . Presse .

Für frauenl . Haushalt
mit 2 Kind «rn . wird
eine ebrl ., zuVerl . Frau
oh . jed . Anhang , für
sofort tagsüb . gesucht .
Off . m . Lohnanspr . u .
H . O .ZS2K an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Stellengesuche

3 « Frau sucht Wasch
n . Puvstelle . St . 35 ■$, :
gt . Zeug » . Zuschriften
u . H.O .3904 an Bad .
Presse , Fil . Hauptpost .

Wl !M > ZU MMW « !
Modern eingerichtet , schöne Ränmlichkeiten ,maschinell « Kühlräiime . Vermietbar « Woli -
nungen . Groher Garten . Inmitten einer
15 000 Einwohner zählenden , bedeutenden« tadt Mittelbadens . Evtl . wäre tüchtigem ,solide » , iüngeren Meister Gelegenheit geboteneinzuheiraten . Êrnstliche Interessenten mit- - 1. ,\fUHHrnjC \ WUCIC!!CJIICH Ullientivrechend versugba ^ » Mitteln senden Osf .24891« an die V̂adische Press «.unter

M»elI>. « . WWMs.
welch« sich zur vrovisionsweisen Mitnahme
beim Besuch von Kolonialivarengcschästcnauf dem Lande eignen . Angebote von nur

, leisti ' ugsfähigcn Firmen unter H . B . 3889I an die Bad . Presse Fil . Hciuvtvost erbet .

Ane «- und Ismen -Mem
durchaus firm in allen Fächern , sucht Dauer »
stellung . Osserter , u. T5464 an Bad . Press«.

zementiert , bequeme Zufahrt . 56 qm . dazu
Materialschuppen , nahe der Hauptpost , zuvermiet . Ang . u. W15017a a . d . Bad . Presse .

Büros und .Lagerr &ume
Näh « Marktplatz , zu vermieten . Näheres hei
S ch l a i « r — Adlerstr . Nr . 1» — 3. Stock .

Die in

Baden-Baden
von General vvn Deimling 14 Jahr lang
innegehabt « schöne , sonnige Wohnung , Lang «
« tras, « 54 . III . in bester Geschäftslage am
Strefemannvlatz . ist zum 1. Juli umstände -
halber zn vermieten . 8 Zimmer . 2 Balkons ,eingerichtetes Bad . Speisekammer . Mansarde ,Keller . Monatlicher Mietpreis 128.// . Zu be-
sichtigen täglich 10—12 und 3—7 Uhr . (15065)

Baden-Baden.
Sehr schöne, neu hergerichtet «

mit Bad . Mansarde u. Zubehör . 2 . Etage
, « vermieten . Langeltrakie 55. (24794a ,

Zu vermieten
auf 1. Juni . evtl . später

Schone , sonnig «

lZlNIIM 'MlMM
mit 2 Kammern , in ruhiger Lag « der
Dainlnerstockstr . . mit eingebaut . Much «,einger . Bad . Etagen -Zentralh, . . Haus -
garten , mit üöerd . Sitzplatz , preiswert
aus sofort oder später zu vermieten .

..Heimat " A .»G .
Verwaltung Karlsruhe . Dammerstock ,
strafte 1«. Fernruf «233. (3527)

Zu vermieten

Laden, Lager
od. Werkstätte
55 gm groß , billig zu
vermiet . Näh . bei Jos .
Nieeft , ErbPrinzenstr .2Ä

(S42i>)

Westendstr. 59

4 3im .°Mtiuitg
mit Bad « nd «Ml .
Garage , sofort zu »er -
mieten . Durlach ,
Killisseldstratz « 3.
Telesou 559 Durlach .
$ chiiue 4 Z . W0hN .
a . 1 . Juli zu vm . Zu
erfr . Friedeuftr . 17, IV
Zehr sch. . mov . herrsch .

3 Zim. - Ulolinungen
Südl . , westr .Sofienftr .

m . Et .-Ztr .-Hz ., sos. zu
vm . Näh . u . Tel . Nr .
lfrJö währ . d . Gefch .-Z .

(3424)
Sonnige Neubau

3 Z .-Ä0W .-W.
sof. o . 1 . e . z. v . Wein -
brennerfir . K , Brandt .
Sehr schöne, geriinm .
z Zim .-Wohnung
per sofort od . spät , zu
oerm . Preis nur 2S .«
Räder , bei Joses Neu .
Mörsch bei Karlsruhe .
Wilhelmstrabe 347. *

Schön «, sonnig «

3 Z.-Wokung
mit Bad . auf 1 . Juni
M vermieten . Zu er -
srageu Gellertstr . 26,
1. St . Telephon 710.

»Schöne
z Ziin .-Wohmiiig
zu vermieten , Garten
u . fänttl . Zubehör , auf
IS . Mai od . 1 . Juni .
Zu erfragen : *

Durnrersheim .
Speyererstrafte 614a .
Neuzeitliche

3 Zim .-WoWng
sof. od . spät , m verm .
Karlstraße 156, 2. St .
Näheres 3. Stock . *

3 Zim .-Wohnung
in Mörsch v . K.» sehr
schön, mit smntl . Zu -
behör , auch Gartenan -
teil , zum Preis « von
25 M m vermieten .

Offerten unt . W5434
an die Bad . Presse .
Schön «

3 Zim .-Wohmiiig
2. Stock (geteilte 6 Z .-
Wohnung ) , mit Küche ,
Kammer « . Zubehör ,
in der Kaiferstr . . zw .
Herren - u . Waldstr . , a .
1. Juli zu vm . Offert .
« . G5476 an Bad . Pr .

Sonnige
2 Zimmer-
Wohnung

2. St ., in schön , freier
Lage , mit Badezimm .,
sofort 5» vermieten .
Zu erfrag . Tullastraste
Nr . 42. parterre .

Im Zeichen der not.
Einf , möbl . Lim . m.' rühst . v . %M an pro

oche . Fasc,nenst .26. v.
m
W

Leeres Zimmer
an ruhig « Einzelperson
sofort vermietbar .
Bismarckstrafte 75, U .

ist « in« herrschaftliche , j (FHS64 )
sonnige Part . -Wohng . (FZ 7~— —
ö . 6 Zimmer m reich. U . ollNMttllchem ,-juvchor . aui 1. '
Juni od . früh , zu »er -
mieten . Näheres eben-
daletbst im 2. Stock.

§ 50001
6006
« soo

Itsool
IHSfSCPffkppef/isefr

Porto aUste 30 Pft:
ttMuSfo -j-nfammsoWA
u-aJleVertwfsstellM

3-4 Z.-Wohng.
mit Zubehör , in gut«>i
Lage . S 'üdweftstadt be-
vorzogt , von Beamtet
(3 Personen ) gesüßt .
Angebote unter (S- MW
an die Bad . Presse . ^

4 Zimmer-
Wohnung

mit Bad u . Zlubehök,
evtl . ämcf» große

3 Zimmer-
Wohnung
mit Mansarde , ,Im Stadtzentrum , auf

1. Juli zu «riet , « es-
Angebote unter I 34o8
an die Bad . Press « .

Sonnige
3 Zim . - töohnifflü
(Zentr .) , von kl . Un*
milie (Angestellter ) ,
pünktl . Zahler , au ?
1 . Juli ges. Bis 50F .
Off . mit Preis unter
83302 an die Bd . Pr «

3 Zimmer
m . Zub ., «n gut . Lag >̂
od . ebens . 2 Z . -WohnS »
mit Wohnmansarde , p.
sofort od . später ges«
Ofs . mit Preisang . u.
H.K .384S an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost -

3 ZiM.-WotjllM
(Stadtmitte ) , mit Tor -
einfahrt . Border - odz
Hinterhaus , aus sosort
zu mieten gesucht. ÄN -
geböte unt . Nr . Z31t >S
an die Bad . Presse .
Gesucht v . 2 erwachs

Personen

24 Z.-Wohng.
Im Zentrum . Beding -
Gas . el . Licht . Glas ^
abscvluß . Pünktl . Vor ^
auszahlg . Anged . unt .
W 54Si an d . Bd . Pr -

2 ^ 3 3 . =2Bofjnunfl
Ailtwohn ., Stadt , vor»
kiu>dcrl . Ehepaar am
1. IM g«sucht.
Angebote unt . T546Z

an die Bad . Presse . .
Jg . , tinderl . Ehepaar ,

beide berufst . , suchen
2 ZilN.-WolWNg
am liebst . Mühlburg .
auf 1. August . Miete
bis 35 Jl . Offerten u.
H A 3912 an die Bad .
Presse . Fil . Haivtpokt .

Laden
Kaiferstr ., Schattenseite
geräumig , 4 Schauten -
sler , zu vermieten . An -
geböte imlcr 9» 5481
an die Bad . Presse .

Durlach
In Mlla 6 Zemmer ,

Bald, Tiele , Aum 1 .
Juni 1932 evtl . später
zn vermieten . Angeb .
unter Nr . G5428 an
die Badische Press «.

Laden
mit schön . 4 Z .- Wobn .
u . allem Zubehör , auf
1. Juni d . I . zu ver -
mieten evtl . auch Woh¬
nung ohne Laden .

Angebote u . F15050 «
an die Bad . Presse .

6- 7 Z .-MHNIINg
sonnig mit allem Zu -
bebör und 2 Balkons ,
evtl . Garten , mit frei .
Blick nach den Bergen ,
ist wegen Wegzug auf
sosort od . spät , zu ver -
mieten . «
Kriegsstraße 127, III .

350 qm Büro - und
Lagerräume . sowie
mehr . Garagen , s . schön
eingericht . , m . Eins .,
Weststadt , sof . od . spät ,
sebr billig zu vermiet .

Osserten unt . O2314
an die Bad . Presse .
Büro -Räume

3 sehr große Zimmer
mit separatem Eing .,
1 Treppe hoch, in best.
Gefchästslag « am Ron -
dellplav , sehr billig zu
vermieten . (3320)

Karl Ehrseld ,
Karlsruhe ,

Erbprinzenstraße 1.Tele so n Rr . 102.
Eine schöne (2586)

Werkstätte
mit el . Sicht u . Kraft ,
ca . 30 gm , auf 1. Mai
od . später zu vermiet .
Näheres Adlerstr . 7 , II .

Sckön «

Werkstätte
seit 2 Jahrzehnten als
Blechner - u . JnstaUat .»
Werkstätt « vermietet ,
tignet sich am besten
s. denselben Berns , a .als Lager oder jedes
and . Geschält . Zu ersr .
b«i Dehn . Akademie -
strafte 82. 1KH833)

Zu vermieten .
In der Leopotdftraße

Nr . 40. 2 . St .. ist eine
sehr schöne (169a )
3 Zim .-Wohniiiig
mit allem Zubehör , auf
1 . Juli ds . Js . zu »er
mieten . Die Miete be
trägt monatlich 90 Mk.
Zu erfr . tägl . zwlsch.
12 und 14 Uhr bei

Frau Bour .
Leopolds» . Sit , P >. R

Herrschaftliche

5 z . wonnung
Näh « Müblb .Tor .
ruhig Haus , mit
Bad . 2 Kamm . ,
«karten Wasser -
klosett . Gas und
Strom . Mietzins
110 RM . z» vm .
Ana . « N 20985
a . d . Bad . Presse .

5 Zim .-Wolniung
Mit Bad , 2 Mansard .,

Kriegsftraße 9S,
sofort od . auf 1. Juli
zu vermieten . Zu erfr .
um d . Ecke , Leopold -
I' r. 44. II ., „ h 2 Übt
nachmittags . (3382)

BeriAMatze 11
ist auf 1. Juli in sonn ,
freier Lage eine schön«
5 Zim .-Wotmiiiig
zu vermieten . Ansrag .
parterre , links .

(3399)
Schöne große , sonnige
5 Zimiilcr Woliuuiig

im 2. St ., mit Balkon ,
Mädchen, ., a . 1 . Juli
3. vm . Näh . Gartenstr .
Nr . 37. 1 . St . (FH890 )

Schöne .
4 .°iimmcr »Wohnun «

m Bad lt. Mädchen, . ,
a . 1. Juli , . vm . Aork -
str . 30. II .. Tel .

(
2s| l .

üds . , an sol . . berufst .Dame zu vm . Wald -
str. 40b . IV .. Ludwvl .

(FH86I !!
Schön möbl . Zimmer

mit Pension , in ruh . ,
fr . Lage , zu verm . , ev .
könnte leeres Maus .»
Zimmer öazu gegeben
iverlden . Zu erfragen
u . H .E .S895 in d. Bad .
Presse . Fil . Hauptpost .
Wut möbl .. s«p . Zim¬
mer , mit Klavie Iben -
billig zn vermieten . *
Banmanu ^i'aiserst . i !4<i
Leere heizb Mansarde
mit el . Acht , zn verm .
Sofienstraße 45, 2. St .

(FH855
Großes leeres Zimmer
evtl . mit voller Kü -
chenbenütz . auf sof. zu
verm . Koch. Akademie -
ktvaße 15 , Stb . , III . *
Frcundl . Manf . -Zimm

preiswert zu vermiet .
Werderstr . 14 III .

XFW874 )

Erholung
finden 3—4 Personen
in Privathaus , tonn . ,
heizbare Zimmer , bil¬
liger Pensionspreis .

Näheres durch Rob .
Schmid . Bernau im
Schwarzwald . (100

mietoesuctie

Garage , evtl . m . Wa -
genpfl ^ Hauptpostnäbe
ges. Preisangeb . unt .
H .M .3S24 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .
Sonnige

Jg .. berufst . , kinderl ,
Ehep . sucht v . 15 . Iii " '
oder 1. Juli 2 Zlmm .
od. 1 Zim . m . « iich«.
Westst . bevorz . Okk.
HF 8845 an die Bad .
Presse Fil . Savvtpoi !

Wtw . mit 12j . ! o«S^
ter sucht per I . Juni
2 Zimmer - Wohnung
tM 'aus .-Wohn . ) Preis
bis 27 Jl . Angeb . mit .
HR .3893 au die Bad .
Presse . Fil . Hauptpost .
Berufst . , allciuit . ^ rl .
sucht v . l . Juni . West«
stadt , eiukach mitbl .
Einzimmer -Wohnung

evtl . Zim . mit Kochset ,
in anst . Hause . Offert ,
in . Preis i , Hft .392 -
anB >ad .Pr . .Frl .Haliptv -

um
Tat . alleiusteh . Fraul

sucht aus 1. Juui gr .<
eins , möbl ., heizbars
Mails , ohne Wäsche u<
Bed . Off . m . Pr . unt .
H .8 .3923 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost -
Ingenieur (Dauerm ^sucht, helles , hiibsn»
möbl . . kleineres

Zimmer
Anssiihrliche Angebol -
mit Preis u . Z 547»
an d. Badische Presse -
Einfach möbliertes

Zimmer
mit Unterstellraiiiii für
Ntotorrad , gesucht . ,

Angebote unt . P54 "
an die Bad . Presse -̂

3- 4 Z .-Woljlllllli,
Stadtm .. v . Hauptleh -
rerin lauf 1. 7 . gesucht .
PreiSaugeb . u . B 5490
an die Bad . Presse .

Alleinsteh . Beamte ?
i . N . sucht , . 1 . Jttl '
d . I . oder früher
zwei leersteh . Zimmer
in gt . Hgiisc , mit ru «^
Südlaae evtl . mit
Pflegling Aiigelwie
unter O5485 an die
Badische Presse .

Großhandlung sucht auf i . Juni 108J

rerräume

Herrschastlich«
4 Zim .-Woliniiilg
Hirschstr . 129 . 3. St ..
Ost - Westlaae 'mit Zcn .
tralheiz .. Warmwak, .-
Versorgunasanlag « ,gr .
Veranda u . sonst . Zu -
behör aui sof. od . 1.
Juli zu verm . Näher .Borhol,str . 38 , T St . .Telephon Rr . 693.

3— 400 qm , 8— 4 Zimmer für © ä *£'
GaraA « mit großer Einfahrt . Angeb
mit Preis unter Nr . (53002 an
Badische Press « erbeten .

öi-

Junges Ehepaar sucht
2 modern möblierte

Zimmer
(Wohn , « nd Schlafzimmer ), in guter Lage .. ^1. Juli . Offerten y . eU7i qn Bad .
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